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Ortswehr Groß Himstedt 
hielt Rückblick auf 
das Jubiläumsjahr

FEIERabend-Gottesdienst 
begeistert Jung und Alt

Fastnachtsfrauen  
Söhlde trotzen dem Regen
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Endlich glücklich aufwachen!
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin zur
kostenlosen Rückenvermessung.
Individuelle Beratung, erstklassiger Schlaf

Nutzen Sie unsere fachliche Beratung
beim Matratzenkauf!
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Endlich glücklich aufwachen!
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin zur
kostenlosen Rückenvermessung.
Individuelle Beratung, erstklassiger Schlaf

Nutzen Sie unsere fachliche Beratung
beim Matratzenkauf! LeBaDo

 Lernen. Basteln. Deko

Öffnungszeiten:  Mo. – Fr.  8.00 – 18.00 Uhr
 Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

Marktstr. 3 · 31185 Hoheneggelsen

Teichstraße 16 · 31174 Ottbergen 
Telefon (0 51 23) 78 00 · shk-bokelmann@t-online.de · www.bokelmann-shk.de
GSW-zugelassener Fachbetrieb nach WHG · E.ON Vertragspartner

Meisterbetrieb 
der Innung

sanitär
heizung

klima JÖRG BOKELMANNJÖRG BOKELMANN
Heizung · Sanitär · Solar · Biomasse

WIR  
SUCHEN 
AZUBIS

(m/w/d)

• Badsanierung in einer Hand    

• Wartung + Planung von Solaranlagen    

• Haustechnik

• Wärmepumpen

Ihr kompetenter Ansprechpartner
in Fragen rund ums Dach

Notdienst:0173/6175417

Oberbürgermeister-Ring 14 · 31249 Hohenhameln
Telefon 0 51 28/ 40 04 29 · Fax 0 51 28/40 47 40

Bereits über 13 Jahren für Sie da.20 für Sie da.

Marktstraße 22 · 31249 Hohenhameln
Telefon 0 51 28/40 04 29 · Fax 0 51 28/40 47 40

Ihr kompetenter Ansprechpartner
in Fragen rund ums Dach

Notdienst:
0173/6175417

Mitarbeiter

gesucht!

(m/w/d)

An der Ziegelei 1 
31185 Söhlde 

05129 7464 
Di. + Mi. 7–15 Uhr

Do. + Fr. 7–17 Uhr, Sa. 7–12 Uhr

Öffnungszeiten  Hofladen

Großes Interesse und positive Resonanz bei den Schülerinnen und Schülern:

Präventionstage an der 
Oberschule Söhlde

Söhlde. Vom 26. bis 28. Januar 
fanden die jährlich wiederkeh-
renden Präventionstage an der 
Oberschule Söhlde statt. Ziel der 
Präventionstage ist es, Schüle-
rinnen und Schüler der jeweiligen 
Jahrgangsgruppen für wichtige 
gesellschaftliche und persön-
liche Themen zu sensibilisieren, 
ihnen Handlungsmöglichkeiten 
aufzuzeigen und präventiv über 
Risiken und Hilfsangebote zu 
informieren. Durch die jährliche 
Durchführung in den jeweiligen 
Jahrgangsteams mit unterschied-
lichen Themenschwerpunkten, 
hat jede/r Schüler und Schüle-
rin am Ende der Schullaufbahn 
zu allen Themenschwerpunkten 
die Prävention durchlaufen und 
etwas daraus für sich mitnehmen 
können.

Regionale Fachstellen und 
Vereine gestalteten die Tage 
mit Workshops, Vorträgen und 
praktischen Übungen mit und die 
Lehrkräfte der Oberschule ver-
mittelten den Schülerinnen und 
Schülern in Jahrgangsteams er-
gänzende und vertiefende Inhalte 
zu den verschiedenen externen 
Angeboten.

Jahrgang 5 befasste sich in ein-
zelnen Modulen zum Themen-

schwerpunkt „Bewegen“ und 
„ruhig werden“. Entspannungs-
übungen, Körperempfinden und 
Body Percussion waren nur ein 
Teil der vielfältigen Inhalte.

Das Präventionsteam der Po-
lizei Hildesheim sprach in Jahr-
gang 6 über „Cybermobbing“ und 
„Zivilcourage“ sowie über die Ge-
fahren von „Alkohol im Straßen-
verkehr“. In Jahrgang 8. anhand 
realer Beispiele wurde deutlich 
gemacht, welche rechtlichen 
und persönlichen Konsequenzen 
Fehlverhalten haben kann.

Der Verein Zeichen gegen 
Mobbing e. V. aus Gronau the-
matisierte in Jahrgang 7 die 
unterschiedlichen Formen von 
„Mobbing“ und machte den Klas-
sen deutlich, welche Folgen Aus-
grenzung und Gewalt für Betrof-
fene haben können. Dabei wurde 
besonders auf Zivilcourage, ge-
genseitige Unterstützung sowie 
ein gutes Miteinander eingegan-
gen. Ein weiterer Baustein war 
das Training zur „Selbstbehaup-
tung“ mit René Lassalle von der 
Martial Arts Group e. V., Schule 
für Selbstverteidigung, Selbstbe-
hauptung und Kampfkunst. In 
praktischen Übungen lernten die 
Schülerinnen und Schüler selbst-

bewusst aufzutreten, Grenzen zu 
setzen und Gefahrensituationen 
frühzeitig zu erkennen.

Mit dem Projekt „Tom & Lisa“ 
war die Caritas Hildesheim eben-
falls in Jahrgang 8 vertreten. Eine 
Simulation war das Kernstück des 
Klassenworkshops „Tom & Lisa“ 
bei dem sich die Jugendlichen mit 
den Gefahren von Alkoholmiss-
brauch auseinandersetzten und 
lernten, wie sie in kritischen Situ-
ationen Verantwortung überneh-
men und richtig handeln können.

Die AIDS-Beratung Hildesheim 
klärte Jahrgang 9 über sexuelle 
Gesundheit, HIV und andere 
sexuell übertragbare Infektionen 
auf und und wurde dabei von der 
Schwangerschaftskonfliktbera-
tung der AWO Hildesheim unter-
stützt. Offen und wertschätzend 
wurden Fragen beantwortet und 
Beratungsangebote vorgestellt.

Der Verein für Suizidprävention 

e. V. aus Hildesheim informierte 
in Jahrgang 10 altersgerecht über 
psychische Krisen, Warnsignale 
und Hilfsangebote. Ziel war es, 
Hemmschwellen abzubauen und 
zu zeigen, dass es wichtig ist, über 
Probleme zu sprechen, auf ande-
re zu achten und sich rechtzeitig 
Hilfe zu holen.

Die Präventionstage stießen bei 
den Schülerinnen und Schülern 
auf großes Interesse und posi-
tive Resonanz. Die Schule zeigte 
sich zufrieden mit dem vielfäl-
tigen Angebot und betonte die 
Bedeutung solcher Veranstal-
tungen, um junge Menschen 
frühzeitig zu stärken, aufzuklären 
und ihnen Sicherheit im Alltag zu 
vermitteln. Ein Dank geht an alle 
Beteiligten und externen Koope-
rationspartner für die gelungene 
Umsetzung und Durchführung 
der Präventionstage.  

 Andrea Rood
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Gemeinde Söhlde
Bürgermeister-Burgdorf-Str. 8
31185 Söhlde

Tel.:	 05129 / 972-0
Fax:	 05129 / 972-13
Mail:  gemeinde@soehlde.de

www.soehlde.de

Für Angelegenheiten im Bereich 
des Bürgerservices können Ter-
mine „online“ über die Homepage 
der Gemeindeverwaltung verein-
bart werden. Ob An-, Um- oder 
Abmeldungen einer Wohnung, 
Meldebescheinigungen, Führungs-
zeugnisse, Gewerbeauskünfte, 
Personalausweise, Reisepässe oder 
Beglaubigungen… für all diese An-
gelegenheiten können Sie sich ei-
nen Termin unter www.soehlde.de 
reservieren.

Einwohnerbewegungen in der Gemeinde Söhlde
im	Zeitraum	vom	01.10.2025	bis	zum	31.12.2025	(4.	Quartal	2025)

Ortschaft Anfangsstand Geburten Sterbe fälle Zuzüge Wegzüge Endstand

Bettrum 733 1 1 21 9 745

Feldbergen 359 2 0 4 5 360

Groß Himstedt 540 0 1 6 3 542

Hoheneggelsen 1.881 4 5 52 32 1.900

Klein Himstedt 229 1 1 0 0 229

Mölme 128 0 0 0 1 127

Nettlingen 1.351 1 6 19 17 1.348

Söhlde 2.503 5 8 51 25 2.526

Steinbrück 105 0 1 0 8 96

Gemeinde * 7.829 10 23 153 100 7.873

Stichtag:	22.01.2026 | *	Auswertung	nur	alleinige	Wohnungen	und	Hauptwohnungen

Die Kleinschwimmhalle Söhlde lädt Groß und 
Klein zum Schwimmen und Planschen ein. 

Öffnungszeiten
Montag:  geschlossen
Dienstag	bis	Freitag:	 15.00	Uhr	bis	19.00	Uhr
Samstag:	 14.00	Uhr	bis	19.00	Uhr
Sonntag:		 8.00	Uhr	bis	13.00	Uhr

Eintrittspreise

Einzelkarten
Kinder	(ab	3	Jahren)	/	Jugendliche	 2,00	€	
Erwachsene	(ab	18	Jahren)	 4,00	€

12er Sammelkarten
Kinder	(ab	3	Jahren)	/	Jugendliche	 20,00	€
Erwachsene	(ab	18	Jahren)	 40,00	€

KLEINSCHWIMMHALLE 
SÖHLDE

Haushaltsbefragung 2026 Mikrozensus
Die	Mikrozensus	Haushaltsbefragung	findet	
auch	im	Jahr	2026	auch	in	der	Gemeinde	
Söhlde wieder statt.
Gefragt werden u.a. allgemeine Angaben 
(z.B.	 Geschlecht,	 Geburtsjahr,	 Familien-
stand),	Angaben	zur	Erwerbstätigkeit	und	
einer evtl. Arbeitssuche, Angaben zur Aus- 
und Weiterbildung, Angaben zum Lebens-
unterhalt	sowie	im	vierteljährlichen	Wechsel	
Angaben zur Wohnsituation, zur Kranken-
versicherung, zum Pendlerverhalten und 
Fragen zur Gesundheit. 
Die Ergebnisse des Mikrozensus sind von 
erheblicher Bedeutung für Politik und Ge-
sellschaft. Sie dienen der Erkenntnis über 
die Lebensverhältnisse der Bevölkerung, so 
zum Beispiel der Erkenntnis von sozialen 
Problemen in ihrer zahlenmäßigen Bedeu-
tung. Diese Kenntnisse sind Voraussetzung 
für	eine	effektive	Förderung	gerade	solcher	

Bevölkerungsgruppen, die in besonderem 
Maße der staatlichen Unterstützung und 
Fürsorge	bedürfen	(z.B.	Kinder,	kranke	oder	
älteren	Menschen,	Erwerbslose	u.a.m.).
Für	die	Befragung	wird	in	jedem	Jahr	nach	
einem mathematischen Zufallsverfahren 
1%	aller	Wohnungen	in	Deutschland	aus-
gewählt. Dieses Zufallsprinzip bei der Aus-
wahl ist entscheidend dafür, dass aus den 
Angaben	von	nur	1%	der	Bevölkerung	auf	
die	für	die	gesamte	Bevölkerung	zutreffen-
den Verhältnisse geschlossen werden kann.  
Stichprobenergebnisse sind aber nur dann 
zulässig, wenn die Auswahlanordnung genau 
eingehalten wird; so kann Ihr Haushalt nicht 
gegen einen anderen ausgetauscht werden: 
Ihre Mitarbeit ist erforderlich.
Der Mikrozensus ist eine amtliche Erhebung, 
bei der der Gesetzgeber im Mikrozensusge-
setz	(MZG)	für	den	überwiegenden	Teil	der	

Fragen	eine	Auskunftspflicht	festgesetzt	hat.	
Der	Auskunftspflicht	unterliegen	alle	Per-
sonen, die in der ausgewählten Wohnung 
einen Wohnsitz haben. Bitte haben Sie Ver-
ständnis dafür, dass eine Befreiung von der 
Auskunftspflicht	nicht	möglich	ist.
Dieser	Auskunftspflicht	steht	die	unbedingte	
Geheimhaltungspflicht	Ihrer	Angaben	sei-
tens der amtlichen Statistik gegenüber. 
Es	kommt	auf	jede	Auskunft	an,	auch	auf	die	
der älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger. 
Zur Erleichterung der Beantwortung der Fra-
gen wird die Erhebung durch ehrenamtlich 
tätige Erhebungsbeauftragte mit einem Lap-
top unterstützt.   
Weitere	Erläuterungen	finden	Sie	auch	im	
Internet unter www.mikrozensus.de so-
wie auf der www.statistik.niedersachsen.
de und des Statistischen Bundesamtes  
www.destatis.de.

Jetzt für 2027/2028 anmelden
Schulanmeldungen für die Grundschulen in der Gemeinde Söhlde
Die	Anmeldung	der	Kinder,	die	zum	Schuljahr	
2027/2028	schulpflichtig	werden,	findet	aufgrund	
des gesetzlich vorgeschriebenen Sprachtests in 
den	Grundschulen	im	Frühjahr	2026	statt,	da	die	
Kinder	bei	Bedarf	ab	August	2026	für	ein	Jahr	
entsprechenden Förderunterricht erhalten. Die 
Anmeldungen für die Grundschulen im Gemein-
debereich	finden	schriftlich	statt.	Alle	Kinder,	die	
in	der	Zeit	vom	01.10.2020	bis	30.09.2021	geboren	
sind,	werden	zum	Beginn	des	genannten	Schuljah-
res	schulpflichtig.	Betroffen	sind	ebenso	Kinder,	
die	in	diesem	Jahr	vom	Schulbesuch	zurückgestellt	
wurden. Bei Kindern, die keine KiTa besuchen, 
wird der Sprachstand durch die Grundschule 
festgestellt. Sofern Sprachförderbedarf besteht, 

erhalten diese Kinder ab August 2026 eine ver-
pflichtende	Förderung	durch	die	Grundschulen.
Kinder,	die	nach	dem	30.09.2021	geboren	wurden,	
können auf Antrag der Erziehungsberechtigten in 
die Schule aufgenommen werden, wenn sie die 
körperliche und geistige Schulfähigkeit besitzen 
und zudem in ihrem sozialen Verhalten ausrei-
chend entwickelt sind. 
Für die Anmeldung ist die Geburtsurkunde beizu-
fügen sowie ggf. eine Sorgerechtsbescheinigung 
vorzulegen. Die kompletten Anmeldeunterlagen 
(Anmeldebogen	und	der	Fragebogen	zur	Fest-
stellung	des	Sprachstandes	usw.)	werden	Ihnen	
per	Post	Ende	Februar	/	Anfang	März	2026	zuge-
sandt. Bitte geben Sie die ausgefüllten Unterlagen 

schnellstens	jedoch	bis	spätestens	zum	17.	März	
2026	per	Post	oder	per	Briefkasten	(Einwurf	an	
der	jeweiligen	Grundschule)	zurück.

Grundschule Hoheneggelsen
An	der	Schule	10,		31185	Hoheneggelsen
Tel.	05129	592

Grundschule Nettlingen
Am	Park	3A,	31185	Nettlingen
Tel.	05123	8902

Grundschule Söhlde
Schulstraße	1,	31185	Söhlde
Tel.	05129	7343

Rückschnittverbot von 
Bäumen, Hecken und 
Sträuchern

Zum	Schutz	wildlebender	Tiere	und	Pflanzen	
wissen wohl alle Hobby-Gärtner*innen, dass 
Bäume, Hecken und Sträucher nicht im Früh-
jahr	oder	Sommer	geschnitten	werden	sollen.	
Grundlage für das „Rückschnittverbot“ bildet 
das Bundesnaturschutzgesetz welches den ra-
dikalen	Rückschnitt	in	der	Zeit	vom	01.	März	bis	
zum 30. September verbietet. 
Zulässig sind allerdings schonende Form- und 
Pflegeschnitte	zur	Beseitigung	des	Zuwach-
ses oder Rückschnitte, die im Rahmen der Ver-
kehrssicherungspflicht	erforderlich	werden.
Für Rückfragen steht Ihnen der Fachbereich 
Bürgerservice	unter	der	Telefonnummer	05129	
972 35 gern zur Verfügung.

Das Schadstoffmobil kommt
Wie	jedes	Jahr	kommt	das	ZAH	Schadstoffmo-
bil auch in die Gemeinde Söhlde. Der Termin 
und	der	Standort	am	Mittwoch,	18.03.2026	von	
14.00	bis	16.00	Uhr	auf	dem	Festplatz	am	Sport-
platz in Hoheneggelsen.
Kontakt:
Zweckverband Abfallwirtschaft Hildesheim
Entsorgungszentrum Heinde
Alte	Ziegelei	1
31162	Bad	Salzdetfurth	OT	Heinde
Tel.:	05064	/	9395	-0
www.zah-hildesheim.de

–	 Am	19.	Januar	2026	wurde	zwischen	Söhl-
de	und	Groß	Himstedt	ein	Kinderfahrrad	
gefunden.

Der	Besitzer/Die	Besitzerin	wird	gebeten,	
sich	im	Fundbüro	Söhlde	(Tel.	05129	972	33)	
zu	melden.

FUNDBÜRO
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TERMINE IN DER GEMEINDE SÖHLDE
was wann wo

Sitzung	Ortsrat	Söhlde 05.03.2026,	19.00	Uhr Dorfgemeinschaftshaus	Söhlde

Sitzung	Ortsrat	Feldbergen 09.03.2026,	19.00	Uhr
Dorfgemeinschaftshaus	

Feldbergen

Sitzung	des	Gemeinderates 17.03.2026,	n. n. n. n.

Sitzung	Ortsrat	Klein	Himstedt 18.03.2026,	19.30	Uhr
Dorfgemeinschaftshaus	 

Klein	Himstedt

Sitzung	Ortsrat	Steinbrück 25.03.2026,	18.30	Uhr
Dorfgemeinschaftshaus	

Steinbrück

Café	Kinderwagen
donnerstags,	14.30	bis	16.00	Uhr,	

ausgenommen	jeder	zweite	 
Donnerstag	im	Monat

Dorfgemeinschaftshaus	
Feldbergen

Gemeinde Söhlde sucht eine Schiedsfrau 
bzw. einen Schiedsmann 
als Stellvertreter/in für den Bezirk des Schiedsamtes I  
(Bettrum, Groß Himstedt, Klein Himstedt und Söhlde)
Die	Gemeinde	Söhlde	sucht	eine	engagier-
te	 Persönlichkeit,	 die	 bereit	 ist,	 das	 Amt	
der	Schiedsperson	als	Stellvertreter/in	zum	
nächstmöglichen	Zeitpunkt	zu	übernehmen.	
Die	Berufung	erfolgt	für	die	laufende	Amts-
periode	vom	01.01.2026	bis	zum	31.12.2030.
Gemäß	 §	 3	 Abs.	 3	 des	 Niedersächsischen	
Schiedsämtergesetzes	 (NSchÄG)	muss	 die	
Schiedsperson	im	Bezirk	des	Schiedsamtes	
wohnhaft	sein.	Bewerberinnen	und	Bewer-
ber	sollten	daher	ihren	Wohnsitz	in	Bettrum,	
Groß	Himstedt,	Klein	Himstedt	oder	Söhlde	
haben.
Die	Wahl	der	Schiedsperson	erfolgt	durch	
den	Rat	der	Gemeinde	Söhlde.	Die	Bestäti-
gung	wird	durch	das	Amtsgericht	Hildesheim	
vorgenommen.
Zu	 den	 Aufgaben	 der	 Schiedsperson	 ge-
hört	 es,	 festgefahrene	 Konfliktsituatio-
nen	und	verhärtete	Fronten	aufzubrechen,	
um	 gerichtliche	 Auseinandersetzungen	
zu	 vermeiden.	 Ziel	 ist	 es,	 kleinere	 Mei-
nungsverschiedenheiten	 zivilrechtlicher	

und	strafrechtlicher	Art	einvernehmlich	zu	
schlichten.
Der	 Tätigkeitsschwerpunkt	 liegt	 insbeson-
dere	 im	 Bereich	 nachbarrechtlicher	 Strei-
tigkeiten	 (z.	 B.	 überhängende	 Zweige	 von	
Nachbargrundstücken	 oder	 vergleichbare	
Konflikte	nach	dem	Niedersächsischen	Nach-
barrechtsgesetz).	 In	 Gesprächen	 mit	 den	
Beteiligten	werden	gemeinsam	Lösungen	er-
arbeitet	und	Impulse	für	ein	friedliches	Mit-
einander	in	der	Gemeinde	Söhlde	gesetzt.
Die	Schiedsperson	wird	durch	Seminare	und	
Fortbildungen	auf	 ihre	Aufgaben	vorberei-
tet.	Die	Tätigkeit	erfolgt	ehrenamtlich,	un-
parteiisch	 und	unterliegt	 der	 gesetzlichen	
Verschwiegenheitspflicht,	die	durch	Eid	be-
kräftigt	wird.
Interessierte	Bürgerinnen	und	Bürger	wer-
den	gebeten,	sich	bis	zum	20.	März	2026	mit	
der	Gemeinde	Söhlde,	Fachbereich	I	–	Ord-
nungsangelegenheiten,	 Frau	 Bremer,	 Tel.:	
05129	/	972-33,	E-Mail:	bremer@soehlde.de,	
in	Verbindung	zu	setzen.

Rat der Gemeinde Söhlde
Bernd-Henning Reupke

Ratsvorsitzender

Gemeinde Söhlde
René Marienfeldt

Bürgermeister

Ortsrat Feldbergen
Cord Langkop

Ortsbürgermeister

Am 27.01.2026 verstarb

Karl-Heinz Backhaus
im Alter von 86 Jahren.

Der Verstorbene war von 2001 bis 2006 Mitglied im Rat der Gemeinde. In den Jah-
ren 1996 bis 2006 war er als stellvertretender Ortsbürgermeister und anschließend 
bis 2011 als Ortsbürgermeister der Ortschaft Feldbergen tätig. Als ehrenamtlicher 
Kommunalpolitiker hat er sich durch seinen unermüdlichen Einsatz für das Wohl 
der Bevölkerung in der Gemeinde Söhlde und ganz besonders für die Ortschaft 

Feldbergen verdient gemacht. 

Wir nehmen Abschied in Dankbarkeit und werden ihrer stets in Ehren gedenken.

Gemeinde Söhlde

N A C H R U F

Aktion „Saubere Landschaft“ –  
Freiwillige Helfer*innen gesucht
In	 Zusammenarbeit	mit	 der	 Arbeitsgemein-
schaft	Natur-	 und	Umweltschutz	 führen	 die	
Ortsbürgermeister*innen	aller	Ortschaften	der	
Gemeinde	Söhlde	ihre	alljährliche	Aktion	„Sau-
bere	Landschaft“	durch.	Die	Aktion	findet	am	
Samstag,	14.03.2026	in	den	Ortschaften	Bett-
rum,	Feldbergen,	Groß	Himstedt,	Hoheneggel-
sen,	Klein	Himstedt,	Mölme,	Nettlingen,	Söhlde	
und	Steinbrück	statt.		
Bei	dieser	Aktion	soll,	wie	in	den	vergangenen	Jah-
ren,	die	Feldmark	der	einzelnen	Ortschaften	von	
Müll	und	Verunreinigungen	gesäubert	werden.
Da	 die	 Aktion	 auf	 ehrenamtliches	 Enga-
gement	 angewiesen	 ist,	 würden	 sich	 die	
Ortsbürgermeister*innen	sowie	die	Mitglieder	
der	Arbeitsgemeinschaft	Natur-	und	Umwelt-
schutz	über	die	Unterstützung	durch	die	Vereine	
und	die	Verbände	sowie	die	Einwohner*innen	
freuen.

Urlaubszeit ist Reisezeit
Überprüfung Ihrer gültigen Ausweisdo-
kumente Personalausweis und Reisepass

Die	Osterferien	stehen	bald	wieder	vor	der	Tür	
und	es	werden	gültige	Dokumente	benötigt.	
Hiermit	möchten	wir	Sie	darauf	hinweisen,	Ihre	
Dokumente	zu	überprüfen	und	frühzeitig	neue	
Ausweise	zu	beantragen.

NEU: Digitales Licht-
bild gibt es im Einwoh-
nermeldeamt (6,00 
Euro)  

Um	 einen	 Termin	 zu	
vereinbaren,	 nutzen	
Sie	bitte	die	Online-Terminvergabe	auf	der	
Homepage	www.soehlde.de.	Das	Ablauf-
datum	Ihres	Personalausweises	finden	Sie	
neben	Ihrem	Bild	unten	rechts	(Gültig	bis	…)

Ihr Einwohnermeldeamt Söhlde

Ablaufdatum
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Gemeinde Söhlde
Bürgermeister-Burgdorf-Str. 8
31185 Söhlde

Tel.:	 05129 / 972-0
Fax:	 05129 / 972-13
Mail:  gemeinde@soehlde.de

www.soehlde.de

Für Angelegenheiten im Bereich 
des Bürgerservices können Ter-
mine „online“ über die Homepage 
der Gemeindeverwaltung verein-
bart werden. Ob An-, Um- oder 
Abmeldungen einer Wohnung, 
Meldebescheinigungen, Führungs-
zeugnisse, Gewerbeauskünfte, 
Personalausweise, Reisepässe oder 
Beglaubigungen… für all diese An-
gelegenheiten können Sie sich ei-
nen Termin unter www.soehlde.de 
reservieren.

Einwohnerbewegungen in der Gemeinde Söhlde
im	Zeitraum	vom	01.10.2025	bis	zum	31.12.2025	(4.	Quartal	2025)

Ortschaft Anfangsstand Geburten Sterbe fälle Zuzüge Wegzüge Endstand

Bettrum 733 1 1 21 9 745

Feldbergen 359 2 0 4 5 360

Groß Himstedt 540 0 1 6 3 542

Hoheneggelsen 1.881 4 5 52 32 1.900

Klein Himstedt 229 1 1 0 0 229

Mölme 128 0 0 0 1 127

Nettlingen 1.351 1 6 19 17 1.348

Söhlde 2.503 5 8 51 25 2.526

Steinbrück 105 0 1 0 8 96

Gemeinde * 7.829 10 23 153 100 7.873

Stichtag:	22.01.2026 | *	Auswertung	nur	alleinige	Wohnungen	und	Hauptwohnungen

Die Kleinschwimmhalle Söhlde lädt Groß und 
Klein zum Schwimmen und Planschen ein. 

Öffnungszeiten
Montag:  geschlossen
Dienstag	bis	Freitag:	 15.00	Uhr	bis	19.00	Uhr
Samstag:	 14.00	Uhr	bis	19.00	Uhr
Sonntag:		 8.00	Uhr	bis	13.00	Uhr

Eintrittspreise

Einzelkarten
Kinder	(ab	3	Jahren)	/	Jugendliche	 2,00	€	
Erwachsene	(ab	18	Jahren)	 4,00	€

12er Sammelkarten
Kinder	(ab	3	Jahren)	/	Jugendliche	 20,00	€
Erwachsene	(ab	18	Jahren)	 40,00	€

KLEINSCHWIMMHALLE 
SÖHLDE

Haushaltsbefragung 2026 Mikrozensus
Die	Mikrozensus	Haushaltsbefragung	findet	
auch	im	Jahr	2026	auch	in	der	Gemeinde	
Söhlde wieder statt.
Gefragt werden u.a. allgemeine Angaben 
(z.B.	 Geschlecht,	 Geburtsjahr,	 Familien-
stand),	Angaben	zur	Erwerbstätigkeit	und	
einer evtl. Arbeitssuche, Angaben zur Aus- 
und Weiterbildung, Angaben zum Lebens-
unterhalt	sowie	im	vierteljährlichen	Wechsel	
Angaben zur Wohnsituation, zur Kranken-
versicherung, zum Pendlerverhalten und 
Fragen zur Gesundheit. 
Die Ergebnisse des Mikrozensus sind von 
erheblicher Bedeutung für Politik und Ge-
sellschaft. Sie dienen der Erkenntnis über 
die Lebensverhältnisse der Bevölkerung, so 
zum Beispiel der Erkenntnis von sozialen 
Problemen in ihrer zahlenmäßigen Bedeu-
tung. Diese Kenntnisse sind Voraussetzung 
für	eine	effektive	Förderung	gerade	solcher	

Bevölkerungsgruppen, die in besonderem 
Maße der staatlichen Unterstützung und 
Fürsorge	bedürfen	(z.B.	Kinder,	kranke	oder	
älteren	Menschen,	Erwerbslose	u.a.m.).
Für	die	Befragung	wird	in	jedem	Jahr	nach	
einem mathematischen Zufallsverfahren 
1%	aller	Wohnungen	in	Deutschland	aus-
gewählt. Dieses Zufallsprinzip bei der Aus-
wahl ist entscheidend dafür, dass aus den 
Angaben	von	nur	1%	der	Bevölkerung	auf	
die	für	die	gesamte	Bevölkerung	zutreffen-
den Verhältnisse geschlossen werden kann.  
Stichprobenergebnisse sind aber nur dann 
zulässig, wenn die Auswahlanordnung genau 
eingehalten wird; so kann Ihr Haushalt nicht 
gegen einen anderen ausgetauscht werden: 
Ihre Mitarbeit ist erforderlich.
Der Mikrozensus ist eine amtliche Erhebung, 
bei der der Gesetzgeber im Mikrozensusge-
setz	(MZG)	für	den	überwiegenden	Teil	der	

Fragen	eine	Auskunftspflicht	festgesetzt	hat.	
Der	Auskunftspflicht	unterliegen	alle	Per-
sonen, die in der ausgewählten Wohnung 
einen Wohnsitz haben. Bitte haben Sie Ver-
ständnis dafür, dass eine Befreiung von der 
Auskunftspflicht	nicht	möglich	ist.
Dieser	Auskunftspflicht	steht	die	unbedingte	
Geheimhaltungspflicht	Ihrer	Angaben	sei-
tens der amtlichen Statistik gegenüber. 
Es	kommt	auf	jede	Auskunft	an,	auch	auf	die	
der älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger. 
Zur Erleichterung der Beantwortung der Fra-
gen wird die Erhebung durch ehrenamtlich 
tätige Erhebungsbeauftragte mit einem Lap-
top unterstützt.   
Weitere	Erläuterungen	finden	Sie	auch	im	
Internet unter www.mikrozensus.de so-
wie auf der www.statistik.niedersachsen.
de und des Statistischen Bundesamtes  
www.destatis.de.

Jetzt für 2027/2028 anmelden
Schulanmeldungen für die Grundschulen in der Gemeinde Söhlde
Die	Anmeldung	der	Kinder,	die	zum	Schuljahr	
2027/2028	schulpflichtig	werden,	findet	aufgrund	
des gesetzlich vorgeschriebenen Sprachtests in 
den	Grundschulen	im	Frühjahr	2026	statt,	da	die	
Kinder	bei	Bedarf	ab	August	2026	für	ein	Jahr	
entsprechenden Förderunterricht erhalten. Die 
Anmeldungen für die Grundschulen im Gemein-
debereich	finden	schriftlich	statt.	Alle	Kinder,	die	
in	der	Zeit	vom	01.10.2020	bis	30.09.2021	geboren	
sind,	werden	zum	Beginn	des	genannten	Schuljah-
res	schulpflichtig.	Betroffen	sind	ebenso	Kinder,	
die	in	diesem	Jahr	vom	Schulbesuch	zurückgestellt	
wurden. Bei Kindern, die keine KiTa besuchen, 
wird der Sprachstand durch die Grundschule 
festgestellt. Sofern Sprachförderbedarf besteht, 

erhalten diese Kinder ab August 2026 eine ver-
pflichtende	Förderung	durch	die	Grundschulen.
Kinder,	die	nach	dem	30.09.2021	geboren	wurden,	
können auf Antrag der Erziehungsberechtigten in 
die Schule aufgenommen werden, wenn sie die 
körperliche und geistige Schulfähigkeit besitzen 
und zudem in ihrem sozialen Verhalten ausrei-
chend entwickelt sind. 
Für die Anmeldung ist die Geburtsurkunde beizu-
fügen sowie ggf. eine Sorgerechtsbescheinigung 
vorzulegen. Die kompletten Anmeldeunterlagen 
(Anmeldebogen	und	der	Fragebogen	zur	Fest-
stellung	des	Sprachstandes	usw.)	werden	Ihnen	
per	Post	Ende	Februar	/	Anfang	März	2026	zuge-
sandt. Bitte geben Sie die ausgefüllten Unterlagen 

schnellstens	jedoch	bis	spätestens	zum	17.	März	
2026	per	Post	oder	per	Briefkasten	(Einwurf	an	
der	jeweiligen	Grundschule)	zurück.

Grundschule Hoheneggelsen
An	der	Schule	10,		31185	Hoheneggelsen
Tel.	05129	592

Grundschule Nettlingen
Am	Park	3A,	31185	Nettlingen
Tel.	05123	8902

Grundschule Söhlde
Schulstraße	1,	31185	Söhlde
Tel.	05129	7343

Rückschnittverbot von 
Bäumen, Hecken und 
Sträuchern

Zum	Schutz	wildlebender	Tiere	und	Pflanzen	
wissen wohl alle Hobby-Gärtner*innen, dass 
Bäume, Hecken und Sträucher nicht im Früh-
jahr	oder	Sommer	geschnitten	werden	sollen.	
Grundlage für das „Rückschnittverbot“ bildet 
das Bundesnaturschutzgesetz welches den ra-
dikalen	Rückschnitt	in	der	Zeit	vom	01.	März	bis	
zum 30. September verbietet. 
Zulässig sind allerdings schonende Form- und 
Pflegeschnitte	zur	Beseitigung	des	Zuwach-
ses oder Rückschnitte, die im Rahmen der Ver-
kehrssicherungspflicht	erforderlich	werden.
Für Rückfragen steht Ihnen der Fachbereich 
Bürgerservice	unter	der	Telefonnummer	05129	
972 35 gern zur Verfügung.

Das Schadstoffmobil kommt
Wie	jedes	Jahr	kommt	das	ZAH	Schadstoffmo-
bil auch in die Gemeinde Söhlde. Der Termin 
und	der	Standort	am	Mittwoch,	18.03.2026	von	
14.00	bis	16.00	Uhr	auf	dem	Festplatz	am	Sport-
platz in Hoheneggelsen.
Kontakt:
Zweckverband Abfallwirtschaft Hildesheim
Entsorgungszentrum Heinde
Alte	Ziegelei	1
31162	Bad	Salzdetfurth	OT	Heinde
Tel.:	05064	/	9395	-0
www.zah-hildesheim.de

–	 Am	19.	Januar	2026	wurde	zwischen	Söhl-
de	und	Groß	Himstedt	ein	Kinderfahrrad	
gefunden.

Der	Besitzer/Die	Besitzerin	wird	gebeten,	
sich	im	Fundbüro	Söhlde	(Tel.	05129	972	33)	
zu	melden.

FUNDBÜRO
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TERMINE IN DER GEMEINDE SÖHLDE
was wann wo

Sitzung	Ortsrat	Söhlde 05.03.2026,	19.00	Uhr Dorfgemeinschaftshaus	Söhlde

Sitzung	Ortsrat	Feldbergen 09.03.2026,	19.00	Uhr
Dorfgemeinschaftshaus	

Feldbergen

Sitzung	des	Gemeinderates 17.03.2026,	n. n. n. n.

Sitzung	Ortsrat	Klein	Himstedt 18.03.2026,	19.30	Uhr
Dorfgemeinschaftshaus	 

Klein	Himstedt

Sitzung	Ortsrat	Steinbrück 25.03.2026,	18.30	Uhr
Dorfgemeinschaftshaus	

Steinbrück

Café	Kinderwagen
donnerstags,	14.30	bis	16.00	Uhr,	

ausgenommen	jeder	zweite	 
Donnerstag	im	Monat

Dorfgemeinschaftshaus	
Feldbergen

Gemeinde Söhlde sucht eine Schiedsfrau 
bzw. einen Schiedsmann 
als Stellvertreter/in für den Bezirk des Schiedsamtes I  
(Bettrum, Groß Himstedt, Klein Himstedt und Söhlde)
Die	Gemeinde	Söhlde	sucht	eine	engagier-
te	 Persönlichkeit,	 die	 bereit	 ist,	 das	 Amt	
der	Schiedsperson	als	Stellvertreter/in	zum	
nächstmöglichen	Zeitpunkt	zu	übernehmen.	
Die	Berufung	erfolgt	für	die	laufende	Amts-
periode	vom	01.01.2026	bis	zum	31.12.2030.
Gemäß	 §	 3	 Abs.	 3	 des	 Niedersächsischen	
Schiedsämtergesetzes	 (NSchÄG)	muss	 die	
Schiedsperson	im	Bezirk	des	Schiedsamtes	
wohnhaft	sein.	Bewerberinnen	und	Bewer-
ber	sollten	daher	ihren	Wohnsitz	in	Bettrum,	
Groß	Himstedt,	Klein	Himstedt	oder	Söhlde	
haben.
Die	Wahl	der	Schiedsperson	erfolgt	durch	
den	Rat	der	Gemeinde	Söhlde.	Die	Bestäti-
gung	wird	durch	das	Amtsgericht	Hildesheim	
vorgenommen.
Zu	 den	 Aufgaben	 der	 Schiedsperson	 ge-
hört	 es,	 festgefahrene	 Konfliktsituatio-
nen	und	verhärtete	Fronten	aufzubrechen,	
um	 gerichtliche	 Auseinandersetzungen	
zu	 vermeiden.	 Ziel	 ist	 es,	 kleinere	 Mei-
nungsverschiedenheiten	 zivilrechtlicher	

und	strafrechtlicher	Art	einvernehmlich	zu	
schlichten.
Der	 Tätigkeitsschwerpunkt	 liegt	 insbeson-
dere	 im	 Bereich	 nachbarrechtlicher	 Strei-
tigkeiten	 (z.	 B.	 überhängende	 Zweige	 von	
Nachbargrundstücken	 oder	 vergleichbare	
Konflikte	nach	dem	Niedersächsischen	Nach-
barrechtsgesetz).	 In	 Gesprächen	 mit	 den	
Beteiligten	werden	gemeinsam	Lösungen	er-
arbeitet	und	Impulse	für	ein	friedliches	Mit-
einander	in	der	Gemeinde	Söhlde	gesetzt.
Die	Schiedsperson	wird	durch	Seminare	und	
Fortbildungen	auf	 ihre	Aufgaben	vorberei-
tet.	Die	Tätigkeit	erfolgt	ehrenamtlich,	un-
parteiisch	 und	unterliegt	 der	 gesetzlichen	
Verschwiegenheitspflicht,	die	durch	Eid	be-
kräftigt	wird.
Interessierte	Bürgerinnen	und	Bürger	wer-
den	gebeten,	sich	bis	zum	20.	März	2026	mit	
der	Gemeinde	Söhlde,	Fachbereich	I	–	Ord-
nungsangelegenheiten,	 Frau	 Bremer,	 Tel.:	
05129	/	972-33,	E-Mail:	bremer@soehlde.de,	
in	Verbindung	zu	setzen.

Rat der Gemeinde Söhlde
Bernd-Henning Reupke

Ratsvorsitzender

Gemeinde Söhlde
René Marienfeldt

Bürgermeister

Ortsrat Feldbergen
Cord Langkop

Ortsbürgermeister

Am 27.01.2026 verstarb

Karl-Heinz Backhaus
im Alter von 86 Jahren.

Der Verstorbene war von 2001 bis 2006 Mitglied im Rat der Gemeinde. In den Jah-
ren 1996 bis 2006 war er als stellvertretender Ortsbürgermeister und anschließend 
bis 2011 als Ortsbürgermeister der Ortschaft Feldbergen tätig. Als ehrenamtlicher 
Kommunalpolitiker hat er sich durch seinen unermüdlichen Einsatz für das Wohl 
der Bevölkerung in der Gemeinde Söhlde und ganz besonders für die Ortschaft 

Feldbergen verdient gemacht. 

Wir nehmen Abschied in Dankbarkeit und werden ihrer stets in Ehren gedenken.

Gemeinde Söhlde

N A C H R U F

Aktion „Saubere Landschaft“ –  
Freiwillige Helfer*innen gesucht
In	 Zusammenarbeit	mit	 der	 Arbeitsgemein-
schaft	Natur-	 und	Umweltschutz	 führen	 die	
Ortsbürgermeister*innen	aller	Ortschaften	der	
Gemeinde	Söhlde	ihre	alljährliche	Aktion	„Sau-
bere	Landschaft“	durch.	Die	Aktion	findet	am	
Samstag,	14.03.2026	in	den	Ortschaften	Bett-
rum,	Feldbergen,	Groß	Himstedt,	Hoheneggel-
sen,	Klein	Himstedt,	Mölme,	Nettlingen,	Söhlde	
und	Steinbrück	statt.		
Bei	dieser	Aktion	soll,	wie	in	den	vergangenen	Jah-
ren,	die	Feldmark	der	einzelnen	Ortschaften	von	
Müll	und	Verunreinigungen	gesäubert	werden.
Da	 die	 Aktion	 auf	 ehrenamtliches	 Enga-
gement	 angewiesen	 ist,	 würden	 sich	 die	
Ortsbürgermeister*innen	sowie	die	Mitglieder	
der	Arbeitsgemeinschaft	Natur-	und	Umwelt-
schutz	über	die	Unterstützung	durch	die	Vereine	
und	die	Verbände	sowie	die	Einwohner*innen	
freuen.

Urlaubszeit ist Reisezeit
Überprüfung Ihrer gültigen Ausweisdo-
kumente Personalausweis und Reisepass

Die	Osterferien	stehen	bald	wieder	vor	der	Tür	
und	es	werden	gültige	Dokumente	benötigt.	
Hiermit	möchten	wir	Sie	darauf	hinweisen,	Ihre	
Dokumente	zu	überprüfen	und	frühzeitig	neue	
Ausweise	zu	beantragen.

NEU: Digitales Licht-
bild gibt es im Einwoh-
nermeldeamt (6,00 
Euro)  

Um	 einen	 Termin	 zu	
vereinbaren,	 nutzen	
Sie	bitte	die	Online-Terminvergabe	auf	der	
Homepage	www.soehlde.de.	Das	Ablauf-
datum	Ihres	Personalausweises	finden	Sie	
neben	Ihrem	Bild	unten	rechts	(Gültig	bis	…)

Ihr Einwohnermeldeamt Söhlde

Ablaufdatum
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FAMILIEN- UND PRIVATANZEIGEN

Rentner sucht
bezahlbare 2-Zi.- 

Wohnung, ca. 50 m2 

(auch gern auf 
Bauernhof)

Te. 0175 2087020

Hoheneggelsen im Februar 2026 

Wenn Du bei Nacht den Himmel 

anschaust,

wird es dir sein, als lachten alle Sterne,

weil ich auf einem von ihnen wohne,

weil ich auf einem von ihnen lache! 

Herzlichen Dank 

allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteil-
nahme auf vielfältige Weise zum Aus-
druck brachten. 

Im Namen aller Angehörigen 

Nicol Boldt 
und Familie  

Jürgen
Boldt

† 23.12.2025

Hoheneggelsen im Februar 2026 

Wenn Du bei Nacht den Himmel 

anschaust,

wird es dir sein, als lachten alle Sterne,

weil ich auf einem von ihnen wohne,

weil ich auf einem von ihnen lache! 

Herzlichen Dank 

allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteil-
nahme auf vielfältige Weise zum Aus-
druck brachten. 

Im Namen aller Angehörigen 

Nicol Boldt 
und Familie  

Jürgen
Boldt

† 23.12.2025

Dingelbe
Helle 120 m² Wohnung 

zu vermieten.
KM 600,– € + NK 200,– €

Keine Haustiere, 
kein Jobcenter.

Tel.: 0172 / 5450122

Wir danken allen, die uns begleitet haben 
beim Heimgang unseres Sohnes und Vaters. 

Besonderer Dank an das Bestattungsinstitut 
Schierding, sowie an Herrn Häusleigner 
und Herrn Burgdorf. 

Im Namen aller Angehörigen 
Familien Peitzmann  
und Müller

Frank 
Peitzmann

† 21.12.2025

Söhlde, im Februar 2026

Haushaltsauflösung 
am 28. Februar 2026
Möbel, Haushaltsgeräte, 

Bauernküche in Rot, 
Fahrräder u.v.m.

Von 12 bis 18 Uhr,  
Meierhof 6, 31185 Söhlde

Tel. 0176 87857311

Für die in vielfältiger Form gezeigte Anteilnahme bei der Trauer 
um unsere geliebte Mutter, Oma und Uroma

Im Namen der Familie 
Hans-Jürgen und Klaus-Dieter Spill

Söhlde, im Februar 2026

Edith Spill, geb. Deike
† 21. Januar 2026

,,Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat.“ Psalm 103,2

sagen wir unseren aufrichtigen Dank.

Besonderer Dank geht dabei an Frau Pastorin Katharina Brühl für die einfühlsam geleitete Trauerfeier und an 
das Bestattungshaus Schierding für den würdevoll gestalteten äußeren Rahmen, sowie an das Senioren- und 
Pflegezentrum „Buddes Hof“ für die bis zuletzt liebevolle Betreuung und Umsorgung.

Die zahlreichen Geldspenden wurden ganz im Sinne der Verstorbenen an die ev. Kita „Habakuk“ in Söhlde weitergeleitet.

ZAH Zweckverband Abfallwirtschaft Hildesheim
Bahnhofsallee 36 ∙ 31162 Bad Salzdetfurth/OT Groß Düngen

Tel.: 05064/9050 ∙ Fax 05064/90599 ∙ www.zah-hildesheim.de

ZWECKVERBAND
ABFALLWIRTSCHAFT
HILDESHEIM

Die kostenlose ZAH-
Schadstoffsammlung
Vom 09.03. bis 28.03.2026

Schadstoffe im Hausmüll (z.B. Farben, Lacke, Holz-
schutzmittel) sind Zeitbomben für die Gesundheit.
Einfacher, als diese Risikomaterialien beim Schadstoff-
mobil des ZAH abzugeben, geht es nicht. Pro privaten
Haushalt werden bis zu 20 kg (in geschlossenen
Behältern) kostenlos angenommen.
Wann genau das ZAH-Schadstoffmobil in Ihren
Ort/Stadtteil kommt, erfahren Sie im
ZAH-Abfallkalender, im Internet (www.zah-hildesheim.de)
und in der Tagespresse.
Oder Sie rufen uns an: Telefon 0 50 64/93 95-0.

Gut Blatt in Bettrum am 21. März:

Schützenverein lädt 
zum Skatabend

Bettrum. In Bettrum werden 
wieder die Karten gemischt: 
Am Samstag, 21. März, lädt der 
Schützenverein Bettrum v. 1965 e. 
V. alle Skatbegeisterten aus Bett-
rum herzlich zu einem geselligen 
Spieleabend ein. Ob Profi-Reizer 
oder Gelegenheitsspieler – im Fo-
kus stehen der Spaß am Spiel und 
die Gemeinschaft.

Der Ablauf im Überblick:
Beginn: Um 18 Uhr fällt der Start-

schuss für die erste Runde. Ort: Am 
Mühlenberg 9 31185 Bettrum; Mo-
dus: Gespielt werden insgesamt 
drei Runden à 18 bzw. 24 Spiele (je 

nach Tischbesetzung). Startgebühr: 
Der Einsatz beträgt 15 Euro. Für 
das leibliche Wohl ist zum Selbst-
kostenpreis gesorgt 

Anmeldung und Kontakt: Um 
eine vorherige Anmeldung wird 
gebeten. Interessierte können sich 
bis spätestens 14. März ihren Platz 
am Spieltisch sichern, per E-Mail: 
schuetzenverein.bettrum@gmx.de 
oder telefonisch: Bei Alexa Wolter 
unter 01520 1353593.

Der Schützenverein freut sich auf 
einen spannenden Abend mit guten 
Blättern und fairen Partien!

Astrid Jakob

Kath. Kirche St. Maria vom Rosenkranz Nettlingen: Sa., 14.3., 17 
Uhr VAM.  
Kath. Kirche Mariä Himmelfahrt Steinbrück – Gottesdienste: Sa., 7., 
21. und 28.3., Steinbrück: 17 Uhr Vorabendmesse. Fr., 13.3., Söhlde: 10.30 
Uhr WortGD im SZ „Buddes Hof“. So., 15.3., 11.15 Uhr Hl. M. Di., 17.3., 
Hoheneggelsen: 15.30 Uhr WortGD im Seniorenzentrum.
Veranstaltungen: Mi., 15.3., 14.30 Uhr Kinder-Kreuzwegandacht, anschl. 
Bastelnachmittag der Koki-Familien in Ilsede.

KIRCHENMELDUNGEN

Zahnärztliche Notfallbereitschaft:	 05121 4080505 
(an Wochenenden und Feiertagen)

Apotheken-Notdienst 24 h 
Festnetz: 0800 0022833, Handy: 22833 (69 ct/Min.) 
oder unter www.apotheken.de

APOTHEKEN NOTDIENST 

ÄRZTLICHER NOTDIENST   

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

Notruf für Notarzt, Rettungsdienst und Feuerwehr: 	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst und
Notfallsprechstunde Helios Klinikum Hildesheim:	 116117 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19 bis 21 Uhr
Mittwoch und Freitag 15 bis 21 Uhr,  
Samstag, Sonn- und Feiertage 9 bis 21 Uhr 
TerminServiceStelle der Kassenärztlichen Vereinigung 
erreichbar an 7 Tagen rund um die Uhr	 116117
Kinderklinik des Klinikums Hildesheim:	 05121 8942020 
(Ambulanter Notdienst)	  
Mittwoch 16 bis 20 Uhr,  
Samstag, Sonn- und Feiertage 10 bis 18 Uhr

28.2. und 1.3.,	 Dr. I. Gollub, Rössing	 05069 34647
07. und 08.3., Dr. N. Beste, Burgstemmen	 05069 4802221
14. und 15.3., TÄ K. Türk, Duingen	 0151 58823791
21. und 22.3., TÄ S. Voges, Eberholzen	 05065 800640
28. und 29.3., TÄ E. Hildebrandt, Betheln	 05182 947510

Am 13. März in der Oberschule Söhlde:

Basar rund ums Kind
Söhlde. Am 13. März verwandelt 

sich die kleine Sporthalle der OBS 
Söhlde von 14 bis 16.30 Uhr in ein 
buntes Paradies für Familien: Im 
Rahmen des Frühlingsmarktes ver-
anstalten Schülerinnen des 9. Jahr-
gangs einen Basar für Kinder, den 
sie im Zuge des Wahlpflichtkurses 
Wirtschaft eigenständig geplant 
und organisiert haben.              

Von Kinderkleidung über Spiel-
zeug bis hin zu Büchern und Zu-
behör erwartet die Besucherinnen 
und Besucher ein vielfältiges Ange-
bot rund ums Kind. Der Basar bie-
tet eine ideale Gelegenheit, gut er-
haltene Artikel weiterzugeben und 
tolle Schnäppchen zu entdecken. 
Wer selbst einen Stand betreiben 
möchte, kann eine Verkaufsfläche 
gegen eine Standgebühr von vier 
Euro anmieten. 

Der Basar ist Teil des zeitgleich 
im Schulgebäude stattfindenden 
Frühlingsmarktes. Dort präsen-
tieren Schülerinnen und Schüler 
kreative Projekte sowie selbst her-
gestellte, frühlingshafte Produkte 
zum Verkauf.                                

Mit ihrem eigenständig organi-
sierten Basar beweisen die Schü-
lerinnen des 9. Jahrgangs nicht 
nur unternehmerisches Denken, 
sondern auch Engagement, Team-
fähigkeit und Verantwortungsbe-
wusstsein im Sinne nachhaltigen 
Handelns. Die OBS Söhlde freut 
sich darauf, zahlreiche Gäste zu 
begrüßen und gemeinsam einen 
fröhlichen sowie erfolgreichen 
Frühlingstag zu erleben.

Anmeldungen sind ab sofort per 
E-Mail an basar@obs-soehlde. 
eu möglich.           Vanessa ManskeBockenem · Söhlde / Schellerten · Holle · Bad Salzdetfurth

Tel. 0 50 67 / 69 72 37  24 Stunden täglich

Fachgerechte Entsorgung  
von Alt- und Unfallfahrzeugen
Verkauf: Gebr. Ersatzteile, Reifen, Autobatterien

Autoverwertung Kuhnert
Bierstr. 1 · 31246 Ilsede/Gr. Lafferde · Tel.: 0 51 74 / 80 01 25

Tel. 0 51 29 / 4 42 · Mobil 0179 / 5 14 87 66 · Fax 17 44
E-Mail: stefan.meier@gross-himstedt.de

31185 Söhlde (Groß Himstedt)
Südstraße 3

Fachbetrieb für Photovoltaik
Bedachtungen · Fassadenverkleidungen · Bauklempnerei

Söhlde/Bettrum
Dachgeschoss-Wohnung 
100m2, 3 Zimmer, Küche, 

Bad, WC-extra, Einstellpl.,
Ölheizung, 82 kWh/m2

Kaltmiete: 550,- € + NK + MK
1. OG-Wohnung  

83m2, 4 Zimmer, Küche, Bad, 
WC-extra, Einstellpl.,

Ölheizung, 80 kWh/m2
Kaltmiete: 456,- € + NK + MK

Bei Interesse: 0171 / 3032873

GLEITZ – Ihr Verlag für die Region

Persönliche Beratung bei  
Traueranzeigen: 05123 40627-0



NEUESTE TECHNIK.
EXAKTE PASSFORM.

DIE HÖRGERÄTE-INNOVATION 2026

Das neue Insio Charge&Go CIC IX: Ein diskretes Im-Ohr-Hörgerät 
nach Maß, das nahezu unsichtbar ist und gleichzeitig mit neuester 
Technik überzeugt. Für klareres Sprachverstehen, hohen Trage-
komfort und natürliches Hören. 

UNSER EINFÜHRUNGSANGEBOT:
Sichern Sie sich als einer der ersten 25 Kunden 
100 € Preisvorteil* – nur gültig bis 31.03.2026.

Hildesheim | Zingel 29 | www.zingel-optic.deElze | Hauptstraße 63 |05121 39097 05068 2375

In Hildesheim und Elze.
Jetzt Wunschtermin vereinbaren!

So individuell 
wie Ihr Gehör.
Lernen Sie jetzt das kleinste
wiederaufladbare Im-Ohr-
Hörgerät nach Maß kennen
und sparen Sie 100€*. 

Nur bis zum 31.03.2026

*Alle Details auf www.zingel-optic.de/probetragen
Gültig beim Kauf von Insio Charge&Go CIC IX Hörsystemen
bis zum 31.03.2026. Nicht auszahlbar oder kombinierbar.

 

Fachkompetenz 
Kreativität 
Präzision

Hörgeräte B.Kress
40 Jahre Familien-Meisterbetrieb, diese fachlichen  

Erfahrungen kommen unseren Kunden zugute.

Beratung, Hörtest und Probetragen von Hörhilfen kostenfrei.
Wir machen Hausbesuche, Mobil: 01 71 / 5 25 96 20

Hoheneggelsen, Hauptstr. 32 (neben Gaststätte Köpenick)  
Telefon: 0 51 29 / 8 28 99 38 · www.hoergeraete-kress.de

Zehn Jahre R. M. 
Dienstleistung im Handwerk 

Lieber Rouven, am 1. März 
2026 feiern wir 10 Jahre Selbstän-
digkeit, 10 Jahre Einsatz, Leiden-
schaft und harte Arbeit. Was du 
dir aufgebaut hast, ist alles andere 
als selbstverständlich und erfüllt 
uns als Familie mit großem Stolz. 

Als selbständiger Handwer-
ker hast du in diesem Jahrzehnt 
viel geleistet: lange Arbeitstage, 
große Verantwortung und immer 
den Anspruch, gute und ehrliche 
Arbeit abzuliefern. Dein Können, 
deine Zuverlässigkeit und dein 
Durchhaltevermögen machen 
deine Firma zu dem, was sie 

heute ist. Wir wissen, dass hinter 
diesem Erfolg viel Verzicht, Kraft 
und Mut stecken. Umso schöner 
ist es, heute innezuhalten und zu 
sehen, was du erreicht hast.

10 Jahre Beständigkeit und 
Qualität – ein Meilenstein, auf 
den du stolz sein kannst. Danke 
für dein Vorbild und deinen un-
ermüdlichen Einsatz. Wir wün-
schen dir weiterhin Freude an 
deinem Handwerk, Gesundheit 
und viele erfolgreiche Jahre. 

Mit Liebe und großem  
Respekt 

Deine Familie

– ANZEIGE –

Aktion „Saubere Landschaft“ am 14. März:

Umwelttag in Bettrum 
Bettrum. Am Samstag, 14. 

März, findet wieder die „Aktion 
Saubere Landschaft“ in Bettrum 
statt. Treffen ist um 10 Uhr „Am 
Thie“. Von dort starten wir in 
kleinen Gruppen. 

Handschuhe und Müllsäcke 
werden gestellt. Anschließend 
lädt der Ortsrat dann wieder 
zum Imbiss und Getränken im 
DGH ein.

Achim Braun 

Kommen Sie am 13. März vorbei:

Frühlingsmarkt an der OBS
Söhlde. Am Freitag, 13. 

März, lädt die Oberschu-
le Söhlde herzlich zu einem 
Frühlingsmarkt ein!  Von 
13.30 bis 17 Uhr erwartet 
Sie ein abwechslungsreiches 
Programm in frühlingshafter 
Atmosphäre und individuell 
handgefertigter Besonder-
heiten.

Dem Frühlingsmarkt ge-
hen zwei kreative Projekttage 
voraus, in denen die Schüle-
rinnen und Schüler mit viel 
Engagement und Ideenreich-
tum gestalten können. Dabei 
sollen zahlreiche liebevoll 
gestaltete Produkte entstehen 
– von fröhlicher Osterdeko-
ration über kleine Geschenk
ideen bis hin zu dekorativen 

Frühlingsartikeln.
Neben den Verkaufsständen 

erwartet Sie ein buntes Büfett 
mit süßen und herzhaften Le-
ckereien. Für Groß und Klein 
gibt es außerdem Mitmachak-
tionen, bei denen Kreativität 
und Spaß im Mittelpunkt ste-
hen.

Der Frühlingsmarkt bietet 
eine schöne Gelegenheit, die 
Arbeit der Schülerinnen und 
Schüler kennenzulernen, ge-
meinsam Zeit zu verbringen 
und sich auf die kommende 
Frühlings- und Osterzeit ein-
zustimmen. Die Oberschule 
Söhlde freut sich auf zahl-
reiche Gäste und einen leben-
digen, fröhlichen Nachmittag.

Kathrin Harms

Schnuppervormittag an der Oberschule Söhlde:

108 Viertklässler entdecken 
ihre mögliche neue Schule

Söhlde. Neugierige Gesichter, 
gespannte Erwartung und jede 
Menge Tatendrang – so prä-
sentierten sich die 108 Viert-
klässler, die am 25. Februar 
gemeinsam mit ihren Klassen-
lehrerinnen zum Schnupper-
vormittag an die Oberschule 
Söhlde kamen. In vier abwechs-
lungsreichen Angeboten konn-
ten die Kinder erleben, wie 
vielfältig Lernen an ihrer mög-
lichen weiterführenden Schule 
sein kann.

Im Chemieraum wurde be-
geistert experimentiert: Farben 
veränderten sich, kleine Reakti-
onen sorgten für Staunen, und 
die jungen Gäste durften selbst 
pipettieren, mischen und be-
obachten. Musikalisch ging es 
im Musikraum weiter, wo erste 
Rhythmen ausprobiert, Instru-
mente getestet und gemeinsam 
ein kleiner Song einstudiert 
wurde.

Sportlich wurde es in der 
Turnhalle – das Trampolin-
springen war für viele ein echtes 
Highlight. Unter Anleitung der 
Sportlehrkräfte wagten sich die 
Kinder an erste Sprünge und 
einfache Übungen. Im Werk
raum schließlich entstanden 
kleine Holzarbeiten, die die 
Viertklässler stolz mit nach 
Hause nahmen.

„Wir möchten den Kindern 
zeigen, wie bunt und praxis-
nah Lernen bei uns sein kann“, 
betonte die Schulleiterin. „Der 
Schnuppervormittag soll ih-
nen Mut machen und Lust auf 
den nächsten Schritt in ihrer 
Schullaufbahn.“

Einladung zum Elterninfo-
abend: Damit auch die Eltern 
einen umfassenden Eindruck 
gewinnen können, lädt die 
Oberschule Söhlde am 4. März 
um 18 Uhr zu einem Informati-
onsabend ein. Dort werden das 
Schulkonzept, die pädagogische 
Arbeit und die vielfältigen An-
gebote vorgestellt. Zudem be-
steht die Möglichkeit, Fragen zu 
stellen und mit Lehrkräften ins 
Gespräch zu kommen.

Individuelle Schulfüh-
rungen im März: Für Familien, 
die die Schule noch persön-
licher kennenlernen möchten, 
bietet die Oberschule vom 
9. bis 20. März individuelle 
Schulführungen an. Termine 
können unkompliziert im Se-
kretariat unter 05129 977690 
vereinbart werden.

Weitere Informationen fin-
den interessierte Eltern und 
Schülerinnen und Schüler auf 
der Homepage der Oberschule 
Söhlde.	

Katharina Hellwege

Am 14. März in Hoheneggelsen:

Aktion Saubere Landschaft
Hoheneggelsen. Am Samstag, 

14. März, um 9 Uhr ist Treff-
punkt auf dem Thieplatz, von der 
B1 hinter dem Ständebaum, um 
von da aus Gruppen in Dorf und 
Feldmark auszusenden zum Müll 
sammeln. Die Aktion wird unter-
stützt vom Landkreis und den 
ortsansässigen Landwirten mit 
ihren Schleppern und Anhän-
gern. Wetterfeste gut sichtbare 

Kleidung wird empfohlen. Hand-
schuhe und Säcke stellt die Ge-
meinde. Bollerwagen sind beim 
Sammeln sehr praktisch, wer so 
einen hat, bitte gern mitbringen. 
Im Anschluss gibt es im Georg 
Wulfes Saal eine kleine Stärkung. 

Der Ortsrat und die Feldmarks
interessenten freuen sich über 
rege Teilnahme.

i. A. Christina Bartels

27. Februar 2026 5

Telefonnummer:
05 17 2 / 94 44 44 
Öffnungszeiten:  

Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr,  
Sa. 9 – 13 Uhr

Schlüssel, biometrische 
E-Passfotos, Uhren-  

und Autoschlüsselbatterien 
mit Einbau (zu sofort)

Schlüssel-Hinzmann,  
Im REWE, Ilsede

cbe SOLAR
Bierstraße 50 - 31246 Ilsede / Gr. Lafferde
fon 05174 - 92 23 45  www.cbeSOLAR.de

SOLARTECHNIK 
(PV + THERMIE)

ALTERNATIVES 
HEIZEN

cbe SOLAR
Bierstraße 50 - 31246 Ilsede / Gr. Lafferde
fon 05174 - 92 23 45  www.cbeSOLAR.de

SOLARTECHNIK 
(PV + THERMIE)

ALTERNATIVES 
HEIZEN

SOLARTECHNIK
PHOTOVOLTAIK (PV)
STROMSPEICHER

Bierstraße 50   
31246 Ilsede / Gr. Lafferde
fon: 05174 – 92 23 45

cbe SOLAR.de

BORMANN
AUTOMOBILE

BADDECKENSTEDT - B6
TEL.: 0 53 45 – 16 00
www.bormann-automobile.de

• An- u. Verkauf von  
Gebrauchtfahrzeugen

• Bis 2 Jahre TÜV auf alle Kfz.

• Finanzierungservice

• Zulassungservice

• Inzahlungnahme

• Garantie

25. Kunst- 
handwerkermarkt

Ottbergen
Richard-von-Weizsäcker-Schule

Sonntag,
1. März 2026

von 11.00 bis 17.00 Uhr

Kaffee, Kuchen, Gegrilltes
und Getränke

Eintritt frei

60 ausgewählte Hobbykünstler 
präsentieren ihre Arbeiten

Tierarztpraxis
Hohenhameln

Praxis für Kleintiere & Pferde

www.tierarzt-hohenhameln.de

Am Pfannteich 14
31249 Hohenhameln
Tel. 0 51 28 - 40 41 00



Einfach im Vertrieb melden:
	 05123 / 40627-24 oder 05123 / 40627-25
	 annika.thiel-wentow@gleitz-online.de

	 oder lena.bleckwenn@gleitz-online.de
	 www.gleitz-online.de

Jetzt in den  

Job starten!  

Ab 13 Jahren 

möglich.

KASTENALLES IM

Ersatzausträger (m/w/d) 
für Teilgebiet Söhlde

Mach nicht nur einen Job. 
Mach Zukunft – bei COSYS

Unsere freien Stellen:
➢ Marketingmitarbeiter (m/w/d) Vollzeit / Teilzeit
➢ Sales Manager (m/w/d) Vollzeit / Teilzeit

Unsere Ausbildungs- und Umschulungsplätze
Für IT-begeisterte Verkaufstalente
➢ Kaufleute (m/w/d) im 

▪ Büromanagement
▪ E-Commerce
▪ Groß- und Außenhandel
▪ IT-Systemmanagement

Für digitale Tüftler und Technikprofis
➢ Fachinformatiker (m/w/d)

▪ Anwendungsentwicklung Mobil & Web
▪ Systemintegration

COSYS Ident GmbH
Am Kronsberg 1, 31188 Holle
Am Stadtpark 1, 38667 Bad Harzburg
Tel.   +49 5062 900 0

+49 1752 137410

Bewerbung bitte an:
bewerbung@cosys.de

Bei COSYS arbeitest du mit Technik, die wirklich etwas 
bewegt. Ob moderne Apps, Datenanalysen oder echte 
Roboter – wir sorgen dafür, dass die Wirtschaft digital wird.

Dein Code. Deine Idee. Deine Wirkung.

Die Gemeinde Harsum stellt zum 01.08.2026 befristet für 
zwei Jahre ein:

▪ Erzieher (w/m/d)

▪ Sozialpädagogische Assistenten (w/m/d)

▪ Pädagogische Mitarbeitende an 
 Grundschulen (w/m/d)

Die vollständige Stellenausschreibung 
finden Sie unter:
www.harsum.de/jobs-ausbildung
oder scannen Sie den QR-Code.

Vergütung je nach Qualifikation bis zu EG 8a TVöD, 
in Teilzeit mit 15 bis 25 Wochenstunden.

Dein Job. Deine Gemeinde. Deine Zukunft.

Die vollständige Stellenausschreibung 
gibt es unter www.holle.de/ausbildung

Werde Azubi zum 
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
und starte am 1. August 2026 durch!

#ausbildung

Zusteller gesucht!
Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d)  

für die Verteilung der  
Wochen zeitung Kehrwieder in: 

Ahstedt

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
kostenlos unter ☎ 0800/1068200 
oder senden Sie uns eine E-Mail 
an zustellung@gerstenberg.com

Zusteller gesucht!
Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d)  

für die Verteilung der  
Wochen zeitung Kehrwieder in: 

Ahstedt

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
kostenlos unter ☎ 0800/1068200 
oder senden Sie uns eine E-Mail 
an zustellung@gerstenberg.com

Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d)
für die Verteilung der

Hildesheimer Allgemeinen Zeitung 
in: Feldbergen, Hoheneggelsen, 

Söhlde

Zusteller gesucht!
Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d)  

für die Verteilung der  
Wochen zeitung Kehrwieder in: 

Ahstedt

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
kostenlos unter ☎ 0800/1068200 
oder senden Sie uns eine E-Mail 
an zustellung@gerstenberg.com

Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d)
für die Verteilung der

Wochenzeitung Kehrwieder in:
Bettrum, Hoheneggelsen

Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt – sowohl unsere Kunden als auch 
unsere Mitarbeitenden. Ruf an und werde Teil unseres familiären Teams!

Ambulante Krankenpflege 

Kohrs
Gute Pf ege ist kein Geheimnis!Marienburgerstr. 18

31185 Söhlde / Nettlingen
info@pflege-kohrs.de

Wir bieten Dir:
✔	wertschätzendes Arbeitsklima 
✔	flexible und familienfreundliche 

Arbeitszeiten
✔	Leistungsgerechte Vergütung:  

17,43 € pro Stunde

✔	5-Tage-Woche
✔	30 Tage Urlaub 

✔	Dienstwagen

✔	 sicheren Arbeitsplatz in 
einem engagierten Team

Du bist zuverlässig und einfühlsam und hast  
Freude im Umgang mit älteren Menschen? 
Dann bist du bei uns richtig!

Hauswirtschaftskraft (m/w/d) 
in Teilzeit gesucht.

Selbstbestimmt 
im eigenen Zuhause
mit Ambulante Krankenpflege Kohrs

Mit deiner Unterstützung im Haushalt erleichterst du den Alltag unserer 
Kunden, damit sie länger selbstständig zu Hause zu bleiben können. 

Tel.: 05123 40 80 41

STELLENANZEIGEN

Bewerb dich jetzt telefonisch 
oder schicke sie uns an:

Tel. 05129 7464

› Verkaufstalent  in Teilzeit (m/w/d)

› Reinigungskraft in Teilzeit (m/w/d)

Wir bieten: 
› übertarifliche Bezahlung 
› Arbeitszeiten nach Absprache 
› ein familiäres Arbeitsklima 
› einen sicheren Arbeitsplatz

Robert Siedentopf
An der Ziegelei 1
31185 Söhlde

Wir suchen dich

www.gleitz-online.de
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KOMMUNAL-
WAHLEN 

AM 13.9.2026

 überparteilich
	 nur	der	Sache	verpflichtet
Demokratie lebt auch  
von einem Wechsel.
Hierfür ist es im September 
die richtige Zeit!

C H R I S TO P H E R 
GEDEON

IHR 
LANDRAT 

www.baustoff-brandes.de

Termin 
vereinbaren

Peine 
Dieselstr. 1, Tel. 05171/7009-0
Braunschweig
Petzvalstr. 39, Tel. 0531/214898-0
Burgdorf
Leineweberstraße 1, Tel. 05163/8843-0

Oberflächen, die 
begeistern!
Entdecken Sie neue Fliesentrends 
für Ihre Wohntäume – modern 
und vielseitig für jeden Stil.

Inspiration 
für Ihr 

Zuhause!

TuS Nettlingen lädt am 25. April ein:

Welt-Tai-Chi- und Qi-Gong- 
Tag in Nettlingen

Nettlingen. Im Rahmen seines 
100-jährigen Vereinsjubiläums 
beteiligt sich der TuS Nettlingen 
in diesem Jahr erstmals am welt-
weiten Tai-Chi- und Qi-Gong-
Tag. Am Samstag, 25. April, sind 
Interessierte von 10 bis 12 Uhr 
herzlich in die Sporthalle Nett-
lingen eingeladen.

Der Welt-Tai-Chi- und Qi-
Gong-Tag wird rund um den 
Globus gefeiert. Beginn ist je-
weils um 10 Uhr Ortszeit – Zeit-
zone für Zeitzone folgen Men-
schen auf der ganzen Welt mit 
ruhigen, fließenden Bewegungen. 
So entsteht eine besondere Form 
der Verbundenheit, die Länder 
und Kulturen miteinander ver-
bindet.

Auch in Nettlingen heißt es 
um 10 Uhr: gemeinsam bewe-
gen, durchatmen und zur Ruhe 
kommen. Tai Chi und Qi Gong 

fördern Beweglichkeit, Konzen-
tration und Wohlbefinden. Die 
sanften Übungen sind leicht zu 
erlernen und für jedes Alter ge-
eignet. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich – sowohl Anfänge-
rinnen und Anfänger als auch 
Geübte sind willkommen.

Im Anschluss an die gemein-
same Praxis lädt der Verein zu 
Kaffee und Kuchen ein. Eine 
schöne Gelegenheit, ins Ge-
spräch zu kommen und das Jubi-
läumsjahr gemeinsam zu feiern.

Zur besseren Planung wird um 
Anmeldung gebeten bei:

Marita Krawczyk, Telefon 0170 
5408659; Ulrike Stähr, Telefon 
0176 78238872

Der TuS Nettlingen freut sich 
auf viele Teilnehmende und einen 
bewegten Vormittag in entspan-
nter Atmosphäre.

Mirko Nolte

Ein Meilenstein der engagierten Gemeinschaft:

LandFrauen Steinbrück 
feiern besonderes Jubiläum 

Söhlde/Schellerten. Frischer 
Schwung und ein besonderes Ju-
biläum prägten die Jahreshaupt-
versammlung der LandFrauen 
Steinbrück am Valentinstag. 
Der Vorstand blickte auf ein 
ereignisreiches Jahr zurück und 
gab einen Ausblick auf 2026. Im 
Mittelpunkt steht das 75-jährige 
Bestehen, das am 7. März ge-
feiert wird – ein Meilenstein der 
engagierten Gemeinschaft.

Bei den Vorstandswahlen wur-
de die Vorsitzende Sabine Wed-
dige einstimmig für ihre turnus-
gemäß letzte Amtszeit bestätigt. 
Der neue Gesamtvorstand startet 

motiviert in die kommenden Jah-
re – mit Vorfreude auf Ausflüge, 
Projekte und viele Begegnungen. 
Ein herzlicher Dank gilt dem 
Ortsverein Nettlingen für die 
Ausrichtung der Versammlung 
und die liebevoll tagesaktuelle 
Dekoration.

Sabine Weddige

Die LandFrauen (von links): Susanne Lüders, Beate Senholdt, Judith 
von Hermanni, Sabine Weddige, Susanne Steenken, Ursula Riepl-
Bauer, Sybille Wippern und Johanna Schöpke

Grabmale · Treppen · Küchenarbeitsplatten
Fensterbänke · Fußböden · Natursteinbäder
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Befahrbare Behälter von 5 - 35 m³

Lieferung von Mineralgemisch,
Splitt und Mutterboden

Bagger- und Radladerarbeiten
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zertifizierter
Entsorgungsfachbetrieb

Containerdienst

। Sanitär
। Heizung
। Elektro
। Wasser / Abwasser
। Wärmepumpen
। Gas
। Wartung / Service von 

Heizungsanlagen
। Renovierung X PROJEKT 

Pawel Gruba
Schäferkamp 6
31246 Ilsede

 01575 4113332
 pavlo.gruba@gmail.com

। Versogungstechnik

Die Handwerker, 
die man sich leisten 

kann!
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MITGLIEDERVERSAMMLUNGEN

Jagdgenossenschaft Mölme / 
Verkopplungsinteressenten-

schaft Mölme
Mölme. Am Donnerstag, 12. 

März 2026, findet im Dorfge-
meinschaftshaus in Mölme um 
18.30 Uhr die Mitgliederver-
sammlung der Jagdgenossen-
schaft und um 20 Uhr die der 
Verkopplungsinteressenten-
schaft statt.

Tagesordnung der Jagdgenos-
senschaft: 1. Begrüßung; 2. Fest-
stellung der Beschlussfähigkeit; 3. 
Verlesen und Genehmigung der 
Niederschrift der ordentlichen 
Mitgliederversammlung vom 
28.02.2025; 4. Bericht über das 
Jahr 2025/2026; 5. Bericht des 
Rechnungsführers; 6. Entlastung 
des Vorstands; 7. Bericht der 

Jagdpächter; 8. Verwendung des 
Jagdnutzungsertrags 2025/2026; 
9. Verschiedenes.

Sie können sich durch einen Be-
vollmächtigten vertreten lassen. 
Die Vollmacht bedarf der Schrift-
form. Gemäß der gesetzlichen 
Regelung muss die Vollmacht 
jährlich erneuert werden. 

Tagesordnung der Verkopp-
lungsinteressentenschaft: 1. 
Begrüßung; 2. Feststellung der 
Beschlussfähigkeit; 3. Verlesen 
und Genehmigung der Nieder-
schrift der ordentlichen Versamm-
lung vom 28.02.2025; 4. Bericht 
über das Jahr 2025; 5. Bericht des 
Rechnungsführers; 6. Bericht der 

Wasser- und Bodenverband 
Feldbergen

Feldbergen. Zur Mitglieder-
versammlung des Wasser- und 
Bodenverbandes Feldbergen am 
Freitag, 6.03.2026, 19 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus Feldber-
gen an der Bundesstraße 16 wird 
eingeladen.

Tagesordnung: 1. Begrüßung und 
Feststellung der ordnungsgemäßen 
Einladung und Beschlussfähigkeit; 
2. Verlesen der Niederschrift vom 
zurückliegenden Jahr 2025; 3..Be-
richt des Vorsitzenden; 4. Kassen-
bericht für das zurückliegende 
Jahr; 5. Bericht der Kassenprü-
fer; 6. Entlastung von Vorstand 
und Kassenwart; 7. Festsetzung 

der Beiträge für das Jahr 2026; 8. 
Haushaltsplan für das Jahr 2026; 
9. Wahl des Kassenprüfers; 10. 
Wahl des Schaubeauftragten; 11. 
Verschiedenes.

Ist eine Beschlussfähigkeit 
nicht gegeben, so wird eine neue 
Verbandsversammlung nach 15 
Minuten wieder einberufen, die 
unabhängig von der Anzahl der 
Verbandsmitglieder beschlussfä-
hig ist. Falls Sie nicht in der Lage 
sind, an der Versammlung per-
sönlich teilzunehmen, können Sie 
sich durch einen Bevollmächtigen 
vertreten lassen. Dieses bedarf der 
Schriftform.               Der Vorstand

Jagdgenossenschaft 
Feldbergen

Feldbergen. Zur Mitglieder-
versammlung der Jagdgenossen-
schaft Feldbergen am Freitag, 
06.03.2026, 19 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus in Feldbergen an 
der Bundesstraße 16 wird eingela-
den. Sie findet im Anschluss der 
Versammlung des Wasser- und 
Bodenverbandes Feldbergen statt.

Tagesordnung: 1. Begrüßung, 
Feststellung der Beschlussfähigkeit 
und Genehmigung der Tagesord-
nung; 2. Bericht des Vorsitzenden; 
3. Kassenbericht vom Geschäfts-
jahr 2025; 4. Bericht der Kassen-
prüfer und Entlastung von Vor-
stand und Kassenwart; 5. Wahl des 
Vorstandes und des Kassenwartes; 
6. Wahl eines Kassenprüfers für das 
Geschäftsjahr 2026; 7. Verwendung 

des Reinertrages der Jagdnutzung; 
8. Streckenbericht des Jagdpäch-
ters; 9. Anfragen und Anträge; 10. 
Verlesen und Genehmigung der 
Niederschrift vom 06.02.2026.

Sollten im Geschäftsjahr 2025 
Flächenveränderungen eingetre-
ten sein, ist dieses bitte vor Ver-
sammlungsbeginn dem Vorstand 
mitzuteilen.

Falls Sie nicht in der Lage sind, an 
der Versammlung persönlich teil-
zunehmen, können Sie sich durch 
einen Bevollmächtigten vertreten 
lassen. Die Vollmacht bedarf der 
Schriftform und ist nur gültig, 
wenn die Unterschrift des Voll-
machtgebers durch die Gemeinde 
oder einen Notar beglaubigt ist.

Der Jagdvorstand

Elektroinstallationen
Udo Bellon Elektromeister

Alt-Klein-Bülten 10, 31241 Ilsede
Tel. 05172/58150 
Mobil 0177/7258150
www.ube-bellon.de

• Elektro-Notdienst
• Baustromverteiler
• Zähleranlagen
• Überspannungs- 
 schutz

Von Miele die  
Qualität. 
Von uns der Service.
Miele. Immer Besser.

Ilsede/Groß Bülten, Gerhard-Lukas-Str. 63
Tel. 05172 5330, www.ep-iseke.de
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Wohlfühl- 
momente für  
deine Füße

Söhlde    0160 875 2799

Ritter-Wagner  
gegründet 1908 Inh. Kai Stähr

Stein- und Bildhauerei

31246 Ilsede/Groß Lafferde Telefon 05174/446
Ludwig-Jahn-Str. 18 Mail: ritter-wagner@vodafonemail.de
An der Bundesstraße 444 www.ritter-wagner.de

Grabmale • Grabanlagen • Grabschmuck
Liegesteine, Schriftplatten • Außen/Innentreppen, 

Fensterbänke u.v.m. aus Naturstein

Große Auswahl an Zierkies, 
Edelsplitt & Gabionensteinen

BEI
UNS

Kassenprüfer; 7. Entlastung des 
Vorstands und des Rechnungs-
führers; 8. Wahl der Rechnungs-
prüfer für 2026; 9. Maßnahmen 
2026; 10. Haushaltsplan 2026; 11. 
Verschiedenes.

Mitglieder können sich durch 
einen Bevollmächtigten vertreten 
lassen, die Vollmacht bedarf der 
Schriftform. Ehegatten und voll-

jährige Abkömmlinge sowie El-
ternteile gelten als bevollmächtigt, 
solange der Verkopplungsinteres-
sentenschaft keine gegenteilige 
Erklärung abgegeben worden ist. 
Die Bücher liegen bei den Rech-
nungsführern zur Einsicht aus.

Die Vorstände  
der Jagdgenossenschaft und  

Verkopplungsinteressentenschaft 

TuS Hoheneggelsen
Hoheneggelsen. Zur Mitglieder-

versammlung des TuS Hoheneg-
gelsen von 1892 e. V. am Freitag, 
6. März 2026, 19 Uhr im „Georg-
Wulfes-Saal“ (Bördehalle) wird 
eingeladen. 

Tagesordnung: 1. Eröffnung und 
Begrüßung; 2. Ehrung der Ver-
storbenen; 3. Feststellung der ord-
nungsgemäßen Versammlungsein-
berufung, sowie der anwesenden 
stimmberechtigten und nicht 
stimmberechtigten Mitglieder. 4. 
Genehmigung des Protokolls der 
Mitgliederversammlung 2025; 5. 
Ehrung der Kinder und Jugend-
lichen; 6. Berichte a) Vorstand 
allgemein, b) Schatzmeisterin, c) 
Kassenprüfer, d) Leiter der Ab-
teilungen; 7. Entlastung des Ge-
schäftsführenden Vorstands, der 
Schatzmeisterin und der Leiter der 

Abteilungen; 8. Beitragserhöhung: 
Erläuterung, Erörterung und Be-
schluss; 9. Neuwahlen a. 1. Vorsit-
zender, b. 3. Vorsitzender, c. Ge-
schäftsführer-/in (Schriftführer), 
d. Leiter Turnabteilung, e. Leiter 
Fußballabteilung, f. Leiter Tisch-
tennisabteilung, g. Leiter Tennisab-
teilung, h. Leiter Wanderabteilung, 
i. Vereinsjugendwart, j. Jugendwart 
Turnabteilung, k. Jugendwart 
Fußballabteilung, l. Jugendwart 
Tischtennisabteilung, m. Jugend-
wart Tennis, n. Stellvertretender 
Schatzmeister, o. 2 Kassenprüfer 
und 2 Stellvertreter; 10. Ehrungen; 
11. Anträge; 12. Sonstiges.

Getränke und ein Imbiss stehen 
zur Verfügung.

Der geschäftsführende 
Vorstand des TuS 

Hoheneggelsen von 1892 e. V. 

Feldmarksinteressentenschaft 
und Jagdgenossenschaft 

Hoheneggelsen
Hoheneggelsen. Zur Mitglie-

derversammlung am Freitag, 
6.3.2026 um 17.30 Uhr in die 
Gaststätte Klein Berliner Hof in 
Hoheneggelsen sind alle Mitglie-
der der Feldmarksinteressenten-
schaft und Jagdgenossenschaft 
Hoheneggelsen eingeladen.

Tagesordnung der Jagdge-
nossenschaft: 1. Begrüßung; 2. 
Feststellung der Beschlussfähig-
keit; 3. Streckenbericht 2025; 4. 
Kassenbericht 2025; 5. Bericht 
der Kassenprüfer; 6. Entlastung 
des Vorstandes und des Rech-
nungsführers; 7. Wahl der Kas-
senprüfer; 8. Beschlussfassung 
zum Jagdgeld; 9. Verschiedenes.

Tagesordnung der Feldmarks
interessentenschaft: 1. Begrü-
ßung; 2. Feststellung der Be-
schlussfähigkeit; 3. Jahresbericht 
2025; 4. Bericht des Rechnungs-
führers; 5. Bericht der Kassenprü-
fer; 6. Entlastung des Vorstandes 
und des Rechnungsführers; 7. Be-
schlussfassung zu Wegebau und 
Grabenpflege; 8. Beschlussfas-
sung zur Vollmachterteilung zum 

Abschluss von Windradverträgen 
im Flächenpool; 9. Beschluss-
fassung zur Vollmachterteilung 
zum Abschluss von Verträgen 
mit Windradfirmen zur Nutzung 
der Wege während des Baus und 
Betriebs der Windräder; 10. Be-
schlussfassung zur Umlage 2026; 
11. Wahl der Kassenprüfer; 12. 
Verschiedenes.

Falls Mitglieder verhindert sein 
sollten, an der Versammlung 
persönlich teilzunehmen, kann 
durch schriftliche Bevollmäch-
tigung eine Vertretung erteilt 
werden. Ehegatten, volljährige 
Abkömmlinge oder ein Elternteil 
gelten als bevollmächtigt, solan-
ge dem Realverband keine ge-
genteilige schriftliche Erklärung 
vorliegt. Die Bücher liegen beim 
Rechnungsführer Helge Ruthe-
mann zur Einsicht aus.     

Die Vorstände der Feldmarks-
interessenten- und Jagd-

genossenschaft Hoheneggelsen
Dirk Bartels, Vorsitzender FI

Henning Friedrich, 
Vorsitzender JG
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Braunschweig. Viele Erben ge-
hen davon aus, dass geerbtes 
Gold und Schmuck im Bank-
schließfach automatisch sicher 
sind. Doch auch dort bestehen 
reale Risiken – etwa durch Ein-
bruch, unklare Haftungsgren-
zen und fehlende Nachweise 
über den tatsächlichen Inhalt. 
Besonders im Schadenfall zeigt 
sich häufig, dass ohne genaue 
Dokumentation und aktuelle 
Bewertung eine vollständige Re-
gulierung schwierig wird. Gleich-
zeitig ist auch die Schublade zu 
Hause kein verlässlicher Schutz: 
Bei Einbruch, Verlust oder unbe-
merktem Zugriff können Werte 
in kürzester Zeit verschwinden. 
Dazu kommt, dass Hausratver-
sicherungen für Schmuck und 
Edelmetalle oft nur begrenzt 
leisten, vor allem wenn Belege, 
Fotos oder eine aktuelle Wer-
termittlung fehlen. Immer mehr 
Eigentümer entscheiden sich 
deshalb dafür, ihre Bestände 
frühzeitig zu verkaufen – um 
aus unsicher gelagerten Stücken 
planbares, sofort verfügbares 
Vermögen zu machen.
Genau an diesem Punkt zeigt 
sich ein klarer Trend: Viele Er-
ben haben ihre Goldsachen bei 
der Niedersächsischen Gold-
börse in Braunschweig bereits 
verkauft und ungenutzte Werte 
in sofort verfügbare Liquidität 
umgewandelt. Täglich melden 
sich weitere Menschen, die ge-
erbten Schmuck, Münzen oder 
Zahngold bewerten lassen und 
den aktuellen Marktzeitpunkt 
für eine Entscheidung nutzen 
möchten. Warum das gerade 
jetzt für viele sinnvoll ist, wel-

che Fehler sich vermeiden lassen 
und wie aus Erinnerungsstücken 
eine wirtschaftlich kluge Lösung 
wird, zeigt der folgende Beitrag.
Der erste Schritt ist, geerbte 
Goldwerte nicht weiter unge-
prüft liegen zu lassen, sondern 
ihren aktuellen Marktwert trans-
parent ermitteln zu lassen. Da-
durch entsteht Klarheit – und 
Entscheidungen werden nicht 
länger aus Unsicherheit vertagt. 
Wer in einer bewegten Markt-
phase rechtzeitig handelt, si-
chert vorhandene Werte und 
verringert das Risiko, von wei-
teren Rückgängen überrascht 
zu werden. Gleichzeitig wird aus 
ungenutztem Bestand sofort 
verfügbare Liquidität, die sich 
flexibel für persönliche Prioritä-
ten einsetzen lässt. So werden 
aus aufbewahrten Erinnerungs-
stücken greifbare Möglichkei-
ten, die heute echten Spielraum 
schaffen.
Vor dem Hintergrund der jüngs-
ten Entwicklungen am Gold-
markt gewinnt dieses Thema 
zusätzlich an Aktualität. Nach-

dem die Feinunze in den ver-
gangenen Monaten historische 
Höchststände von zeitweise 
über 5.594 US-Dollar erreicht 
hatte, ist der Kurs zuletzt deut-
lich gefallen. Die meisten Exper-
ten halten weitere Preisrückgän-
ge in gleicher Höhe für möglich 
– der Markt steht damit weiter-
hin spürbar unter Druck. Sollte 
sich das geopolitische Umfeld 
weiter verändern, könnte sich 
die Korrektur sogar ausweiten. 
Gerade in dieser Marktphase 
wird für jeden Betroffenen eine 
praktische Frage zentral: wei-
ter aufsteigende Kurse hoffen - 
oder vorhandene Werte prüfen 
und zu einem noch attraktiven 
Niveau realisieren?
In solchen Marktphasen rückt 
die Frage nach einem verlässli-
chen Bewertungs- und Ankauf-
spartner in den Vordergrund. 
In Braunschweig hat sich die 
Niedersächsische Goldbörse als 
deutscher Fachbetrieb in diesem 
Umfeld als spezialisierter An-
sprechpartner für die Bewertung 
und den Ankauf von Altgold 

etabliert. Das Unternehmen ar-
beitet eng mit Heimerle + Meule 
zusammen - der ältesten aktiven 
Gold- und Silberscheideanstalt 
Deutschlands, gegründet 1845. 
Zudem wurde die Niedersäch-
sische Goldbörse Braunschweig 
bereits in Medien wie FOCUS 
Online und FOCUS MONEY vor-
gestellt. Diese Kombination aus 
Jahrhundert-Tradition, moderner 
Analyse, gewachsener Partner-
schaft und öffentlicher Präsenz 
trägt nach Einschätzung von 
Branchenkennern zur Vertrau-
ensbildung in einem sensiblen 
Marktsegment bei.

Vom Erinnerungsstück zur 
Entscheidung mit Wirkung

Gerade bei Erbschaften stellt sich 
oft die Frage, was mit den über-
nommenen Werten geschehen 
soll. Neben klassischen Schmuck-
stücken finden sich in Nachlässen 
häufig auch Bruchgold, beschädig-
te Ringe, einzelne Ohrringe, Mün-
zen oder Zahngold. Viele dieser 
Stücke tragen Erinnerungen, wer-

den im Alltag jedoch nicht mehr 
genutzt und bleiben dadurch 
über Jahre unbeachtet. Gleich-
zeitig können sie – besonders 
bei weiterhin hohem Preisniveau 
– einen beachtlichen Gegenwert 
darstellen. Hinzu kommt: Weder 
Schließfach noch Schublade bie-
ten absolute Sicherheit – denn bei 
Einbruch, unklaren Haftungsgren-
zen und fehlenden Nachweisen 
drohen nicht nur finanzielle Ein-
bußen, im schlimmsten Fall bleibt 
der gesamte Verlust unersetzt; 
und das ist für viele deutlich gra-
vierender, als „nur“ einen aktuell 
hohen Goldkurs zu verpassen.

Marktphase mit 
Entscheidungscharakter

Der Goldmarkt befindet sich 
nach seinem Rekordhoch in ei-
ner Phase erhöhter Unsicherheit. 
Erste deutliche Kursverluste sind 
bereits eingetreten, weitere Kor-
rekturen werden von Teilen der 
Fachwelt nicht ausgeschlossen. 
Für Besitzer von Erbschmuck, 
Münzen oder Zahngold ergibt 
sich daraus eine besondere Kon-
stellation: noch immer erhöhte 
Preisniveaus bei gleichzeitig 
wachsender Volatilität.
Für viele Eigentümer ist des-
halb nicht der sofortige Verkauf 
der erste Schritt, sondern eine 
transparente Wertermittlung - 
und genau daraus entsteht eine 
fundierte, selbstbestimmte Ent-
scheidung. Wer heute Klarheit 
über Feingehalt und Marktwert 
schafft, gewinnt Entscheidungs-
freiheit, bevor weitere Kursbe-
wegungen den Spielraum ver-
kleinern.

Schließfach- und Schubladenrisiko bei geerbtem Schmuck: Sicher geglaubt, schnell verloren!
Einbruch, Haftung, Wertverlust: Warum Erben jetzt Konsequenzen ziehen.
Die Niedersächsische Goldbörse Braunschweig: auch bekannt aus FOCUS-MONEY

– Anzeige –

NIEDERSÄCHSISCHE
GOLDBÖRSE BRAUNSCHWEIG

Damm 38
38100 Braunschweig
Telefonnummer 0531/12184200
braunschweig@goldboerse.gmbh
www.goldboersebraunschweig.de

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag: 10:00 – 18:00 Uhr
Samstag:  10:00 – 16:00 UIhr

Geschäftsführer: 
N. Granholm

Terminabsprache nicht notwendig, grö-
ßere Mengen können natürlich vorher 
telefonisch terminiert und besonders 
diskret behandelt werden.

Die Niedersächsische Goldbörse kauft:
1. Gold, Silber und Platinschmuck wie Rin-
ge, Ketten, Armbänder, Anhänger, Bro-
schen, Königsketten, Bettelarmbänder, 
Bruchgold und Feuerzeuge.

2. Zahngold mit und ohne Zähne oder im 
Gebiss, Brücken, Kronen, Inlays oder noch 
im Gebiss, kleine und große Mengen sau-
ber und verunreinigt.

3. Markenuhren wie Rolex, Breitling, Car-
tier, OMEGA und vieles mehr.

4. Gold- und Silberbarren in verschiedenen 
Größen.

5. Goldmünzen, egal ob einzelne oder 
ganze Sammlungen.

Stand Februar 2026
Goldkurs:  4.222,77 EUR/Ounce



Wir 
haben auch 

samstags 
geöffent!

Fazit
Erbschaften enthalten oft unterschätzte 
materielle Werte. Nach dem deutlichen 
Kursrückgang prüfen viele Eigentümer 
ihre Bestände neu, da weitere Korrektu-
ren möglich sind und der Markt weiter 
unter Druck steht. Wer Transparenz über 
den tatsächlichen Wert schaffen möchte, 
findet bei deutschen Fachbetrieben wie 
der Niedersächsischen Goldbörse Braun-
schweig mit moderner Analyse, gewach-
sener Partnerschaft seit 1845 und medialer 
Bekanntheit einen etablierten Ansprech-
partner. So wird aus lang aufbewahrten 
Stücken ein klarer Überblick - und bei 
Bedarf eine wirtschaftlich sinnvolle Reali-
sierung.

Gruppe 21 im Söhlder Gemeinderat: 

Ganztag – 
was nicht in der Zeitung stand …

Söhlde. Selten ist in der Gruppe 
21 ein Thema so intensiv bearbei-
tet worden, wie die Entwicklung 
für unsere Kinder und Schulen. 
Wir haben keine Statements 
veröffentlicht, sondern mit vie-
len Akteuren, den Eltern und an 
verschiedenen Informationsver-
anstaltungen, auch der Behörde 
und des Kultusministeriums teil-
genommen und zugehört. 

Dabei stand nicht nur ein päda-
gogisches sinnvolles und zukunft-
weisendes Konzept im Focus, 
sondern die unterschiedlichen 
Rahmenbedingungen, Meinungen 
der Eltern und Verbände wie des 
Niedersächsischen Schulleiterver-
bandes (z. B. Stellungnahme im 
Internet: „Mandalas statt Mathe“)

Immer wieder haben wir auch 
kontrovers diskutiert und uns 
letztendlich von starren Positi-
onen verabschiedet.

Pädagogisches Konzept 
und Elternrecht

Grundsätzlich ist das Konzept 
der teilgebundenen Ganztags-
schule richtig, ist für die Zukunft 
zu gestalten und zu entwickeln. 
Da haben die Schulleitungen 
schon eine gute Vorarbeit gelei-
stet. Wenn sich das Konzept aber 
wegen unzureichenden Rahmen-
bedingungen und zurzeit sehr un-
terschiedlicher Akzeptanz durch 
Eltern und Kinder nur mangelhaft 
umsetzen lässt, ist dann ein starres 
Vorgehen richtig? Wir glauben 
nicht. 

Und – es gibt „nur“ das Recht 

auf Ganztag und nicht die Pflicht 
zum Ganztag. Das Elternrecht 
zur Wahl der Schulform/-art darf 
nicht ausgehebelt und umgangen 
werden. 

Die Erfahrungen aus dem Be-
reich Kita mit Ganztagsanspruch 
und 3 Jahren Arbeitskreisarbeit er-
gaben nur kleine Verbesserungen 
und scheiterten in der Umsetzung 
immer wieder an Personalmangel 
und an fehlenden Finanzierungen 
(siehe Kita-Vertrag). Ähnliches 
darf nicht wieder geschehen!

Investitionen

Der Rat hat einstimmig ein In-
vestitionskonzept für die Schulen 
beschlossen. Sie werden in den 
nächsten 3 Jahren zukunftsfähig 
saniert und erweitert. Damit ist 
von unserer Seite eine wichtige 
Rahmenbedingung auf den Weg 
gebracht worden. Allerdings 
steigen die Unterhaltungskosten  
(z. B. für das Personal Mensa, Rei-
nigung usw.). Wie hoch werden 
die laufenden Kosten erwartet? 
Und wer kümmert sich um die 
Vertragsgestaltung mit Koopera-
tionspartnern, der Ferienbetreu-
ung und von AGs? Und welche 
finanziellen Hilfen sind zu erwar-
ten? Das ist zurzeit noch in der 
Schwebe.

Personelle und finanzielle 
Ausstattung 

Ganztagsschulen benötigen 
mehr Personal, Lehrer wie auch 
Pädagogische Mitarbeiter (PM). 

Schon jetzt „leiden“ wir unter 
Lehrermangel. Es werden weniger 
Lehrer ausgebildet als gebraucht 
werden und so ist es auch mit dem 
weiteren Personal.

Belastung der Lehrer, PMs, 
Eltern und Schüler

Wenn immer wieder von der 
Überlastung der Lehrer*innen 
(ebenso PMs) gesprochen und 
dieses beklagt wird, so bedeutet 
ein völliger sofortiger Umstieg 
mit gleichzeitig zusätzlichen bau-
lichen Veränderungen und zurzeit 
ungenügenden Räumlichkeiten 
eine deutlich höhere Belastung 
auch für die Eltern und Kinder. Ist 
das leistbar und ist das nicht noch 
eine höhere Belastung für alle?

Zwischenlösung

Diese und viele weitere Fragen 
haben wir gemeinsam erörtert 
und in vielen Gesprächen mit 
Bürgermeister und der Verwal-
tung ist ein tragbarer Kompromiss 
für Schulen und Eltern erarbeitet 
worden. 

So wird die GS Söhlde teilge-
bunden, weil hier in Kooperation 
mit der benachbarten Oberschule 
die Voraussetzungen geschaffen 
werden können. Eine Ausgestal-
tung dieser Kooperation ist dabei 
Sache der beteiligten Schulen, ein 
Grundsatz der zur eigenständigen 
Schule in Niedersachsen gehört. 
In der Vergangenheit sind bei 
Turnhallensanierung und z. B. 
Wasserschäden usw. immer 

wieder geräuschlos gemeinsame 
Lösungen gefunden worden. Da 
vertrauen wir ganz einfach den 
Schulleitungen und Schulvorstän-
den beider Schulen.

Die GS Nettlingen bleibt Offene 
Ganztagsschule. Es ist seit Jahren 
ein funktionierendes System und 
notwendige bauliche Verände-
rungen – nicht nur die Mensa – 
müssen erst geschaffen werden. 
Gleichzeitig findet ein Wechsel 
in der Schulleitung statt.

Eine Stellenbesetzung dauert 
in der Regel ca. 1 Jahr. Wer soll 
dann die Umsetzung mit enormer 
Arbeit leisten, damit sie gelingt? 

Die GS Hoheneggelsen verfügt 
noch nicht über bauliche Vo-
raussetzungen, hat einen neuen 
Schulleiter und zurzeit einen ge-
wachsenen Hort. Auch hier halten 
wir eine jetzige Umsetzung für zu 
früh, damit sie zukünftig gelingen 
kann.

Im nächsten Jahr sollten hier 
die entsprechenden Lösungen 
geschaffen werden. Das werden 
wir intensiv begleiten.

Fazit: Damit sind zurzeit alle 
möglichen Formen der Umset-
zung des Ganztagsanspruchs in 
der Gemeinde vorhanden. Alle 
weiteren Schritte zur Entwicklung 
unserer Schulen können in Zu-
kunft durch die beteiligten Eltern 
und Gremien der Schulen in den 
nächsten Jahren erneut gestellt 
werden. Denn dann sollten auch 
die Rahmenbedingungen eindeu-
tig geklärt sein.

Gruppe 21 im Gemeinderat
Uwe Meinhardt

dachdeckerei.koennecker@googlemail.com

· Dacheindeckungen
· Bauklempnerei

· Dachabdichtung

· Innenausbau
· Fassadenarbeiten

· Zimmererarbeiten
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Krümmling 6

31174 Schellerten / OT Dingelbe
Tel. + Fax 0 51 23 / 45 97
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Birkenweg 4, 31185 Hoheneggelsen
Mobil: 0172-4202227

E-Mail: mail@k-k-bau.de
Internet: www.k-k-bau.de

Klaus Klette

Mit Kreditgebern 
auf Augenhöhe kommunizieren
✔ Mittelstandsfinanzierung
✔ Baufinanzierung
✔ Existenzgründerberatung

Ann-Christi ne Kucera
Mozartstr. 1
31141 Hildesheim

0163 – 763 94 99
info@bankverstand.de
www.bankverstand.de

Vereinbaren
Sie jetzt 

einen Termin
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Mit dem 
Modernisierungsrechner 
wissen, was zu tun ist.
Unser Modernisierungsrechner zeigt dir, 
welche Maßnahmen sich für dich lohnen – und 
welche nicht. Einfach. Online. Unverbindlich. 
Jetzt berechnen: 
sparkasse-hgp.de/modernisierungsrechner

Weil’s um mehr als Geld geht.

Heizkosten senken?
Geht schlauer.

Sonne rein, Kosten runter – und alles 
perfekt vernetzt!

Für maximalen Komfort und minimale Kosten: Kombinieren 
Sie Photovoltaik, Wärmepumpe, Ladestation und 

moderne Gebäudetechnik für eine perfekt abgestimmte, 
intelligente und umweltfreundliche Energieversorgung – 

individuell auf Ihre Bedürfnisse zugeschnitten.

Mit moderner Gebäudetechnik vernetzen und optimieren 
wir Heizung, Licht und Lüftung – für mehr Effizienz, Komfort 

und Sicherheit.

Wir begleiten Sie von der ersten Beratung bis zur 
erfolgreichen Inbetriebnahme – Beratung, Planung, 

Installation und Prüfung aus einer Hand.

Woltorfer Str. 77 C • 31224 Peine
05171 45 79 970 • info@hagen-energiesysteme.de

31246 Ilsede-Groß Lafferde,
Wörlkamp 5
31246 Ilsede-Groß Lafferde,
Wörlkamp 5

Buchholz 50-2.indd   1 19.04.2005   8:38:12 Uhr

Wing-Chun-Sparte des SV Bettrum e. V.:

Harmonischer Übernachtungstag 

Bettrum. Pünktlich zu 
den Zeugnisferien fand 
vom 30. auf den 31. Januar 
der alljährliche Übernach-
tungstag der Wing-Chun-
Sparte des SV Bettrum e. V. 
statt – und er verlief rundum 
gelungen. Insgesamt 22 Kinder 
nahmen an der Veranstaltung 
teil und wurden von den Trai-
nern Rinaldo Kastier, René Las-
salle sowie dessen Ehefrau Diana 
betreut. Besonders erfreulich 
war die durchweg harmonische 
Atmosphäre: Es gab weder Trä-
nen noch Heimweh oder Streit.

Der Auftakt am Freitagnach-
mittag stand ganz im Zeichen 
von Bewegung und Natur. Zu 
Beginn begab sich die Gruppe 
auf eine einstündige Schnee-
wanderung, die bei winterlicher 

Kulisse für große Begeisterung 
sorgte. Nach der Rückkehr folgte 
das gemeinsame Abendessen. 
Für die erneut hervorragende 
Verpflegung zeichnete Friedhold 
Wolter verantwortlich, großzü-
gig unterstützt durch den SV 
Bettrum.

Im Anschluss standen Spiele, 
Musik und jede Menge Spaß 
auf dem Programm. Ein beson-
deres Highlight war die Knick-
licht-Disco, die ebenso wie das 
abwechslungsreiche Spielpro-
gramm von vier engagierten ju-
gendlichen Trainerassistenten 
mit viel Einsatz und Kreativität 
organisiert und durchgeführt 
wurde. Den stimmungsvollen 
Abschluss des Abends bildete 
um 21.30 Uhr ein Kinderkino, 
das mithilfe eines Beamers di-

rekt vom Schlafplatz aus verfolgt 
werden konnte.

Der Samstag begann aktiv mit 
dem Abbau der Schlafstätten 
sowie einer gemeinsamen Trai-
ningseinheit. Anschließend 
trafen die Eltern ein, die das 
Frühstück organisiert hatten. 
Bei Kaffee und Brötchen entwi-
ckelte sich ein offener und ent-
spannter Austausch zwischen 
Eltern, Trainern und Kindern. 
Zum Abschluss halfen alle ge-
meinsam beim Aufräumen – ein 
schönes Zeichen für den starken 
Zusammenhalt innerhalb der 
Gruppe und der Elternschaft.

Unterstützt wurde das Wo-
chenende zudem von der Marti-
al Arts Group e. V., die das benö-
tigte Equipment zur Verfügung 
stellte und Getränke, Knabbe-

reien sowie Brötchen sponserte.
Trainer Rinaldo Kastier zog 

ein durchweg positives Fazit: „Es 
macht immer wieder Freude zu 
sehen, wie viel Spaß die Kinder 
haben und welchen Stellenwert 
der jährliche Übernachtungstag 
für sie besitzt.“

Auch aus der Elternschaft kam 
viel Lob. Eine Mutter brachte es 
treffend auf den Punkt: „Man 
merkt, dass die Kinder sich hier 
wohlfühlen und gerne dabei sind 
– das sagt eigentlich alles.“

Der Übernachtungstag 2026 
zeigte einmal mehr, wie wertvoll 
solche Veranstaltungen für Ge-
meinschaft, Vertrauen und die 
Freude am Sport sind – ein Er-
lebnis, das den Kindern sicher-
lich noch lange in Erinnerung 
bleiben wird.	 René Lassalle

www.Tierarztpraxis-Kuhmann.de

Tierarztpraxis
Dr. med. vet. E. Kuhmann

Ütschenkamp 6 A
38268 Klein Lafferde

Tel.: 05174 / 5 30 
 0177 / 3 10 26 22
Sprechzeiten: 

Mo. – Fr. 11.00  – 12.00 Uhr 
 17.00  – 19.00 Uhr

außer Mi. abends  
und nach Vereinbarung

Brockenblick 94
31246 Gadenstedt 

Tel.:  0 51 72 / 3 70 60 12

Sprechzeiten: 

Mo. – Fr. 8.00  – 10.00 Uhr 
Sa   11.00 – 12.00 Uhr
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¹Beispielbonus bei: Nissan Qashqai N-Connecta 1,5 l e-POWER, 151 
kW (205 PS), 4x2, Automatikgetriebe, Benziner: Energieverbrauch 
kombiniert: 4,6 l/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: 103–105 
g/km; CO₂-Klasse: C. Ein Nissan Angebotspreis € 36.455,– (UPE 
€ 43.250,–, zzgl. € 990,– Überführungskosten, abzüglich € 7.785,– 
Nissan Bonus). Ein Angebot für Privatkunden. Nur gültig für Kaufver-
träge bis zum 31.03.26. Abbildungen zeigen Sonderausstattungen.

¹Beispielbonus bei: Nissan Juke N-Connecta 1,6 l Hybrid, 105 kW 
(143 PS), Automatikgetriebe, Benziner: Energieverbrauch kom-
biniert: 4,8 l/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: 106 g/km; 
CO₂-Klasse: C. Nissan Angebotspreis € 28.318,– (UPE € 32.150,–, zzgl. 
€ 990,– Überführungskosten, abzüglich € 4.822,– Nissan Bonus). 
Ein Angebot für Privatkunden. Nur gültig für Kaufverträge bis zum 
31.03.2026. Abb. zeigt Sonderausstattung.

¹Preisvorteil bei: Nissan Primastar Seaside by Dethleffs Sonder-
modell Camper ohne Dethleffs-Umbau 2.0 dCi 125 kW (170 PS) 
DCT-Doppelkupplungsgetriebe, 4x2, L1H1 (3,0 t), Diesel: Energie-
verbrauch kombiniert: 8,8 (l/100 km); CO₂-Emissionen kombi-
niert: 232 (g/km); CO₂-Klasse: G. Angebot für eine Tageszulassung 
€ 54.990,- (UPE 75.844,- abzüglich Preisvorteil € 20.854,-). Nur gültig 
solange der Vorrat reicht, maximal bis zum 28.02.2026. Abbildungen 
zeigen Sonderausstattungen.

Mehr Highlights? 
Entdecke uns auf Facebook und Instagram:

Autohaus Tschesche GmbH
Zum Walde 20, 31226 Peine-Rosenthal
Tel.: 05171-54 56 00
www.autohaus-tschesche.de

Autohaus Tschesche GmbH
Zum Walde 20, 31226 Peine-Rosenthal
Tel.: 05171-54 56 00
www.autohaus-tschesche.de

Bis zu € 7.700,–1 

auf alle Nissan Modelle.

DIE POLITIK
ERLAUBT.
SCHNELLER, ALSNICHT AUF 

WARTEN!
MÄRZ

Bis zu € 4.800,–¹ Nissan Bonus 
auf alle Nissan Juke Modelle.

Bis zu € 20.000,–1 Preisvorteil 
auf Nissan Jahres- und Vorführ-
wagen und Tageszulassungen.

MIT GELD 
GESPART, 
FÄHRT ES
SICH BESSER.

autohaustschesche autohaustscheschegmbh

Bau- und Möbeltischlerei seit 1878
Hermann Miehe Inh. Christian Miehe

Holz- und Kunststoff-Fenster · Rolläden 
Innenausbau · Treppenbau · Reparaturen 
Erd- und Feuerbestattungen

Tel.: 0 51 29 /4 32
Kaffeestraße3 · 31185 Söhlde

w w w . s e i b e l - i n s t a l l a t i o n . d e

Te l .
F a x
E - m a i l
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0 5 1 7 4 - 8 3 7 9
i n f o @ s e i b e l - i n s t a l l a t i o n . d e

L u d w i g - J a h n - S t r a ß e  8
3 1 2 4 6  I l s e d e / G r o ß  L a f f e r d e

H E I Z U N G • S A N I T Ä R • S O L A R

B a d s a n i e r u n g •N e u a n l a g e n •W a r t u n g
N o t d i e n s t • R e p a r a t u r

Schellerten

Tel. 05123-400 47 11
Farmser Straße 22, 31174 Schellerten
www.senioren-wohnpark.org

Seniorenwohnpark
                        

In zentraler, ruhiger Lage bieten wir
Ihnen Betreutes Wohnen:
Sonnige und behagliche 
2 Zimmerwohnung, Küche, Bad, Aufzug
schöner Park + Geselligkeit u. Ruhe 
ca. 60 qm, ab 600,- � kalt, 
24/7 Notruf d. benachbartes Pflegeheim

Freiwillige Feuerwehr Nettlingen im kameradschaftlichen Kreis:

Neuer Wind im Nettlinger Kommando 

Nettlingen. Am 31. Januar fand 
die Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Nett-
lingen statt. Ortsbrandmeister 
Jan-Hendrik Soffner stellte den 
Kameradinnen und Kameraden 
sowie den fördernden Mit-
gliedern die aktuelle Lage der 
Wehr vor. Im Jahr 2025 rückte 
die Wehr zu 28 Einsätzen aus. 
Diese gliederten sich in 7 Brand-
einsätze, 6 Verkehrsunfällen, ein 
First Responder Einsatz und 14 
Hilfeleistungseinsätze. Die Aus-
bildung und die geübten Einsatz-

abläufe sind gut und haben sich 
bei diversen Einsätzen bewährt. 
Auch ließ man das 135-jährige 
Jubiläum der Ortsfeuerwehr Re-
vue passieren.

 „Dieses und auch nächstes 
Jahr stehen bei uns viele wich-
tige Themen an“, erläuterte 
Ortsbrandmeister Soffner. 
Dazu zählen unter anderem 
der geplante Baustart des neuen 
Feuerwehrgerätehauses an der 
Ernst-Moritz-Arndt Str. 1, der 
Fortgang des neu gegründeten 
Fördervereins sowie zahlreiche 

Übungsdienste und Veranstal-
tungen, um die Wehr auch in 
Zukunft bestmöglich aufzu-
stellen.

Bei den anstehenden Wahlen 
zum Kommando wurde Grup-
penführer Eike Nöhre wieder-
gewählt. Für den scheidenden 
Gruppenführer Maik Höbeling 
wurde Niko Nolte neu ins Amt 
gewählt. Ebenfalls neu gewählt 
wurde die Schriftführerin 
Emily-Sophie Sauer. In ihren 
Ämtern bestätigt wurden der 
Gerätewart Jens Krüger, der 

Sicherheitsbeauftragte Hannes 
Albrecht, sowie der Jugend-
feuerwehrwart Nils Höbeling. 
Nach der Wahl wurden Ian 
Ströhmberg zum Feuerwehr-
mann, Timo Hoffbauer zum 
Oberfeuerwehrmann sowie Nils 
Höbeling zum Oberlöschmeis
ter befördert.

Der Abend klang mit einem 
gemeinsamen Essen in gemüt-
licher Runde und mit geselligen 
Stunden im kameradschaft-
lichen Kreis aus.

Jan-Hendrik Soffner
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Deutlich weniger als eine Stunde benötig-
ten die Söhlder einst, um das Ausland zu 
erreichen – schließlich lag die Landesgrenze 
über Jahrhunderte in Sichtweite. Gingen die 
Dorfbewohner über den Bergrücken nach 
Lesse und Berel oder durch die östliche Feld-
mark nach Woltwiesche, hatten sie das Land 
bereits verlassen. Wo genau aber die Grenze 
zwischen dem Hochstift Hildesheim sowie 
dem Fürstentum Braunschweig-Wolfenbüttel 
verlief, war lange Zeit ein Streitgegenstand 
– so auch im Jahr 1669.

Getreideschäden durch weidende Pferde
Es geschah an einem Sommertag vor 357 
Jahren, als acht Lesser Jungen auf dem Söhlder 
Berg Pferde hüteten. Wie zu dieser Jahreszeit 
üblich, wuchs auf den Feldern das Getreide, 
sodass der Ort als Weideplatz nicht gern 
gesehen war. Auch diesmal hinterließen die 
Pferde Schäden an den Feldfrüchten, was die 
Söhlder bald bemerkten. Doch noch ehe sie 
die Jungen einholen konnten, waren diese 
mitsamt ihren Pferden geflüchtet. Empört 
wendeten sich die Söhlder an ihren Steinbrü-
cker Amtmann Cyriacus Zeppenfeld, der in der 
Region als Vertreter des Hildesheimer Landes-
herrn wirkte. Umgehend adressierte dieser 
einen Beschwerdebrief an den Amtmann von 
Lichtenberg, dem die Lesser unterstanden. 
Zwar erhielt Zeppenfeld darauf als Zusage, 
die Jungen seien „gebührend abzustraffen“ 
und zu „Bezahlung des zugefügten Schadens“ 
anzuhalten. Allerdings blieb eine Ermittlung 
der Täter zunächst erfolglos, indem etwa der 
Lesser Bauer Jacob Wippern aussagte, er 
hätte die Jungen wohl beobachtet, sie aber 
nicht erkannt.

Pfändung als Druckmittel
Dabei blieb es bis zum 31. Juli 1669. Der Söhlder 
Bauer Hans Evers war es, der an diesem Tag den 
Schaden an den Söhlder Ländereien rächte. Als 
er ein Pferd des Lessers Hans Dingler erblickte, 
das aus seiner Sicht auf Söhlder Grund weidete, 
führte er es kurzerhand in seinen Heimatort 
und behielt es als Pfand ein. Erst, wenn die 
Namen der acht Lesser Jungen bekannt und 
die Schäden beglichen seien, bekäme der Ei-
gentümer sein Pferd wieder zurück – so ließ es 
der Steinbrücker Amtmann später mitteilen.

Besichtigung des Tatorts
Als der Lichtenberger Amtmann von dieser 
Pfändung der Söhlder erfuhr, ritt er gemeinsam 
mit weiteren Amtsbedienten umgehend zum 
Ort des Geschehens – dem Stoppelfeld „über 
dem Sieckbeek“. Er stellte fest, dass es sich 
bei dem Acker ohne Zweifel um Lesser Grund 
und Boden handele, weshalb die Pfändung 
unrechtmäßig gewesen sei. Dies allerdings war 
nur die Lichtenberger Sicht; für den Steinbrü-
cker Amtmann handelte es sich ebenso klar 
um Söhlder Ländereien. 

Skizze möglicher Grenzverläufe
Einen genaueren Einblick in die damaligen 
Ansichten über den Grenzverlauf bietet eine 
schematische Karte, die aus Anlass dieses 

Grenzkonflikts entstanden ist. Während das 
Amt Lichtenberg den einstigen Heerweg, der 
dem heutigen Feldweg vom Bereler Ries über 
die Bockmühlenstraße und die Wolfenbütteler 
Straße entspricht, als Landesgrenze bewertete, 
sah das Amt Steinbrück diese entlang eines 
Forstwegs auf dem Bergrücken.  

Ausweitung der Pfändungen
Nach Besichtigung des Tatorts begegneten die 
Lichtenberger in der Feldmark schließlich dem 
Söhlder Curd Wolpers und einer Begleitung mit-
samt ihren Pferden. Entschlossen nahmen sie 
die beiden Tiere als Gegenpfand mit nach Lesse. 
Einen vorläufigen Höhepunkt von Pfändung und 
Gegenpfändung erreichte der Streit schließlich, 
als die Söhlder sich erneut rächten: 23 Pferde 
und 15 Schweine waren es, die Heinrich Hims-
tedt, Heinrich Hantelmann und Heinrich Wolpers 
den Lessern südlich des Forstweges pfändeten.

Grenzverlauf als wiederkehrendes 
Konfliktthema
Fälle wie diese bildeten keine Seltenheit in der 
Geschichte Söhldes als Grenzort. Als sich 1683 
etwa ein Bereler und ein Woltwiescher im Söhl-
der Krug südlich der Heerstraße geschlagen 
hatten, verurteilte sie das Landgericht Steinbrück 
zu einer Strafe. Hiergegen allerdings protestierte 
das Amt Lichtenberg, indem es aufgrund der 

Lage des Kruges seine eigene gerichtliche Zu-
ständigkeit verletzt gesehen hatte. Umgekehrt 
erhob das Amt Steinbrück beispielsweise Ein-
spruch, als das Amt Lichtenberg im Jahr 1716 die 
zwischen Söhlde und Woltwiesche aufgefundene 
Leiche eines Dragoners abtransportieren ließ.

Söhlder Zollkrüge
Resultierend aus seiner Lage als Grenzort war 
Söhlde über Jahrhunderte auch Sitz einer Zoll-
stelle. Diese war gewöhnlich einer Schankwirt-
schaft angegliedert, einem so genannten Krug. 
Seit der zweiten Hälfte des 17. Jahrhunderts war 
es die Familie Rubrecht, die den Söhlder Zoll-
krug bewirtschaftete und dazu neue Gebäude 
mitsamt Stallungen errichten lassen hatte – am 
südwestlichen Dorfrand, an der heutigen Zoll-
straße 2. Später wechselte der Zoll u.a. an die 
heutige Wolfenbütteler Straße 18 und schließlich 
1787 in den Krug des Christoph Bock neben der 
Kirche (heute Wolfenbütteler Straße 4).

Befriedung der Grenzkonflikte
Erst umfassende Verhandlungen und Kompro-
misse über den Grenzverlauf, eine zunehmend 
exaktere Vermessungstechnik sowie schließ-
lich die Umwandlung der Ländergrenze in eine 
Landkreis- bzw. Stadtgrenze führten zu einer 
dauerhaften Befriedung.

Marcel Giffey

Eine Zeitreise durch die Geschichte: Söhlde im 17. Jahrhundert

Zehn Jahrhunderte erlebte Söhlde, seit Bischof Bernhard I. von Hildesheim am 23. August 1151  
die älteste bekannte Erwähnung des Dorfes niederschreiben ließ. Als Countdown zum  
875. Jubiläum im Jahr 2026 bietet das Söhlder Dorfarchiv eine historische Zeitreise. Mittels 
 Archivalien zur Söhlder Geschichte richtet sich der Blick im monatlichen Wechsel auf jeweils eines 
dieser zehn Jahrhunderte – aus der Gegenwart zurück bis in das Jahr 1151.

Als hinter Söhlde noch ein anderes Land begann

875 Jahre Söhlder Ersterwähnung

Teil 5 von 10

Mit freundlicher Unterstützung von:

Skizze des Grenzgebietes zwischen Söhlde und Lesse von 1669. Anders 

als heute ist die Karte nicht genordet, sondern nach Osten ausgerichtet. 

Die Kirchendarstellungen symbolisieren die Ortslagen: Links „Söhle“, 

rechts „Leße“, „Burgdorff“ und „Berell“. Unten deuten Bäume das Be-

reler Ries an. Der links dargestellte Weg trägt folgende Beschriftung: 

„Herweg so laut Lichtenbergischen Erbregisters die Grentze zwischen 

den beyden ämbtern Lichtenberg undt Steinbrücken anzeiget.“ Dem-

entgegen ist auf dem rechts abgebildeten Weg zu lesen: „Der Forstweg 

welchen Steinbrück vor die Grentzscheidung angibt aber vom ambt 

Lichtenbergk nicht gestanden wirdt.“ Im Unterschied zum Grenzverlauf 

scheint der Name des Höhenzugs unstrittig gewesen zu sein, indem 

der Verfasser zwischen den Ortslagen Söhldes und Lesses notierte: 

„Alhier wirdt es der Söhlerberg genandt. undt haben die Inwohner 

zu Söhle wie auch die von Leße ihre Länderey durcheinander ligen.“

(Quelle: Niedersächsisches Landesarchiv – Abteilung Wolfenbüttel, 26 Alt Nr. 1776, 

Bl. 21R + 22V.)

Haben auch Sie Unterlagen zur Söhlder Geschichte, die Sie im Dorfarchiv für kommende Generationen überliefern möchten? 
Sprechen Sie uns gerne persönlich an oder kontaktieren Sie uns per E-Mail: dorfarchiv-soehlde@web.de.

Vertretung
Paul & Lahmann OHG
Hauptstr. 18
31185 Söhlde/Hoheneggelsen
Tel. 05129 971448
paul-lahmann@vgh.de

Projekttage an der Oberschule Söhlde:

Gewaltprävention 
zum Anfassen 

Söhlde. Im Rahmen der 
Projekttage fanden am 26. 
und 27. Januar an der Ober-
schule Söhlde Gewaltpräven-
tionskurse für den gesamten 
7. Jahrgang statt. Alle drei 
siebten Klassen nahmen an 
jeweils zweistündigen Ein-
heiten teil.

Im Mittelpunkt stand nicht 
nur das Thema Selbstvertei-
digung, sondern vor allem 
der bewusste Umgang mit 
Konflikten, das Stärken des 
eigenen Auftretens sowie das 
frühzeitige Erkennen und 
Vermeiden von Gefahrensitu-
ationen. Theorie und Praxis 
griffen sinnvoll ineinander 
und wurden durch zahlreiche 
anschauliche Beispiele aus 
dem Alltag der Jugendlichen 
ergänzt.

Die Resonanz der Schü-
lerinnen und Schüler war 
durchweg positiv. Besonders 
erfreulich war, dass auch Ju-
gendliche, die im Schulalltag 
sonst eher als weniger auf-
merksam gelten, mit großem 
Engagement und sichtbarem 
Eifer dabei waren. In den an-
schließenden Rückmeldungen 
äußerten viele Schülerinnen 
und Schüler, dass ihnen 
vor allem die praxisnahen 
Übungen gefallen hätten und 
sie sich nun sicherer im Um-
gang mit Konfliktsituationen 
fühlten. Die aktive Mitarbeit 
sorgte für eine offene und 
lebendige Atmosphäre und 
zeigte, wie wirkungsvoll pra-
xisnahe Gewaltprävention 
sein kann.

Geleitet wurden die Ein-
heiten von René Lassalle, 
Trainer und Ausbilder im 
Bereich Selbstverteidigung 
und Gewaltprävention. Der 
1. Vorsitzende der Marti-
al Arts Group e. V. – Schule 
zur Selbstverteidigung und 
Selbstbehauptung ist seit vie-
len Jahren in den Selbstver-
teidigungssystemen Wing 
Chun und Krav Maga aktiv. 
Ziel seiner Arbeit ist es, Men-
schen jeden Alters für Ge-
fahrensituationen zu sensibi-
lisieren und ihnen einfache, 

alltagstaugliche Strategien 
zur Selbstbehauptung zu ver-
mitteln.

Die MAG e. V. bietet ihre 
Trainingsangebote unter 
anderem als Wing-Chun-
Sparte im SV Bettrum und im 
SV Hohenassel an. Bettrum: 
montags 17 bis 18.30 Uhr 
Kindertraining anschließend 
18.30 bis 20 Uhr Jugendliche 
und Erwachsene. Hohen-
assel: donnerstags 17.30 bis 
18.30 Uhr Kindertraining 
anschließend 18.30 – 20 Uhr 
Jugendliche und Erwachsene.

Darüber hinaus bietet die 
MAG e. V. auch zielgruppen-
orientierte Kurse an, darunter 
Gewaltpräventionskurse für 
Schulen, Frauen-Selbstvertei-
digungskurse sowie spezielle 
Lehrgänge für Rettungskräfte 
oder Menschen mit körper-
lichen Beeinträchtigungen.

Interessierte Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene 
sind jederzeit herzlich ein-
geladen, unverbindlich an 
einem Training teilzuneh-
men.

Auch Schulen, Vereine und 
Institutionen, die Interesse 
an entsprechenden Lehrgän-
gen haben, können sich gerne 
melden. Kontakt: René Las-
salle, Telefon: 0173 4824356 
oder über die Social-Media-
Kanäle der Martial Arts 
Group (West).    René Lassalle 

Bedachung
Fassadenverkleidung  
Bauklempnerei
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Solarcarports und
-terrassenüberdachung
Dachbegrünung
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OT Dingelbe  
Windmühlenweg 8
Tel. 05123 627

www.dachdecker-hartmann.com
info@dachdecker-hartmann.com
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31188 Holle
Kupferweg 22 
Tel. 05062 963411

Spendenaktion der Gemeinde für jedes Tor:

Gelungener Neujahrsstart 
der BördeKicker-Familie

Söhlde. Endlich war es wie-
der soweit: Im noch jungen Jahr 
2026 war die JSG Bördekicker 
Ausrichter des NFV-Neujahrs-
Cup (18. Januar) im Kinderfuß-
ball. Zahlreiche U7- und U9-
Mannschaften aus dem Kreis 
waren angereist, um an diesem 
verschneiten Tag die Landkreis-
halle in Söhlde mit schönem 
Fußball zu begeistern.

Dank einer hervorragenden 
Bewirtung und tollen Leistun-
gen unserer Jüngsten hatten am 
Ende alle Beteiligten viel Spaß. 
Ein besonderes Highlight war 

– wie bereits in den vergange-
nen Jahren – die Aktion der 
Gemeinde Söhlde: Für jedes 
erzielte Tor der Jugend wurden 
2 Euro für einen guten Zweck 
gespendet. So kam erneut eine 
beachtliche Summe zusammen, 
die nun wertvollen Projekten 
zugutekommt.

Jugendspielleiter Björn Kuhr-
meier zeigte sich sichtlich zu-
frieden mit dem Turniertag und 
wünschte allen Mannschaften 
weiterhin viel Erfolg für den 
restlichen Saisonverlauf.

Niko Nolte
Martinsweg 7
31185 Söhlde

info@diehartmanns-shk.de
www.diehartmanns-shk.de

Tel. 05129 5035866

Martinsweg 7
31185 Söhlde

info@diehartmanns-shk.de
www.diehartmanns-shk.de

Tel. 05129 5035866

Qualität und Zuverlässigkeit!

Wir freuen uns auf Sie! 
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Große Nachfrage in der Musical-Sparte:

Zusatzvorstellungen am tfn
Hildesheim. Aufgrund der 

großen Nachfrage und schnell 
ausverkaufte Vorstellungen, bie-
tet das theater für niedersachsen 
nun sechs Zusatzvorstellungen in 
der Muscial-Sparte an.

Für das Orchester-Musical 
„Titanic“ sind wieder Tickets 
für Montag, 23. März, 19.30 
Uhr, sowie Donnerstag, 2. April, 
19.30 Uhr, verfügbar. Das Krimi-
Musical „Vermisst! Was geschah 
mit Agatha Christie?“ erhält 
drei weitere Vorstellungen: Am 

Montag, 13. April, am Dienstag, 
12. Mai und am Dienstag, 2. Juni, 
jeweils um 19.30 Uhr. Auch das 
Hildegard-Knef-Musical „Der 
geschenkte Gaul“ bekommt ei-
nen Zusatztermin am Freitag, 1. 
Mai, 19.30 Uhr.

Tickets sind im Service-Center 
(Theaterstraße 6, 31141 Hildes-
heim), telefonisch unter 05121 
1693 1693, per Mail über ser-
vice@tfn-online.de und online 
unter www.mein-theater.live er-
hältlich.  	 Eva Zink



Deutlich weniger als eine Stunde benötig-
ten die Söhlder einst, um das Ausland zu 
erreichen – schließlich lag die Landesgrenze 
über Jahrhunderte in Sichtweite. Gingen die 
Dorfbewohner über den Bergrücken nach 
Lesse und Berel oder durch die östliche Feld-
mark nach Woltwiesche, hatten sie das Land 
bereits verlassen. Wo genau aber die Grenze 
zwischen dem Hochstift Hildesheim sowie 
dem Fürstentum Braunschweig-Wolfenbüttel 
verlief, war lange Zeit ein Streitgegenstand 
– so auch im Jahr 1669.

Getreideschäden durch weidende Pferde
Es geschah an einem Sommertag vor 357 
Jahren, als acht Lesser Jungen auf dem Söhlder 
Berg Pferde hüteten. Wie zu dieser Jahreszeit 
üblich, wuchs auf den Feldern das Getreide, 
sodass der Ort als Weideplatz nicht gern 
gesehen war. Auch diesmal hinterließen die 
Pferde Schäden an den Feldfrüchten, was die 
Söhlder bald bemerkten. Doch noch ehe sie 
die Jungen einholen konnten, waren diese 
mitsamt ihren Pferden geflüchtet. Empört 
wendeten sich die Söhlder an ihren Steinbrü-
cker Amtmann Cyriacus Zeppenfeld, der in der 
Region als Vertreter des Hildesheimer Landes-
herrn wirkte. Umgehend adressierte dieser 
einen Beschwerdebrief an den Amtmann von 
Lichtenberg, dem die Lesser unterstanden. 
Zwar erhielt Zeppenfeld darauf als Zusage, 
die Jungen seien „gebührend abzustraffen“ 
und zu „Bezahlung des zugefügten Schadens“ 
anzuhalten. Allerdings blieb eine Ermittlung 
der Täter zunächst erfolglos, indem etwa der 
Lesser Bauer Jacob Wippern aussagte, er 
hätte die Jungen wohl beobachtet, sie aber 
nicht erkannt.

Pfändung als Druckmittel
Dabei blieb es bis zum 31. Juli 1669. Der Söhlder 
Bauer Hans Evers war es, der an diesem Tag den 
Schaden an den Söhlder Ländereien rächte. Als 
er ein Pferd des Lessers Hans Dingler erblickte, 
das aus seiner Sicht auf Söhlder Grund weidete, 
führte er es kurzerhand in seinen Heimatort 
und behielt es als Pfand ein. Erst, wenn die 
Namen der acht Lesser Jungen bekannt und 
die Schäden beglichen seien, bekäme der Ei-
gentümer sein Pferd wieder zurück – so ließ es 
der Steinbrücker Amtmann später mitteilen.

Besichtigung des Tatorts
Als der Lichtenberger Amtmann von dieser 
Pfändung der Söhlder erfuhr, ritt er gemeinsam 
mit weiteren Amtsbedienten umgehend zum 
Ort des Geschehens – dem Stoppelfeld „über 
dem Sieckbeek“. Er stellte fest, dass es sich 
bei dem Acker ohne Zweifel um Lesser Grund 
und Boden handele, weshalb die Pfändung 
unrechtmäßig gewesen sei. Dies allerdings war 
nur die Lichtenberger Sicht; für den Steinbrü-
cker Amtmann handelte es sich ebenso klar 
um Söhlder Ländereien. 

Skizze möglicher Grenzverläufe
Einen genaueren Einblick in die damaligen 
Ansichten über den Grenzverlauf bietet eine 
schematische Karte, die aus Anlass dieses 

Grenzkonflikts entstanden ist. Während das 
Amt Lichtenberg den einstigen Heerweg, der 
dem heutigen Feldweg vom Bereler Ries über 
die Bockmühlenstraße und die Wolfenbütteler 
Straße entspricht, als Landesgrenze bewertete, 
sah das Amt Steinbrück diese entlang eines 
Forstwegs auf dem Bergrücken.  

Ausweitung der Pfändungen
Nach Besichtigung des Tatorts begegneten die 
Lichtenberger in der Feldmark schließlich dem 
Söhlder Curd Wolpers und einer Begleitung mit-
samt ihren Pferden. Entschlossen nahmen sie 
die beiden Tiere als Gegenpfand mit nach Lesse. 
Einen vorläufigen Höhepunkt von Pfändung und 
Gegenpfändung erreichte der Streit schließlich, 
als die Söhlder sich erneut rächten: 23 Pferde 
und 15 Schweine waren es, die Heinrich Hims-
tedt, Heinrich Hantelmann und Heinrich Wolpers 
den Lessern südlich des Forstweges pfändeten.

Grenzverlauf als wiederkehrendes 
Konfliktthema
Fälle wie diese bildeten keine Seltenheit in der 
Geschichte Söhldes als Grenzort. Als sich 1683 
etwa ein Bereler und ein Woltwiescher im Söhl-
der Krug südlich der Heerstraße geschlagen 
hatten, verurteilte sie das Landgericht Steinbrück 
zu einer Strafe. Hiergegen allerdings protestierte 
das Amt Lichtenberg, indem es aufgrund der 

Lage des Kruges seine eigene gerichtliche Zu-
ständigkeit verletzt gesehen hatte. Umgekehrt 
erhob das Amt Steinbrück beispielsweise Ein-
spruch, als das Amt Lichtenberg im Jahr 1716 die 
zwischen Söhlde und Woltwiesche aufgefundene 
Leiche eines Dragoners abtransportieren ließ.

Söhlder Zollkrüge
Resultierend aus seiner Lage als Grenzort war 
Söhlde über Jahrhunderte auch Sitz einer Zoll-
stelle. Diese war gewöhnlich einer Schankwirt-
schaft angegliedert, einem so genannten Krug. 
Seit der zweiten Hälfte des 17. Jahrhunderts war 
es die Familie Rubrecht, die den Söhlder Zoll-
krug bewirtschaftete und dazu neue Gebäude 
mitsamt Stallungen errichten lassen hatte – am 
südwestlichen Dorfrand, an der heutigen Zoll-
straße 2. Später wechselte der Zoll u.a. an die 
heutige Wolfenbütteler Straße 18 und schließlich 
1787 in den Krug des Christoph Bock neben der 
Kirche (heute Wolfenbütteler Straße 4).

Befriedung der Grenzkonflikte
Erst umfassende Verhandlungen und Kompro-
misse über den Grenzverlauf, eine zunehmend 
exaktere Vermessungstechnik sowie schließ-
lich die Umwandlung der Ländergrenze in eine 
Landkreis- bzw. Stadtgrenze führten zu einer 
dauerhaften Befriedung.

Marcel Giffey

Eine Zeitreise durch die Geschichte: Söhlde im 17. Jahrhundert

Zehn Jahrhunderte erlebte Söhlde, seit Bischof Bernhard I. von Hildesheim am 23. August 1151  
die älteste bekannte Erwähnung des Dorfes niederschreiben ließ. Als Countdown zum  
875. Jubiläum im Jahr 2026 bietet das Söhlder Dorfarchiv eine historische Zeitreise. Mittels 
 Archivalien zur Söhlder Geschichte richtet sich der Blick im monatlichen Wechsel auf jeweils eines 
dieser zehn Jahrhunderte – aus der Gegenwart zurück bis in das Jahr 1151.

Als hinter Söhlde noch ein anderes Land begann

875 Jahre Söhlder Ersterwähnung
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Mit freundlicher Unterstützung von:

Skizze des Grenzgebietes zwischen Söhlde und Lesse von 1669. Anders 

als heute ist die Karte nicht genordet, sondern nach Osten ausgerichtet. 

Die Kirchendarstellungen symbolisieren die Ortslagen: Links „Söhle“, 

rechts „Leße“, „Burgdorff“ und „Berell“. Unten deuten Bäume das Be-

reler Ries an. Der links dargestellte Weg trägt folgende Beschriftung: 

„Herweg so laut Lichtenbergischen Erbregisters die Grentze zwischen 

den beyden ämbtern Lichtenberg undt Steinbrücken anzeiget.“ Dem-

entgegen ist auf dem rechts abgebildeten Weg zu lesen: „Der Forstweg 

welchen Steinbrück vor die Grentzscheidung angibt aber vom ambt 

Lichtenbergk nicht gestanden wirdt.“ Im Unterschied zum Grenzverlauf 

scheint der Name des Höhenzugs unstrittig gewesen zu sein, indem 

der Verfasser zwischen den Ortslagen Söhldes und Lesses notierte: 

„Alhier wirdt es der Söhlerberg genandt. undt haben die Inwohner 

zu Söhle wie auch die von Leße ihre Länderey durcheinander ligen.“

(Quelle: Niedersächsisches Landesarchiv – Abteilung Wolfenbüttel, 26 Alt Nr. 1776, 

Bl. 21R + 22V.)

Haben auch Sie Unterlagen zur Söhlder Geschichte, die Sie im Dorfarchiv für kommende Generationen überliefern möchten? 
Sprechen Sie uns gerne persönlich an oder kontaktieren Sie uns per E-Mail: dorfarchiv-soehlde@web.de.
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Acht Jahre lang war für Bahar Aydin die 
Welt ihr Arbeitsplatz. Die Salzgitteranerin 
arbeitete von 2008 bis 2016 als Flugbeglei-
terin für drei verschiedene türkische Flug-
gesellschaften, wo sie täglich Menschen 
aus aller Welt begegnete und das beson-
dere Gefühl der Freiheit über den Wolken 
lebte.
2016 entschied sie sich, ihr Leben neu aus-
zurichten. Sie kündigte ihren Job in der 
Türkei, kehrte nach Deutschland zurück 
und plante, zwei Jahre später wieder in 
die Luft zu gehen. Doch das Leben brachte 
andere Wendungen: die zweite Schwan-
gerschaft, anschließend die Corona-Pan-
demie, der nahezu komplette Stillstand 
des Flugverkehrs und schließlich die Ent-
scheidung, sich beruflich neu zu orientie-
ren. Für die damals 39-Jährige bedeutete 
das einen endgültigen Abschied vom Le-
ben in der Flugbranche.

„Rückblickend war es ein entscheidender 
Moment, als meine Familie mich ermutig-
te, mich endlich in der Pflege zu bewerben. 
Das hat mich schon immer interessiert“, 
erzählt die zweifache Mutter. „Für mich 
war sofort klar, dass ich meine Bewerbung 
am Klinikum in Salzgitter-Lebenstedt ein-
reichen möchte. Ich hatte ein gutes Gefühl 
und wusste: Wenn ich es irgendwo versu-
chen will, dann dort.“ 

Mit viel Zuversicht schickte sie ihre Un-
terlagen an das hauseigene Bildungszen-
trum. Sie erhielt einen Ausbildungsplatz 
zur Pflegefachfrau und wagte damit ihren 
beruflichen Neustart. „Ich hätte damals 
nicht geahnt, wohin mich dieser Schritt 
genau führen würde. Heute bin ich un-
glaublich dankbar, dass ich mich getraut 
habe.“

Ein neuer beruflicher Horizont 
im Helios Klinikum Salzgitter

Seit 2020 hat Bahar Aydin im Helios Kli-
nikum Salzgitter ihr berufliches Zuhause 
gefunden. „Ich habe vom ersten Tag an 
gemerkt, dass Pflege mehr ist als ein Be-
ruf. Es ist Beziehung, Vertrauen und echte 
Nähe zu Menschen“, sagt Aydin. Das Kli-
nikum bietet zahlreiche Einstiegsmöglich-
keiten in die Pflege – von der klassischen 
Pflegefachfrau- bzw. Pflegefachmann-
Ausbildung über Praxisanleitung, Fachwei-
terbildungen oder duale Studiengänge bis 
hin zu Spezialisierungen in Intensivpflege, 
OP, Notaufnahme oder Stationsleitung.

Während ihrer Ausbildungszeit durch-
lief sie verschiedene Fachbereiche, lernte 
medizinische Abläufe kennen, entwickel-
te fachliches Selbstvertrauen und fand 
schließlich ihren Platz: Seit 2023 ist sie als 
examinierte Pflegefachkraft auf der un-
fallchirurgischen Station tätig.

Vielfältige Karrierewege – ein Team, 
das sich gegenseitig stärkt

„Im Helios Klinikum Salzgitter hat sich 
mir eine neue berufliche Zukunft angebo-
ten, die ich vor einigen Jahren selbst nicht 
erwartet hätte“, so die ehemalige Flug-
begleiterin. Das Haus fördert Weiterbil-
dungen und eröffnet Mitarbeitenden 
Entwicklungswege wie etwa in der Wund-
versorgung, Schmerztherapie, Fachpflege 
oder zukünftigen Leitungsfunktionen.
„Hier kann ich wachsen“, sagt Aydin. „Das 
Team unterstützt sich gegenseitig und 
man wird ermutigt, sich weiterzubilden. 
Ich fühle mich angekommen – beruflich 
und persönlich.“

Natürlich denkt sie manchmal noch an 
ihre Zeit über den Wolken zurück. „Das 
werde ich immer in meinem Herzen tra-
gen“, sagt sie. Doch ihr heutiger Beruf 
erfüllt sie auf eine andere, tiefere Wei-
se: „Ich helfe Menschen in Momenten, in 
denen sie uns brauchen. Das ist einfach 
wunderbar.“

Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!

Wie Bahar Aydin im Helios Klinikum Salzgitter ihre zweite berufliche Heimat fand

Vom Himmel auf die Station

In Uniform um die Welt: Bahar Aydin während eines ihrer vielen Flüge.
Bildquelle: Privat

Mit Ruhe, Herz und Fachwissen: 
Bahar Aydin im Einsatz auf  

der unfallchirurgischen Station.

Helios Patientenforum 2026

Mittwoch, 04.02.2026 | 18 Uhr | Kniestedter Herrenhaus
Dienstag, 17.02.2026 | 17 Uhr | Foyer Helios Klinikum Salzgitter
Mit Roboterhilfe zum gesunden Knie – Moderne Wege in der Endoprothetik
Referent: Mafanegho Corlantine Benner – Oberarzt der Klinik für 
Unfallchirurgie und Orthopädische Chirurgie

Mittwoch, 04.03.2026 | 18 Uhr | Kniestedter Herrenhaus
Dienstag, 17.03.2026 | 17 Uhr | Foyer Helios Klinikum Salzgitter 
Trauma, Verschleiß und Bewegung: Wege zur gesunden Schulter 
Referent: Matthias Tiede, Leitender Oberarzt der Klinik für Unfallchirurgie 
und Orthopädische Chirurgie

Mittwoch, 08.04.2026 | 18 Uhr | Kniestedter Herrenhaus
Dienstag, 28.04.2026 | 17 Uhr | Foyer Helios Klinikum Salzgitter 
Einblicke in die moderne Medizin – Orthopädie und Unfallchirurgie (in arabischer Sprache) 
Referenten: Ahmad Al Masarani & Munif Alzatari – Oberärzte der 
Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädische Chirurgie

Die Patientenforen des Helios Klinikums Salzgitter bieten allen Interessierten 
die Möglichkeit, sich aus erster Hand über aktuelle medizinische Themen zu 
informieren. Ärztinnen und Ärzte aus verschiedenen Fachbereichen erklären 
Krankheitsbilder, stellen moderne Behandlungsmethoden vor und geben wertvolle
Tipps zur Gesundheitsvorsorge – verständlich, praxisnah und offen für Fragen. 
Die Teilnahme ist kostenlos.

Klinikum Salzgitter

Veranstaltungsorte:
Foyer Helios Klinikum Salzgitter, 
Kattowitzer Str. 191, 38226 Salzgitter

Volkshochschule Salzgitter-Bad im 
Kniestedter Herrenhaus, 
Braunschweiger Str. 137A, 38259 Salzgitter

Jeden ersten Montag 
im Monat, 18:30 Uhr
Kreißsaal-Infoabend 
für werdende Eltern
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Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädische Chirurgie

Die Patientenforen des Helios Klinikums Salzgitter bieten allen Interessierten 
die Möglichkeit, sich aus erster Hand über aktuelle medizinische Themen zu 
informieren. Ärztinnen und Ärzte aus verschiedenen Fachbereichen erklären 
Krankheitsbilder, stellen moderne Behandlungsmethoden vor und geben wertvolle
Tipps zur Gesundheitsvorsorge – verständlich, praxisnah und offen für Fragen. 
Die Teilnahme ist kostenlos.

Klinikum Salzgitter

Veranstaltungsorte:
Foyer Helios Klinikum Salzgitter, 
Kattowitzer Str. 191, 38226 Salzgitter

Volkshochschule Salzgitter-Bad im 
Kniestedter Herrenhaus, 
Braunschweiger Str. 137A, 38259 Salzgitter

Jeden ersten Montag 
im Monat, 18:30 Uhr
Kreißsaal-Infoabend 
für werdende Eltern

Helios Patientenforum 2026

Mittwoch, 04.02.2026 | 18 Uhr | Kniestedter Herrenhaus
Dienstag, 17.02.2026 | 17 Uhr | Foyer Helios Klinikum Salzgitter
Mit Roboterhilfe zum gesunden Knie – Moderne Wege in der Endoprothetik
Referent: Mafanegho Corlantine Benner – Oberarzt der Klinik für 
Unfallchirurgie und Orthopädische Chirurgie

Mittwoch, 04.03.2026 | 18 Uhr | Kniestedter Herrenhaus
Dienstag, 17.03.2026 | 17 Uhr | Foyer Helios Klinikum Salzgitter 
Trauma, Verschleiß und Bewegung: Wege zur gesunden Schulter 
Referent: Matthias Tiede, Leitender Oberarzt der Klinik für Unfallchirurgie 
und Orthopädische Chirurgie

Mittwoch, 08.04.2026 | 18 Uhr | Kniestedter Herrenhau
Dienstag, 28.04.2026 | 17 Uhr | Foyer Helios Klinikum Salzgitter 
Einblicke in die moderne Medizin – Orthopädie und Unfallchirurgie (in arabischer Sprache)
Referenten: Ahmad Al Masarani & Munif Alzatari – Oberärzte der 
Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädische Chirurgie

Wir laden Sie herzlich ein.

Die Patientenforen des Helios Klinikums Salzgitter bieten allen Interessierten 
die Möglichkeit, sich aus erster Hand über aktuelle medizinische Themen zu 
informieren. Ärztinnen und Ärzte aus verschiedenen Fachbereichen erklären 
Krankheitsbilder, stellen moderne Behandlungsmethoden vor und geben wertvolle
Tipps zur Gesundheitsvorsorge – verständlich, praxisnah und offen für Fragen. 
Die Teilnahme ist kostenlos.

Klinikum Salzgitter

Veranstaltungsorte:
Foyer Helios Klinikum Salzgitter, 
Kattowitzer Str. 191, 38226 Salzgitter

Volkshochschule Salzgitter-Bad im 
Kniestedter Herrenhaus, 
Braunschweiger Str. 137A, 38259 Salzgitter

Jeden ersten Montag 
im Monat, 18:30 Uhr
Kreißsaal-Infoabend 
für werdende Eltern

Bildquelle: Helios Klinikum Salzgitter / Rudi Karliczek

Kehrwieder

Ihr Verlag für  

die Region

die mit Leidenschaft über das berichten, was unsere 
Gemeinden bewegt.

Ihre Aufgaben

•	Berichterstattung über lokale Themen und  
	 Veranstaltungen im Vereinsleben und Geschäftsbereich 
•	eigenständige Recherche und Interviews
•	Erstellung von Texten und passenden Fotos

Ihr Profil

•	Erfahrung im Schreiben von Vorteil
•	sehr gute Deutschkenntnisse
•	Kommunikationsfreude und Selbstständigkeit
•	sicherer Umgang mit einer Kamera

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, gerne mit 
Arbeitsproben, per E-Mail an info@gleitz-online.de.

Gleitz Verlag
Landwehr 18a, 31185 Nettlingen 
Tel. 05123 40627-0
www.gleitz-online.de

freie Mitarbeiter (m/w/d) 

Sie interessieren sich für das, was direkt vor Ihrer Haustür 
passiert? Sie erzählen gern Geschichten aus dem echten 
Leben? Dann passen Sie perfekt zu uns!

Für unsere 13 Gemeindezeitungen suchen wir zur 
Unterstützung unserer Redaktion engagierte

  energetische Sanierung
  Einblasdämmung
  Holzhäuser
  Carports/Garagen
  Dachstühle

  Terrassenüberdachungen
  Vordächer/Gauben
  An- und Umbauten
  Fassadengestaltung
  Fachwerksanierung

  Planung/Bauantrag
  Balkone und Wintergärten
  Innenausbau
  Holzterrassen
  Pergolen/Zäune

Tel.:    
Fax:    
Mobil: 
info@sperlingholzbau.de

Obere Dorfstraße 4
38271 Baddeckenstedt

www.sperlingholzbau.de

Tel.: Tel.: 

Sperling Holzbau
GmbH & Co. KG

053 45 - 49 287
053 45 - 49 32 51
0171 - 26 37 602

Dachdeckerarbeiten
/ Zäune
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Zankenburg 10
31174 Schellerten

Telefon (0 51 23) 4 09 05 50
Fax  (0 51 23) 4 09 70 39
SHK-Gleitz@web.de

Marco Gleitz

Einführung mit Goldrand:

Anne Wicklein ist neue 
ehrenamtliche Prädikantin

Groß Himstedt/Kirchen-
kreis. Unterstützer*innen, 
Wegbegleiter*innen, Freun-
dinnen und Freunde waren in 
großer Zahl in die Kirche in 
Groß Himstedt gekommen, um 
die Einführung von Anne Wick-
lein als neue ehrenamtliche Prä-
dikantin im Kirchenkreis Hildes-
heimer Land-Alfeld zu feiern.

Superintendentin Franzis-
ka Albrecht erinnerte in ihrer 
Ansprache daran, dass Anne 
Wickleins Berufung mit einem 
realistischen Blick auf die Situ-
ation vor Ort begonnen habe. 
Als die Pfarrstelle in Söhlde vor 
einigen Jahren vakant gewesen 
sei, habe sie „Mut zur Verant-
wortung“ bewiesen und sich für 
die Ausbildung zur ehrenamt-
lichen Lektorin entschieden. 
„Nicht nörgeln. Nicht abwarten. 
Sondern anpacken. Sich quali-
fizieren. Sich ausbilden lassen. 
Und sagen: Ich trau mir das zu 
– mit Gottes Hilfe“, skizzierte 
Superintendentin Albrecht den 
Weg ins Ehrenamt.

Mit der anschließenden Aus-
bildung zur Prädikantin habe 
Anne Wicklein nicht nur ihre 
Liebe zum Gottesdienst, son-
dern auch zur Sprache, zum Text 

und Mut zur eigenen Stimme ge-
zeigt. Als Ehrenamtliche stehe 
sie beispielhaft dafür, dass der 
Ton des Lebens und der Ton 
des Glaubens zusammengehö-
ren. In ihren Predigten bringe sie 
Alltagserfahrungen, berufliche 
Perspektiven, Fragen und Asso-
ziationen ein. Gottesdienst sei, 
so Albrecht, „kein Solo“, sondern 
Gemeinschaftsarbeit von Haupt- 
und Ehrenamtlichen.

In ihrer Predigt sprach Anne 
Wicklein von einem „Tag mit 

Goldrand“. Angesichts der 
„großen und kleinen Katastro-
phen der Welt“ sei der Sonntags-
gottesdienst für sie ein Ort, an 
dem die Seele baumeln könne, 
an dem Stille Raum habe und 
Menschen etwas mitnehmen 
dürften. Sie verstehe sich als 
„Botin, die eine Botschaft über-
bringen soll“. Diese könne unbe-
quem sein, sei aber manchmal 
notwendig – etwa mit Blick auf 
Themen wie Intoleranz oder 
Armut.

Mehrfach griff Wicklein den 
Bibelvers auf, den sie für ihre 
Einführung gewählt hatte: 
„Gott hat uns nicht einen Geist 
der Furcht gegeben, sondern 
einen Geist der Kraft, der Lie-
be und der Besonnenheit“ (2. 
Timotheus 1,7). Als sichtbares 
Zeichen schenkte sie jedem 
Gottesdienstteilnehmenden ein 
Stück Goldfolie aus einer Ret-
tungsdecke. „Jede und jeder für 
sich – und alle zusammen: Da 
können wir der Silberstreif am 
Horizont sein“, sagte sie.

Hermann Reinhold vom Kir-
chenkreisvorstand würdigte 
den Weg der neuen Prädikantin. 
Superintendentin Albrecht habe 
die Engagierten im Kirchenkreis 

einmal als besonderen Schatz 
bezeichnet. „Frau Wicklein, Sie 
sind ein Schatz“, so Reinhold.

An der Gestaltung des Gottes-
dienstes wirkten Pastorin Meike 
Magnussen, die Anne Wicklein 
während ihrer Prädikantenaus-
bildung begleitet hatte, sowie 
Pastor Robert Brühl, Diakonin 
Miriam Knüsting und Pastor 
Tim Köppen mit. Die Fürbitten 
übernahmen die Prädikantin 
Armgard Heine sowie die Prä-
dikanten Peter Meiners und 
Harald Miehe aus dem Ehren-
amtlichen-Team der Kehrwie-
der-Gesamtkirchengemeinde 
Region Söhlde.

Anne Wicklein dankte der Ge-
meinde und allen Mitwirkenden, 
insbesondere den Musizie-
renden: dem Kehrwieder-Chor 
unter der Leitung von Hans-Die-
ter Lubrich mit Gästen, Rinaldo 
Eisel an der Trompete sowie Lie-
selotte Lerch an der Orgel.

Mit dem Abschluss ihrer 
Ausbildung ist Anne Wicklein 
nun berechtigt, im gesamten 
Kirchenkreis Gottesdienste 
zu gestalten und dafür eigene 
Predigten zu verfassen sowie 
Abendmahlsfeiern zu leiten.

Thomas Schlenz

Prädikantin Anne Wicklein (ganz vorne links) mit Superintendentin Franziska Albrecht, Kirchenvor-
ständen und Mitwirkenden der Einführung.

Prädikantin Anne Wicklein (links) mit Superintendentin Franziska 
Albrecht.

Mit Martina Claus bleibt unserem 
Verlag eine echte Institution erhalten

Nettlingen. „Niemals geht 
man so ganz!“ Mit diesen Wor-
ten aus dem von der legendären 
Trude Herr einst gesungenen 
Liedes eröffnete Verlagschef 
Karl-Heinz Gleitz voller Freude 
seine Ausführungen im Rah-
men der jüngsten traditionellen 
Gesamtteamsitzung. Im Mittel-
punkt stand allerdings Marti-
na Claus, die seit 29 Jahren im 
Gleitz Verlag arbeitet und nun 
in das verdiente Rentendasein 
übergehen konnte bzw. besser 
gesagt könnte. 

Denn die Adenstedterin bleibt 
dem Verlag auch weiterhin ver-
bunden und in ihm aktiv. „Mar-
tina Claus ist in unserem Betrieb 
zu einer echten Institution ge-
worden“, hob Gleitz hervor und 
lobte sie als eine zuverlässige  
und loyale Mitarbeiterin, wie sie 
sich ein Betrieb nur wünschen 
könne. Sie hätte im Vertrieb 
ihr organisatorisches Geschick 
immer wieder unter Beweis ge-
stellt. Als nunmehr „geringfü-
gig Beschäftigte“ setze Martina 
Claus ihre erfolgreiche Arbeit 
fort. Sie bringe einen enormen 
Erfahrungsschatz auf einem sehr 
wichtigen Gebiet des Verlages 
ein, der zudem von Lena Bleck-
wenn und Annika Thiel-Wentow 
bestens bearbeitet werde. Der 

hohe Anspruch des Verlages 
bestehe weiter darin, eine flä-
chendeckende Versorgung aller 
Haushaltungen im jeweiligen 
Einzugsbereich der Printpro-
dukte zu gewährleisten.

Unter dem donnernden Ap-
plaus des gesamten Gleitz Ver-

lagsteams überreichten Else Pa-
pe-Gleitz und Karl-Heinz Gleitz 
als äußeres Zeichen des Dankes 
einen bunten Blumenstrauß an 
Martina Claus. Das Team hat-
te sich noch etwas Besonderes 
einfallen lassen und schenkte 
ihrer Kollegin eine einfallsreich 

gestaltete Fotocollage mit Erin-
nerungen und herausragenden 
Motiven aus der Vergangenheit. 
Martina Claus: „Meine Entschei-
dung fiel mir leicht. Mit diesen 
Kolleginnen und Kollegen arbei-
te ich auch zukünftig sehr gerne 
zusammen“.	 gg

Martina Claus mit Blumenstrauß, umrahmt von Else Pape-Gleitz (mit Fotocollage) und Karl-Heinz 
Gleitz.   Foto: Daria-Sue Grabarek

Wir bieten Ihnen ganzjährig Kohlen zur Abholung 
an oder eine Lieferung zu günstigen Konditionen.

Peiner Straße 25 · 38268 Lengede/Kl.  Lafferde 
Telefon (0 51 74) 10 51

› Heizöl 

› Diesel 

› Kohlen 

› Holzkohle 

› Kieswww.Bollmann-Brennstoffe.de
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Acht Jahre lang war für Bahar Aydin die 
Welt ihr Arbeitsplatz. Die Salzgitteranerin 
arbeitete von 2008 bis 2016 als Flugbeglei-
terin für drei verschiedene türkische Flug-
gesellschaften, wo sie täglich Menschen 
aus aller Welt begegnete und das beson-
dere Gefühl der Freiheit über den Wolken 
lebte.
2016 entschied sie sich, ihr Leben neu aus-
zurichten. Sie kündigte ihren Job in der 
Türkei, kehrte nach Deutschland zurück 
und plante, zwei Jahre später wieder in 
die Luft zu gehen. Doch das Leben brachte 
andere Wendungen: die zweite Schwan-
gerschaft, anschließend die Corona-Pan-
demie, der nahezu komplette Stillstand 
des Flugverkehrs und schließlich die Ent-
scheidung, sich beruflich neu zu orientie-
ren. Für die damals 39-Jährige bedeutete 
das einen endgültigen Abschied vom Le-
ben in der Flugbranche.

„Rückblickend war es ein entscheidender 
Moment, als meine Familie mich ermutig-
te, mich endlich in der Pflege zu bewerben. 
Das hat mich schon immer interessiert“, 
erzählt die zweifache Mutter. „Für mich 
war sofort klar, dass ich meine Bewerbung 
am Klinikum in Salzgitter-Lebenstedt ein-
reichen möchte. Ich hatte ein gutes Gefühl 
und wusste: Wenn ich es irgendwo versu-
chen will, dann dort.“ 

Mit viel Zuversicht schickte sie ihre Un-
terlagen an das hauseigene Bildungszen-
trum. Sie erhielt einen Ausbildungsplatz 
zur Pflegefachfrau und wagte damit ihren 
beruflichen Neustart. „Ich hätte damals 
nicht geahnt, wohin mich dieser Schritt 
genau führen würde. Heute bin ich un-
glaublich dankbar, dass ich mich getraut 
habe.“

Ein neuer beruflicher Horizont 
im Helios Klinikum Salzgitter

Seit 2020 hat Bahar Aydin im Helios Kli-
nikum Salzgitter ihr berufliches Zuhause 
gefunden. „Ich habe vom ersten Tag an 
gemerkt, dass Pflege mehr ist als ein Be-
ruf. Es ist Beziehung, Vertrauen und echte 
Nähe zu Menschen“, sagt Aydin. Das Kli-
nikum bietet zahlreiche Einstiegsmöglich-
keiten in die Pflege – von der klassischen 
Pflegefachfrau- bzw. Pflegefachmann-
Ausbildung über Praxisanleitung, Fachwei-
terbildungen oder duale Studiengänge bis 
hin zu Spezialisierungen in Intensivpflege, 
OP, Notaufnahme oder Stationsleitung.

Während ihrer Ausbildungszeit durch-
lief sie verschiedene Fachbereiche, lernte 
medizinische Abläufe kennen, entwickel-
te fachliches Selbstvertrauen und fand 
schließlich ihren Platz: Seit 2023 ist sie als 
examinierte Pflegefachkraft auf der un-
fallchirurgischen Station tätig.

Vielfältige Karrierewege – ein Team, 
das sich gegenseitig stärkt

„Im Helios Klinikum Salzgitter hat sich 
mir eine neue berufliche Zukunft angebo-
ten, die ich vor einigen Jahren selbst nicht 
erwartet hätte“, so die ehemalige Flug-
begleiterin. Das Haus fördert Weiterbil-
dungen und eröffnet Mitarbeitenden 
Entwicklungswege wie etwa in der Wund-
versorgung, Schmerztherapie, Fachpflege 
oder zukünftigen Leitungsfunktionen.
„Hier kann ich wachsen“, sagt Aydin. „Das 
Team unterstützt sich gegenseitig und 
man wird ermutigt, sich weiterzubilden. 
Ich fühle mich angekommen – beruflich 
und persönlich.“

Natürlich denkt sie manchmal noch an 
ihre Zeit über den Wolken zurück. „Das 
werde ich immer in meinem Herzen tra-
gen“, sagt sie. Doch ihr heutiger Beruf 
erfüllt sie auf eine andere, tiefere Wei-
se: „Ich helfe Menschen in Momenten, in 
denen sie uns brauchen. Das ist einfach 
wunderbar.“

Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!

Wie Bahar Aydin im Helios Klinikum Salzgitter ihre zweite berufliche Heimat fand

Vom Himmel auf die Station

In Uniform um die Welt: Bahar Aydin während eines ihrer vielen Flüge.
Bildquelle: Privat

Mit Ruhe, Herz und Fachwissen: 
Bahar Aydin im Einsatz auf  

der unfallchirurgischen Station.

Helios Patientenforum 2026

Mittwoch, 04.02.2026 | 18 Uhr | Kniestedter Herrenhaus
Dienstag, 17.02.2026 | 17 Uhr | Foyer Helios Klinikum Salzgitter
Mit Roboterhilfe zum gesunden Knie – Moderne Wege in der Endoprothetik
Referent: Mafanegho Corlantine Benner – Oberarzt der Klinik für 
Unfallchirurgie und Orthopädische Chirurgie

Mittwoch, 04.03.2026 | 18 Uhr | Kniestedter Herrenhaus
Dienstag, 17.03.2026 | 17 Uhr | Foyer Helios Klinikum Salzgitter 
Trauma, Verschleiß und Bewegung: Wege zur gesunden Schulter 
Referent: Matthias Tiede, Leitender Oberarzt der Klinik für Unfallchirurgie 
und Orthopädische Chirurgie

Mittwoch, 08.04.2026 | 18 Uhr | Kniestedter Herrenhaus
Dienstag, 28.04.2026 | 17 Uhr | Foyer Helios Klinikum Salzgitter 
Einblicke in die moderne Medizin – Orthopädie und Unfallchirurgie (in arabischer Sprache) 
Referenten: Ahmad Al Masarani & Munif Alzatari – Oberärzte der 
Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädische Chirurgie

Die Patientenforen des Helios Klinikums Salzgitter bieten allen Interessierten 
die Möglichkeit, sich aus erster Hand über aktuelle medizinische Themen zu 
informieren. Ärztinnen und Ärzte aus verschiedenen Fachbereichen erklären 
Krankheitsbilder, stellen moderne Behandlungsmethoden vor und geben wertvolle
Tipps zur Gesundheitsvorsorge – verständlich, praxisnah und offen für Fragen. 
Die Teilnahme ist kostenlos.

Klinikum Salzgitter

Veranstaltungsorte:
Foyer Helios Klinikum Salzgitter, 
Kattowitzer Str. 191, 38226 Salzgitter

Volkshochschule Salzgitter-Bad im 
Kniestedter Herrenhaus, 
Braunschweiger Str. 137A, 38259 Salzgitter

Jeden ersten Montag 
im Monat, 18:30 Uhr
Kreißsaal-Infoabend 
für werdende Eltern
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Standort
Weizenkamp 2
31188 Holle /Grasdorf

 05062 89922-0
 05062 89922-29

 info@chaudry.de

Ihr kompetenter Partner für:

Moderner, 
zeitgemäßer Holzbau

Holzrahmenbau
Fachwerksanierung

Dacheindeckung / 
Sanierung

Dachabdichtung

Ihr erfahrener Steinmetz für Hildesheim und das Umland
Große Grabmalausstellung, individuelle Beratung

31188 Holle, Bahnhofstr. 11, Tel. 05062 528, Fax 05062 1007
www.Steinmetz-czaikowski.de    mail: czaikowski-gmbh@t-online.de

Kfz-Reparaturen  
sämtlicher Fabrikate

31185 Bettrum · Telefon 0 51 23 / 87 03

Inh. Simone Schoring

AUTOHAUS

SB-Verkauf: täglich von 9-18 Uhr 

Landwirtschaft
der Zukunft
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Käseverkauf: freitags von 15-18 Uhr 
DE-ÖKO-021

Wo kommt meine Milch und mein Käse her? Wie leben die
Schafe und Lämmer? Wieviel Milch gibt ein Schaf?
Dies und vieles mehr erfährst du auf unseren 
Hofführungen und Käsekursen.
Die erste Hofführung in diesem Jahr: Freitag, den 17.4.26
Anmeldung und Infos findest du auf unserer Homepage

Themen-Donnerstag  
12.03., 17.30 Uhr
Referenten: Prof. Dr. L. Leifeld,  
Prof. Dr. J. Pelz, Prof. Dr. C. Könecke

 Darmkrebs –  

 Vorsorge und  

 Behandlung 

Für Leib und Seele

2026
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Rückblick, Neuwahlen und Auszeichnungen bei der Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Söhlde:

Bewegende Momente 
beim Jahresabschluss

Söhlde (r). Für die Ortsfeuer-
wehr Söhlde ist es seit langer Zeit 
Tradition, jeden letzten Samstag 
im Januar zusammenzukom-
men, um das vergangene Jahr 
abzuschließen. So wurden neben 
allen Feuerwehrkameraden und 
-kameradinnen auch Gäste aus 
Politik und Feuerwehrführung 
der Gemeinde eingeladen und 
vom Ortsbrandmeister Marco 
Reichardt bei der Versammlung, 
willkommen geheißen. 

Das Jahr 2025 war wieder ein 
spannendes und tatkräftiges Jahr. 
Im Jahresrückblick berichtete 
Marco Reichardt von insgesamt 
15 Hilfeleistungseinsätzen, darun-
ter auch von dem schweren Trak-
torunfall im Juli in Steinbrück. Zu 
diesem Einsatz gibt es eine beson-
dere Ergänzung: Anfang Dezem-
ber nahm ein befreundetes Feu-
erwehrmitglied aus Berel Kontakt 
auf und übermittelte den Wunsch 
des Verunfallten Marius, sich per-
sönlich bei seinen Rettern bedan-
ken zu wollen.

Eine passende Gelegenheit 
bot die Jahresabschlussfeier, an 
der viele der damals eingesetz-
ten Einsatzkräfte teilnahmen. In 
ruhiger und angenehmer Atmo-
sphäre kam es zu einem offenen 
Austausch, bei dem Fragen ge-
stellt und beantwortet wurden. 
Besonders erfreulich war es, dass 
Marius seinen Dank persönlich 
aussprach und dabei betonte, 
dass er den Unfall ohne den be-
herzten Einsatz der Einsatzkräfte 
nicht überlebt hätte. Marius in-
formierte zudem über seinen ak-
tuellen Gesundheitszustand, der 
den Umständen entsprechend 
zufriedenstellend ist. 

Aufgeben ist keine Option
Dazu sei Folgendes gesagt: Mit 

Blick auf einen Artikel in einer 
regionalen Zeitung, in dem an-
gedeutet wurde, die Einsatzkräf-
te hätten den Verunfallten be-
reits aufgegeben, stellte Marco 
Reichardt klar, dass ein Aufgeben 
zu keinem Zeitpunkt eine Option 
gewesen sei – und es unabhängig 
von der Lage auch niemals sein 
werde. Gerade in schwierigen 
und scheinbar aussichtslosen 
Situationen stehe für die Feuer-
wehr stets der Wille im Vorder-
grund, alles Menschenmögliche 
zu tun.

In seiner über 30-jährigen 
Dienstzeit sei dies zudem das 
erste Mal gewesen, dass sich ein 
Geretteter in dieser persönlichen 
und eindrucksvollen Form für 
den Einsatz bedankt habe.

Auch berichtete Marco Reich-

ardt über die 15 Brandeinsät-
ze. Wie es in der Klassifikation 
heißt, waren es Kleinbrände, die 
jeweils schnell und unkompli-
ziert gelöscht werden konnten. 
Trotz der vielen Alarme, war die 
Einsatzlage im vergangenen Jahr 
überschaubar. 

Die Feuerwehr Söhlde ist jedoch 
nicht nur im Einsatzfall gefordert, 
sondern engagiert sich auch regel-
mäßig bei zahlreichen Veranstal-
tungen im Ort. So übernahm sie 
unter anderem die Brandwache 
beim Osterfeuer und beteiligte 
sich am Tag der Sicherheit und 
Gesundheit an der Oberschu-
le Söhlde. Gemeinsam mit den 
Ortswehren aus Groß Himstedt 
und Steinbrück wurden im Zug-
verband Fahrzeuge präsentiert 
und die Schülerinnen und Schüler 
bei der Bearbeitung eines vorbe-
reiteten Fragebogens unterstützt. 
Darüber hinaus stellte die Feuer-
wehr den Brandsicherheitswach-
dienst beim Konzert des Polizei-
orchesters Niedersachsen sowie 
bei der „Heart Global Show“ in 
der Sporthalle der Oberschule. 
Auch die Absicherung der Kin-
dermaskerade, die Begleitung 
der Oldtimer-Lichterfahrt sowie 
die Teilnahme an Aktionen wie 
„Saubere Landschaft“, der Mai-
baumfeier und dem Vereins- und 
Vorstandspokalschießen des 
Schützenvereins gehörten zum 
Jahresprogramm.

Auch die dritten Klassen der 
Grundschule Söhlde besuchten 
die Feuerwehr, nachdem sie das 
Thema im Sachkundeunter-
richt behandelt hatten. Vor Ort 
wurde das richtige Absetzen 
eines Notrufs geübt, die Aus-
rüstung erklärt und anschlie-
ßend die Fahrzeuge erkundet. 

Darüber hinaus kann die Feu-
erwehr auf erfolgreiche eigene 
Veranstaltungen zurückblicken, 
darunter der „Tanz in den Mai“, 
der Laternenumzug gemeinsam 
mit der Kirchenregion Söhlde, 
das Preisskatturnier sowie die 
Beteiligung an der Johanniter-
Weihnachtstrucker-Aktion im 
Rahmen des Lebendigen Advents-
kalenders.

Neuwahlen und  
Bestellungen im Kommando
Ein neuer Gruppenführer für die 

Gruppe III musste gewählt wer-
den, Hans-Udo Reulecke hat sein 
Amt nach 15 Jahren niedergelegt. 
Sein Nachfolger ist Karsten Beh-
rens. Als Jugendfeuerwehrwartin 
wurde Lisa-Marie Kellner erneut 
für weitere drei Jahre bestellt und 
als neuer stellvertretende Jugend-
feuerwehrwart Florian Zimmer-
mann, nachdem Lukas Teske nach 
neun Jahren ebenfalls sein Amt 
niedergelegt hat.

Auch verabschiedet wurden 
zwei Kameraden in den wohlver-
dienten „Feuerwehr-Ruhestand“, 
die Ersten Feuerwehrhauptmän-
ner Siggi Schulz nach 36 und 
Ralf Kluge nach 48 Dienstjahren. 
Marco Reichardt bedankte sich 
für ihre engagierte Einsatzbereit-
schaft.

Ehrungen und Beförderungen
Wie jedes Jahr in der Jahres-

hauptversammlung standen die 
Ehrungen und Beförderungen 
an. Für ihre jahrelange Treue und 
Verbundenheit wurden Renate 
Pollard, Bernd-Uwe Barthel, Lo-
thar Molinari für 25 Jahre sowie 
Karl-Heinz Gruber, Klaus-Die-
ter Spill, Kurt Walenda, Reiner 
Bender, Wilhelm Oelkers für je-

weils 40 Jahre geehrt. Für 50 Jahre 
wurden Hans-Dieter Müller und 
Wolfgang Wiese geehrt. Als An-
erkennung erhielten sie dafür eine 
persönliche Urkunde. 

Auch ein Feuerwehrkamerad aus 
dem aktiven Dienst erhielt eine 
Ehrung. Thorsten Tober durfte 
sich mit 25 Jahren aktiven Dienst 
über eine Ehrenurkunde und das 
„Feuerwehrehrenabzeichen für 
Verdienste im Feuerlöschwesen“ 
freuen. Als Besonderheit unter 
den Ehrungen zählte der Al-
terskamerad Hans-Jürgen Weeske 
für 50 Jahre Treue und Verbun-
denheit.  Auch er erhielt eine 
Ehrenurkunde und die „Ehren-
nadel für langjährige ehemalige 
Mitglieder der Einsatzabteilung“. 
Nach den Ehrungen folgten die 
Beförderungen, freuen durften 
sich: Stella Puhst zur Oberfeuer-
wehrfrau, Nicolas Fiebig, Daniel 
Heyder und Kostja Stache jeweils 
zum Oberfeuerwehrmann – Nils 
Wodarka und Max Segler zum 
Hauptfeuerwehrmann.

Danke  
für das tolle Jahr!

Der Ortsbrandmeister lobte die 
Einsatzbereitschaft seiner Feuer-
wehrkameraden und -innen und 
bedankte sich für die hervorra-
gende Einsatzbereitschaft, die alle 
geleistet haben. Auch an die Gäste 
ging ein Dank für ihre Grußworte 
raus. Zum krönenden Abschluss 
wurde der offizielle Teil der Ver-
sammlung mit einem vielfältigen 
Essen zur Kameradschaftspflege 
abgeschlossen. Die Freiwillige 
Feuerwehr Söhlde bedankt sich 
für das tolle Jahr 2025 und schaut 
dem neuen mit tollen Veranstal-
tungen und Aktivitäten freudig 
entgegen. Gut Wehr!

Von links: stellv. Gemeindebrandmeister Oliver Rose, Max Segler, Ortsbrandmeister Marco Reichardt, 
Stella Puhst, Nils Wodarka, Daniel Heyder, Kostja Stache, Lisa-Marie Kellner, Nicolas Fiebig, Siggi 
Schulz, Thorsten Tober, Lothar Molinari; sitzend von links: Wilhelm Oelkers, Wolfgang Wiese, Kurt 
Walenda und Hans-Jürgen Weeske

 

JETZT EIN EIGENHEIM 
PLANEN!

Ortschaft Stedum – Bekum
Baugebiet „Feldstraße“
Bauplätze 637 m² bis 735 m²
Kaufpreis 138,50 €/m²

Grundstück inklusive Erschließung und anteiliger Vermessung z. B. 
637 m² =  88.224,50 €      

Hinzu kommen noch die Anschlusskosten für  Frisch- und Abwasser, 
Strom und Glasfaser.                                                                                               

Informationen erhalten Sie bei der Gemeinde Hohenhameln 
Marktstraße 13, 31249 Hohenhameln, Telefon 05128/401-39, 
Frau Bankes, www.hohenhameln.de

Wohnbaugrundstücke
in der Gemeinde Hohenhameln

Unsere Partner. Unser Rückhalt. Unser Erfolg.

Die Helios GRIZZLYS Giesen spielen nicht allein – hinter jedem Punkt, jedem Satz und 
jedem Sieg stehen starke Partner, die uns den Rücken stärken. Unsere Sponsoren sind 
mehr als Unterstützer – sie sind Teil unseres Teams, Teil unserer Erfolge und Teil unserer 
Geschichte. Werden auch Sie ein GRIZZLYS-Partner und schreiben Sie gemeinsam mit uns 
das nächste Kapitel – laut, leidenschaftlich, erfolgreich!

Grützmann & Kaesler
Bezirksdirektion der
ERGO Beratung und Vertrieb AG

Malermeisterbetrieb
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Ihr Partner
für Energie

www.homeofgrizzlys.de

IHRE ANSPRECHPARTNER:
Karl-Heinz Gleitz
karl-heinz.gleitz@gleitz-online.de

Sascha Kucera
sascha.kucera@giesengrizzlys.de

Oliver Kroll
oliver.kroll@gleitz-online.de

GOLDSPONSOR

HAUPTSPONSOR

SILBERSPONSOR

BRONZESPONSOR

NAMENS- UND HAUPTSPONSOR



Unsere Partner. Unser Rückhalt. Unser Erfolg.

Die Helios GRIZZLYS Giesen spielen nicht allein – hinter jedem Punkt, jedem Satz und 
jedem Sieg stehen starke Partner, die uns den Rücken stärken. Unsere Sponsoren sind 
mehr als Unterstützer – sie sind Teil unseres Teams, Teil unserer Erfolge und Teil unserer 
Geschichte. Werden auch Sie ein GRIZZLYS-Partner und schreiben Sie gemeinsam mit uns 
das nächste Kapitel – laut, leidenschaftlich, erfolgreich!

Grützmann & Kaesler
Bezirksdirektion der
ERGO Beratung und Vertrieb AG

Malermeisterbetrieb
Tobias Hilgendorf

Am Flugplatz 26
31137 Hildesheim
05121 / 58130
0176 - 5590 9231
maler-hilgendorf@web.de
www.maler-hilgendorf.de

Malermeisterbetrieb
Tobias Hilgendorf

Am Flugplatz 26
31137 Hildesheim
05121 / 58130
0176 - 5590 9231
maler-hilgendorf@web.de
www.maler-hilgendorf.de

Ihr Partner
für Energie

www.homeofgrizzlys.de

IHRE ANSPRECHPARTNER:
Karl-Heinz Gleitz
karl-heinz.gleitz@gleitz-online.de

Sascha Kucera
sascha.kucera@giesengrizzlys.de

Oliver Kroll
oliver.kroll@gleitz-online.de

GOLDSPONSOR

HAUPTSPONSOR

SILBERSPONSOR

BRONZESPONSOR

NAMENS- UND HAUPTSPONSOR



27. Februar 202618

Kleine Schule – Große Chance
Berufsfachschule Wirtschaft
Fachoberschule Wirtschaft
Fachoberschule Gestaltung

NEU: Fachoberschule Verwaltung
und Rechtspflege

Buhmann-Schule Hildesheim
Hindenburgplatz 1 · 31134 Hildesheim · Tel. 0 51 21 / 3 30 73
info@buhmann-schule.de · www.buhmann-schule.de
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Buhmann-Schule Hildesheim
Hindenburgplatz 1 · 31134 Hildesheim · Tel. 0 51 21 / 3 30 73
info@buhmann-schule.de · www.buhmann-schule.de

Info-Termine Schuljahr 2026/2027

23.04.202617.03.2026

20.05.2026 22.06.2026

Berufsfachschule Wirtschaft

Fachoberschule Wirtschaft

Fachoberschule Gestaltung

Fachoberschule Verwaltung 
und Rechtspflege

Jeweils von 14 – 18 Uhr.
Bitte persönlichen Termin vereinbaren!

Weitere Infos und Kontakt:
Piepenbrink 1, Algermissen, Tel. 0170 3210190

www.excalibur-hannover.de

ST. PATRICKS DAYST. PATRICKS DAY
22.03.2026
Beginn 12 Uhr

Ab 13.30 Uhr Irish Music, Folk und Rock 
mit Chris Blevins.
Essen: Ganzes Schwein am Drehspießgrill 
mit Honigkraut und Bauernbrot.

An Veganer und Vegetarier ist auch gedacht.

Leistungspakete: 

• Rohrreinigung
• Kanalreinigung
• Gefahrstoffnotdienst
• Dichtheitsprüfungen von 
 Fett- und Ölabscheidern 
 und Hausanschlüssen

• Reinigung, Sanierung, 
 Wartung und
 Eigenkontrollen von   
 Fett- und Ölabscheidern
• Saugwagentransport 
 bis 26 m3

• Kanal-Kamera
• Kanal-Inspektion

T Umweltdienste GmbH
Geschäftsführer: Hans-Jörg Thon
Porschestraße 17, 31135 Hildesheim

Telefon: 0 51 21 / 51 67 66
E-Mail: info@tumweltdienste.de
www.tumweltdienste.de

365 Tage,
24 Stunden für
Sie erreichbar:
05121 516766

Leistungspalette:

• Rohrreinigung
• Kanalreinigung
• Gefahrstoffnotdienst
• Dichtheitsprüfungen von
Fett- und Ölabscheidern
und Hausanschlüssen

• Reinigung, Sanierung,
Wartungen und
Eigenkontrollen von
Fett- und Ölabscheidern

• Saugwagentransport bis 26 cbm
• Kanal-Kamera
• Kanal-Inspektion

365 Tage, 24 Stunden 
für Sie erreichbar: 05121 / 516766

T Umweltdienste GmbH
Geschäftsführer: Hans-Jörg Thon
Porschestraße 17, 31135 Hildesheim

Telefon: 0 51 21 / 51 67 66
E-Mail: info@tumweltdienste.de
www.tumweltdienste.de

365 Tage,
24 Stunden für
Sie erreichbar:
05121 516766

Leistungspalette:

• Rohrreinigung
• Kanalreinigung
• Gefahrstoffnotdienst
• Dichtheitsprüfungen von
Fett- und Ölabscheidern
und Hausanschlüssen

• Reinigung, Sanierung,
Wartungen und
Eigenkontrollen von
Fett- und Ölabscheidern

• Saugwagentransport bis 26 cbm
• Kanal-Kamera
• Kanal-Inspektion

Geschäftsführer: Hans-Jörg Thon

Porschestraße 17, 31135 Hildesheim

Telefon: 0 51 21 / 51 67 66
E-Mail: info@tumweltdienste.de
www.tumweltdienste.de

Ortswehr Groß Himstedt hielt Rückblick auf das Jubiläumsjahr und zeichnet Kameraden aus:

Ehrungen und Beförderungen im Fokus
Groß Himstedt. Am 3. Januar 

führte die Ortsfeuerwehr Groß 
Himstedt ihre Jahreshauptver-
sammlung in der Gaststätte 
„Zum Löschteich“ durch. Ge
stärkt nach einem reichhaltigen 
Imbiss begrüßte Ortsbrandmeis
ter Meier zunächst Gäste aus 
Kommunalpolitik und Feuer-
wehrführung. 

Ein guter Personalbestand von 
28 Mitgliedern in der Einsatzab-
teilung, 13 in der Jugend-, 20 in 
der Kinderfeuerwehr und 7 in der 
Ehrenabteilung ist die Grundlage 
in der Ortsfeuerwehr Groß Him-
stedt für die vielfältigen Einsätze, 
Dienste und Aktionen. Michael 
Meier berichtete über 15 Alar-
mierungen im vergangenen Jahr 
und wies besonders darauf hin, 
dass fast immer mit mindestens 
einem vollbesetzten Fahrzeug 
ausgerückt werden konnte, selbst 
zu ungünstigen Tageszeiten. Ein-
sätze mit Todesfällen belasten die 
Kräfte speziell, so dass nach be-
endeten Einsätzen nun eine Ge-
sprächsrunde zur Aufarbeitung 
angeboten wird. Neben dem 
erneut sehr gut besuchten Wi-
kingerschachturnier, das von der 
Feuerwehr ausgerichtet wurde, 
stand im Jahr 2025 das Zeltfest 
zum 100-jährigen Jubiläum der 
Feuerwehr und 55-jährigen Ge-

burtstag der Jugendfeuerwehr im 
Focus. Dieses wurde gemeinsam 
mit der Klein Himsteder Wehr 
durchgeführt und war rückbli-
ckend eine wunderschöne Veran-
staltung. Die Bevölkerung nahm 
die angebotenen Aktionen sehr 
gut an und es waren drei tolle 
Tage.

Im Anschluss an den Bericht 
des Brandmeisters erzählten 
die Gruppenführer, Kinderfeu-
erwehrwartin und Jugendfeu-
erwehrwart im Detail über die 
Ausbildungs- und Kamerad-
schaftsdienste ihrer Abteilungen. 

Ein besonderer Tagesord-

nungspunkt war jener für Be-
förderungen und Ehrungen. 
Einige Alterskameraden wur-
den rückwirkend mit dem noch 
recht neuen Ehrenzeichen für 
langjährige Mitgliedschaft des 
Landesfeuerwehrverbandes 
ausgezeichnet: Heinrich Meier 
für 60 Jahre, Gerd Wittlif und 
Hermann Siggelkow für 50 Jahre 
und Diether Müller für 40 Jahre. 
Uwe Wittlif erhielt das Nieder-
sächsische Ehrenzeichen für 50 
Jahre Dienstzeit.

Befördert wurden Frank Miehe 
und Tim Schopnie zu Hauptfeu-
erwehrmännern, Ronja Krafczyk 

zur Feuerwehrfrau sowie Blendi 
Cavollar, Pascal Czarnowske, Ste-
fan Fesser und Johannes Kian zu 
Feuerwehrmännern. 

Nach den Grußworten der 
Gäste, die gemeinsam neben 
Lob und Anerkennung für die 
ehrenamtliche Arbeit auch die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit 
im Zugverband und mit der Ge-
meindeverwaltung hervorhoben, 
dankte Ortsbrandmeister Meier 
allen Förderern und Helfern und 
brachte seine Hoffnung auf ein 
ruhigeres Einsatzjahr 2026 zum 
Ausdruck.

Text und Foto: Michael Meier

Ein gelungener Start ins musikalische Jahr 2026:

Kehrwiederchor unterwegs

Hoheneggelsen. Die Sänge-
rinnen und Sänger des Kehrwie-
derchores haben in den letzten 
Wochen und Monaten nicht nur 
manchen Gottesdienst musika-
lisch gestaltet und klangvoll auf 
die Weihnachtszeit eingestimmt, 
sondern sie waren auch unter-
wegs im schönen Niedersachsen.

Bereits im Herbst gab es ei-
nen wunderbaren Chorausflug 
nach Northeim, der Heimatstadt 
von Barbara und Hans-Dieter 
Lubrich. In der Klosterkirche 
Wiebrechtshausen gestaltete 

der Chor vormittags eine kleine 
Dankandacht. Die Lubrichs wur-
den hier seinerzeit getraut. Die 
sehr beeindruckende Klosterkir-
che wurde bereits um 1230 im 
romanischen Stil erbaut. Nach 
einem gemütlichen Picknick 
ging es weiter nach Northeim. Es 
gab Möglichkeiten, die schöne 
Altstadt zu erkunden oder eine 
Wanderung zum Wieterturm zu 
unternehmen. Vom Turm hatte 
man einen schönen Blick auf 
Northeim, die Seenplatte und 
das Leinetal. Schließlich gab es 

noch die Gelegenheit, an einer 
Führung in der St.-Sixti-Kirche 
teilzunehmen, die auch den 
Turm und das beeindruckende 
Glockengeläut mit einschloss.

Einen wunderschönen Ab-
schluss des rundum gelungenen 
Tages bildete eine Aufführung 
im Theater der Nacht. Das Fi-
gurentheater, das in der ehema-
ligen Feuerwache beheimatet ist, 
inszeniert phantasievolle Stücke 
für große und kleine Leute, eine 
wirkliche Empfehlung.

Um sich musikalisch auf das 

neue Jahr einzustimmen, fuhr 
der Kehrwiederchor Ende Janu-
ar zur Probenfreizeit in die ev. 
Tagungsstätte nach Loccum. Ein 
schönes Tagungshaus mit gu-
ten Probenmöglichkeiten und 
toller Verpflegung, dazu eine 
winterliche Umgebung, die zu 
Spaziergängen im Klosterforst 
einlud und eine wunderbare 
Chorgemeinschaft,  das waren 
die besten Voraussetzungen für 
einen gelungenen Start ins mu-
sikalische Jahr 2026. 

Heike Wichmann

Der Kehrwiederchor in der Klosterkirche Wiebrechtshausen

Der Chor bei der Probenfreizeit in Loccum

Das Ehepaar Lubrich



Tobi Schlegl kommt nach Hildesheim

Lesung aus dem Spiegel-Bestseller  
„Leichtes Herz und schwere Beine“
Der einstige TV-Moderator bricht mit seiner Karriere, wird Rettungssanitäter, 

veröffentlicht mehrere Bücher und wird plötzlich Pilger wider Willen. 
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Tobi Schlegl, bekannt als Moderator bei VIVA, MTV,  
aspekte und Extra3, tauschte das Rampenlicht gegen 
den Rettungswagen. Als Notfallsanitäter erlebte er  
auch Einsätze im Mittelmeer. 2024 begab er sich  
mit seiner 73-jährigen Mutter auf den 
Jakobsweg. Unterwegs lernte er nicht 
nur sie, sondern auch sich selbst 
neu kennen. An diesem Abend 
erzählt er ehrlich, humorvoll und 
berührend von dieser beson-
deren Reise. Moderiert von 
Mitpilger Michael Harms aus 
Hildesheim. 

Fr, 27.03.26, 18:30 – 20:30 Uhr
vhs Hildesheim, Pfaffenstieg 4 – 5, Riedel-Saal 
A31472M · 25,–€ · Buchung in Kürze über Reservix

heilpraktiker für psychotherapie
integratives coaching

Mit freundlicher Unterstützung:

Volkshochschule Hildesheim gGmbH
Verantwortlich im Sinne des NPresseG: Volkshochschule Hildesheim gGmbH, vertreten durch den Geschäftsführer  
Sebastian Kurtz, Pfaffenstieg 4–5, 31134 Hildesheim. 

Tel.: 05121 9361-0 · www.vhs-hildesheim.de
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Orga-Team des Nettlinger Krippenspiels sagt danke:

Endlich mal was los 
in Bethlehem!

Nettlingen. Dieses Jahr war 
in Bethlehem wirklich was 
los. Unser Krippenspiel 2025 
wurde von Kindern zwischen 
5 und 12 Jahren aufgeführt. 
Das war manchmal chaotisch, 
laut und wuselig, aber es war 
auch gefüllt mit tollen Erin-
nerungen, spannenden Ge-
sprächen, lustigen Momenten 
und vielem mehr. Und das 
ist das was zählt! Wir hatten 
eine tolle Zeit!

Wir haben unzählige Stun-
den geprobt. Texte verges-
sen, Einsätze verpasst, Lieder 
wieder und wieder gesungen. 
Und trotzdem (oder genau 
deshalb) ist das Stück immer 

mehr zusammengewachsen 
– und natürlich auch wir alle 
als Team. Am Ende standen 
Kinder auf der Bühne, die 
sich getraut haben, laut zu 
sein, leise zu sein, ernst zu 
sein und Quatsch zu machen 
und genau das hat es ausge-
macht.

Der Höhepunkt der Proben-
zeit war sicherlich das Pro-
benwochenende, für manche 
sogar mit Übernachtung in 
der Kirche.

Dass das alles geklappt hat, 
lag nicht nur an uns. Danke 
an das Goethegymnasium, 
Cord Vornkahl, das Theater-
haus für Technik und Büh-

nenbild, den Kindergarten 
Pusteblume in Nettlingen 
für einen warmen Pausenort, 
Marion Gerstmeyer und Do-
reen Meier für die Fotos und 
vor allem an die Eltern, die 
Fahrdienste übernommen, 
Texte abgefragt und uns ver-
traut haben. Und natürlich: 
Danke an alle, die vor, hin-
ter und neben der Bühne mit 
angepackt haben. Ohne Euch 
wäre es nicht möglich, so ein 
Stück auf die Beine zu stellen.

Also, DANKE für alles und 
bis nächstes Jahr!

Euer Orga-Team Alina, 
Emily, Florian, Henri,  

Indra, Rike und Yannick

Big Band, Tanz und Neujahrsfreude in Nettlingen:

FEIERabend-Gottesdienst begeistert Jung und Alt

Nettlingen. Stilvoll, fröhlich 
und voller Musik: Am 16. Januar 
hatte die Kirche in Nettlingen zu 
einem besonderen FEIERabend-
Gottesdienst mit Neujahrsfeier 
eingeladen: Dieser Abend sollte 
etwas ganz Besonderes werden. 
In schickem Dress kamen die Be-
sucherinnen und Besucher in die 
Nettlinger Kirche, wurden herz-
lich begrüßt und gebeten, sich 
„wohl zu fühlen“. Beginn war um 
18.30 Uhr – doch die gute Stim-
mung lag bereits vorher spürbar 
in der Luft.

Das absolute Highlight des 
Abends war die musikalische Ge-
staltung, wie man sie in Nettlin-
gen in dieser Form noch nie erlebt 
hatte: Mit der Big Band FTO aus 
Hannover unter der Leitung von 
Simon Becker-Foss zog ein großes 
Ensemble in die Kirche ein und 
brachte den Raum zum Klingen. 
Gemeinsam mit den Sängerinnen 

Sophie Koeppen und Hanna  
Jursch entstand ein Sound, der 
nicht nur feierlich, sondern zu-
gleich lebendig und mitreißend 
war. Viele Besucher waren sich 
einig: So viel musikalische Klas-
se und Energie in einem Gottes-
dienst – das gab es hier noch nie!

Und die Musik blieb nicht nur 
zum Zuhören: Während die Big 
Band spielte, wurde in der Kirche 
tatsächlich getanzt. Besonders be-
geisternd war ein Moment, als so-
gar jugendliche Paare aus dem Ju-
gendarbeiterkreis während eines 
Liedes Cha-Cha tanzten – und 
damit die ganze Gemeinde mitris-
sen. Spätestens da war klar: Dieser 
Gottesdienst war kein Abend, an 
dem man still auf der Bank sitzt. 
Es war ein Abend zum Mitgehen, 
Mitfühlen und Mitfeiern.

Für zusätzliche Interaktion 
sorgte eine kreative Idee: Jede Be-
sucherin und jeder Besucher hatte 

eine „Zehn“ in der Hand – eine 
Art persönliches Applaus-Schild. 
Immer wenn etwas besonders ge-
fiel, konnte man die Zehn hoch-
halten. Ein einfaches Zeichen, das 
für viele Lacher sorgte und die 
Stimmung noch einmal verstärkte. 
So wurde Begeisterung sichtbar 
– und die Kirche füllte sich nicht 
nur mit Musik, sondern auch mit 
unmittelbarer Rückmeldung und 
Freude.

Inhaltlich passte der Gottes-
dienst zur Jahreslosung 2026:  
„Siehe, ich mache alles neu.“ Diese 
Worte wurden an diesem Abend 
nicht nur gesprochen, sondern 
fühlbar gemacht. Denn die Kirche 
zeigte sich in einer Form, die viele 
so noch nicht erlebt hatten: fest-
lich, modern, offen – und voller 
Lebensfreude.

Nach dem Gottesdienst war 
noch lange nicht Schluss. Im Ge-
genteil: Es wurde weiter getanzt, 

gelacht und gefeiert – mitten in 
der Kirche. Und wer den Abend 
festhalten wollte, konnte an ei-
ner Fotostation Erinnerungsfotos 
machen. Eine schöne Möglichkeit, 
diesen besonderen Moment nicht 
nur im Herzen, sondern auch auf 
Bildern mitzunehmen.

Die Kirche war voll besucht – 
und vor allem bunt gemischt. 
Jung und Alt feierten gemein-
sam, viele junge Leute waren 
da, auch Kinder gehörten selbst-
verständlich dazu. Genau diese 
Mischung machte den Abend so 
besonders: ein Gottesdienst, der 
Generationen zusammenbringt 
und zeigt, wie lebendig Kirche 
sein kann.

Organisiert wurde der Abend 
von Pastor Tim Köppen und dem 
Team des FEIERabend-Gottes-
dienstes: Peter Meiners, Jessica 
Hampe und Beate Sperling. Und 
natürlich gilt ein großes Danke-

schön auch allen helfenden Hän-
den im Hintergrund, die diesen 
Abend möglich gemacht haben 
– von der Vorbereitung bis zum 
letzten Handgriff.

Am Ende blieb vor allem ein 
Gefühl: Dankbarkeit, Freude und 

der Wunsch nach Wiederholung. 
Oder wie viele Besucher es aus-
drückten: Das war etwas, was man 
so in der Kirche noch nie gesehen 
hat – und genau deshalb war es so 
großartig.

Tim Köppen

Das Organisationsteam Peter Meiners, Jessica Hampe, Beate Sper-
ling und Pastor Tim Köppen		 Foto: Meiners

Die FTO Big Band aus Hannover mit Sängerin Sophie Koeppen und 
Hanna Jursch 	 Foto: Köppen

Die FTO Big Band unter der Leitung von Simon Becker-Voss
Foto: Hampe

Die Big Band in Aktion! 	 Foto: Sperling
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Ab sofort jeden Freitag Besichtigungen

Mietwohnungen in der 
Servicewohnanlage „Villa Cura“

Die neugebaute Wohnanlage „Villa Cura“ in Groß Düngen bietet Ihnen mit  
75 barrierearmen Wohnungen und zahlreichen Gemeinschaftsflächen senioren­
gerechtes Wohnen in ausgezeichneter Atmosphäre. Wir freuen uns sehr Ihnen 
die 1 und 2 Zimmer Wohnungen in den Größen von ca. 28 m² bis ca. 57 m² 
bei einem persönlichen Besichtigungstermin zeigen zu dürfen.

Ab sofort stehen wir Ihnen im Objekt jeden Freitag von 12 bis 14 Uhr für  
Besichtigungen zur Verfügung. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.

Für weitere Informationen melden Sie sich gern bei uns:

Tel. 05121 / 288 5127 oder info@rentei.de  
rentei GmbH · www.wohnen-villacura.de

Zuhause rundum versorgt

•  Kompetente Pflege und Betreuung
 in familiärer Atmosphäre
• Hohes Maß an persönlichem Service
• Vollstationäre Pflege
• Urlaubsbetreuung, Kurzzeitpflege
•  Hauseigene Küche
• Lichtdurchflutete, hochwertig 
 ausgestattete Appartements
• Bezaubernde Gartenanlage

Bockmühlenstraße 6 · 31185 Söhlde 

Tel: 05129 - 97 15-0

• Urlaubsbetreuung, Kurzzeit- und 
 Vollstationäre Pflege
•  Umfassende persönl. und telef. Beratung
•  Betreuung demenziell Erkrankter
•  Parkanlage mit Sonnenterrasse
•   Hauseigene Küche und 
 hauseigener Friseur
• Modernes, öffentliches Café
• Wellnessbad

Am Sonnenkamp 79–81 · 31157 Sarstedt 
Tel: 05066 - 9 04 89-0

• Professionelle Pflege und Betreuung 
 nach Krankenhausaufenthalt
• Individuelle Grund- u. Behandlungspflege 
• Hauswirtschaftl. Hilfe und Versorgung 
• Bezugspflege durch zuverlässiges 
 Stammpersonal  
• Pflegeberatung und Hilfe bei formellen 
 Angelegenheiten 
• Partner aller Kranken- u. Pflegekassen 

Osterstraße 33 · 31134 Hildesheim 
Tel: 05121 – 13 37 83

info@daslebenswerk.de ·  www.daslebenswerk.de

anz_lebenswerk_alle.indd   1 06.09.10   16:13

Günstige Nebeneingangs- und Kellertüren • Garagentore 
• Sektionaltore 
• Industrietore
• Torantriebe
• Markisen
• Rollläden

• Haustüren
• Insektenschutz
• Isolierglas
• Fenster
• Reparaturen  

aller Fabrikate

TISCHLEREI & BAUELEMENTE

Inh.: S. Parnitzke und K. Parnitzke · Am Kalischacht 10 · 31241 Ilsede
Büro: 05172 / 6278 · Mobil: 0178 / 2511170 · E-Mail: parnitzke.bauelemente@gmail.com

Dekore 

gemäß

aktueller 

Farbpalette

lieferbar

EIN ANTRIEB 3 SYSTEME
Vorbaurollladen, Textilscreens und
Raffstoren mit Solartechnik 2.0

Einfach ohne 
Stromanschluss

Günstige Nebeneingangs- und Kellertüren • Garagentore 
• Sektionaltore 
• Industrietore
• Torantriebe
• Markisen
• Rollläden

• Haustüren
• Insektenschutz
• Isolierglas
• Fenster
• Reparaturen  

aller Fabrikate

TISCHLEREI & BAUELEMENTE

Inh.: S. Parnitzke und K. Parnitzke · Am Kalischacht 10 · 31241 Ilsede
Büro: 05172 / 6278 · Mobil: 0178 / 2511170 · E-Mail: parnitzke.bauelemente@gmail.com

Dekore 

gemäß

aktueller 

Farbpalette

lieferbar

BETTELS & SCHRADER GBR
Daimlerring 6B
31135 Hildesheim

P L A K E T T E  F Ä L L I G ?
Wir führen Ihre Hauptuntersuchung durch!

GTÜ-PRÜFZENTRUM
Mastbergstraße 12

31137 Hildesheim

0 51 21 / 29 20 0
info@bs-hi.de www.bs-hi.de

V E R K E H R S U N F A L L ?
Wir erstellen das Gutachten!

Nils Höffler immer an Ihrer Seite

Ihre Versicherungsagentur vor Ort

Generalagentur Nils Höffler
Grebstr. 4, 31185 Söhlde
Tel. 05129 381  nils.hoeffler@continentale.de

Ihr Volkswagen Partner

Auto-Ludwig Salzgitter GmbH
Watenstedter Straße 19–21
38239 Salzgitter 
Tel. 05341 89880
info@autoludwigsz.de
www.auto-ludwig-sz.de

Volkswagen Service

HU Vorab-Check
Plakette fällig? Wir checken Ihr Auto vorab kostenlos.

HU Vorab-Check: 
0,00 €

Junggesellschaft begrüßt drei neue Mitglieder:

Buntes Treiben in Feldbergen
Feldbergen. Mit viel guter 

Laune, kreativen Kostümen 
und einer ordentlichen Portion 
Gemeinschaftsgeist zeigte sich 
die Junggesellschaft Feldbergen 
am 14. Februar von ihrer besten 
Seite. Trotz der kalten Tempera-
turen ließen es sich 27 Mitglie-
der nicht nehmen, gemeinsam 
durch die Ortschaft zu ziehen 
und für beste Stimmung bei den 
Einwohnerinnen und Einwoh-
nern zu sorgen.

Ob als Bauarbeiterin, Mär-
chenfigur, Tierkostüm oder in 
leuchtend bunten Verkleidungen 
– der Ideenreichtum der jungen 
Feldberger kannte keine Gren-
zen. Mit Musik, närrischen Grü-
ßen und guter Laune wurde das 
Dorf belebt und der Gemein-
schaftssinn sichtbar gestärkt. 
Viele Anwohner verfolgten das 
bunte Treiben mit einem Lä-
cheln und freuten sich über den 
Besuch der Junggesellschaft. Ein 
besonderer Höhepunkt des Ta-
ges war die Aufnahme von drei 
neuen Mitgliedern. Die Neuauf-
nahmen stärken nicht nur die 
Gruppe, sondern tragen auch 
dazu bei, die Traditionen in 
Feldbergen lebendig zu halten.

Im Rahmen der Veranstal-
tung bedankt sich die Jung-
gesellschaft ausdrücklich bei 
allen Unterstützerinnen und 
Unterstützern. Ein großer Dank 
gilt den zahlreichen Geld- und 

Sachspendern, die das Engage-
ment der jungen Menschen er-
möglichen. Ohne diese wertvolle 
Unterstützung wären viele Ak-
tionen und Veranstaltungen im 
Dorf nicht realisierbar.

Mit frischem Elan, neuen Mit-
gliedern und viel Motivation 
blickt die Junggesellschaft Feld-
bergen nun auf die kommenden 
Monate.

Lara Langer 

avacon.de

Energie. 
Immer.
Überall.

Friedrich Reulecke
Holzbau GmbH · Zimmerei · Holzhandlung

Im Teiche 11 · 31185 Söhlde
Telefon 0 51 29 / 74 52 
Telefax 0 51 29 / 76 25

E-Mail: zimmerei@reulecke-holzbau.de
Internet: www.reulecke-holzbau.de

Ihre Spende für weltweite Gleichberechtigung.
IBAN:  DE 93 3705 0198 0000 0440 40 

www.care.de

Frauen und Mädchen stärken 

Az_Gleichberechtigung_2021_04_Text_91x25_sw.indd   1 28.04.21   10:27
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Fastnachtsfrauen Söhlde trotzen dem Regen:

Spendenmarsch voller Erfolg
Söhlde. Die Vorbereitungen 

waren in vollem Gange, als eine 
Fastnachtsfrau in weiser Voraus-
sicht 25 Regenponchos kaufte. „In 
der Hoffnung, dass wir sie nicht 
brauchen“, war ihr Satz nach dem 
Einkauf. Am 12. Februar trafen 
sich die Frauen um 7.30 Uhr zum 
gemeinsamen Frühstück, um sich 
für den Marsch durch Söhlde zu 
stärken. Bereits das Gruppenbild, 
als Hommage an das 875-jährige 
Jubiläum Söhldes, fand im Regen 
statt. 

Da hatte der Wettergott et-
was falsch verstanden: Blumen 
benötigen viel Wasser und ja, 
Regen ist die beste Form der 
Wassergabe – aber so viel war 
dann doch nicht nötig. Da taten 
die aufmunternden Worte vieler 
Söhlderinnen und Söhlder gut.  
Einige waren sichtlich erstaunt, 
dass die glitzernden Blumen sich 
trotz des Wetters auf den Weg 
gemacht hatten und die Route 
auch nicht abkürzten. Doch die 
Frauen hatten stets im Hinter-
kopf, wofür sie unterwegs waren. 

Alle gesammelten Spenden 
sollten zu 100 Prozent an den 
Wildrose e. V. weitergeleitet 
werden. Ihre Präventionsarbeit 
gegen sexuellen Missbrauch 
stärkt und sensibilisiert Kinder 
und Jugendliche von der Kita 
bis zur weiterführenden Schule 
altersgerecht. Von Missbrauch 
betroffene Kinder und ihre An-
gehörigen finden Gehör, Rat und 
Hilfe bei den Mitarbeitenden des 
Vereins. Diese wichtige Arbeit 
wollten die Fastnachtsfrauen 

gern unterstützen und zogen 
Straße für Straße durch Söhlde. 
Die Lippenstifte wurden fleißig 
genutzt; wie immer bedeutet ein 
Herz an der Tür, dass sie da wa-
ren. Noch mehr Briefumschlä-
ge als sonst an den Türen von 
Menschen, die nicht zu Hause 
waren, zeigten den Frauen, dass 
der Hildesheimer Verein Wild-
rose e. V. von vielen unterstützt 
werden sollte. 

Natürlich durfte an Weiber-
fastnacht auch das traditionelle 
Abschneiden der Krawatten der 
Herren nicht fehlen. Im Rathaus 
wurden die Frauen bereits erwar-
tet und nicht nur die Krawatte 
des Bürgermeisters René Mari-
enfeldt wurde abgeschnitten. 

Im Laufe des Tages verhüllten 
sich dann immer mehr Rosen in 
die zuvor besorgten Regenpon-
chos. Aber die Stimmung blieb 

trotzdem gut. Nette Gespräche 
an den Haustüren, Wegeversor-
gung, kleine Snacks und warme 
Brühe machten den Spenden-
marsch für die Blumen gesellig 
und kurzweilig. 

Auch die kreative Idee von Jan 
Hendrik Kursawe sorgte für Be-
lustigung: Morgens sah er die 
grün- roten Blumen durchs Dorf 
ziehen. Kurzerhand besorgte er 
Gießkannen, um den Damen 
am Nachmittag die „Wärme von 
innen“ blumengerecht zuführen 
zu können. Das sorgte für Lacher 
und lustige Bilder. 

Auch der längste Tag geht zu 
Ende. Die Frauen merkten ihre 
Füße und waren glücklich über 
einen wieder gelungenen Spen-
denmarsch. Am nächsten Mor-
gen wurden die Dosen ausge-
zählt: Grandiose 4.748,21 Euro 
konnten sie an diesem Tag sam-

meln. Die Dosen standen nun 
noch eine Woche im Ruske Ge-
tränkefachmarkt, dem Geschen-
kestübchen Söhlde, der Apotheke 
Söhlde, dem Kunstcafé The Barn, 
der Spill Heißmangel und dem 
Friseursalon Team JennifHair in 
Groß Lafferde bereit. 

Auch per PayPal war dieses Jahr 
eine Spende möglich (fastnachts-
frauen.soehlde@gmx.de –Jenni-
fer Thias). Die Fastnachtsfrauen 
freuen sich schon darauf, in den 
kommenden Wochen den End- 
Spendenbetrag an die Wildrose 
e. V. übergeben zu können.

 „Die Spendenbereitschaft der 
Söhlderinnen und Söhlder war 
wieder groß und dann so viel 
Herzlichkeit an den Türen – da-
für gehe ich auch bei Regen los“, 
sagte eine der Frauen am Abend. 
Danke Söhlde und helau!

Annemarie Meier

Bürgermeister René Marienfeldt nahm es wie immer mit Humor, 
als seine Krawatte der Schere zum Opfer fiel.

Das Team um Jan Hendrik Kursawe „goss“ die Blumen. Lacher wa-
ren garantiert.

Die Söhlder Fastnachtsfrauen senden blumige Grüße zum 875-jährigen Jubiläum Söhldes.

Versammlung des Heimatvereins Hoheneggelsen:

Heimatmuseum plant 
Öffnung nach Vereinbarung

Hoheneggelsen. Zur Jahres-
hauptversammlung trafen sich 33 
Heimatfreunde im Heimatmuse-
um. Hier konnten Brigitte und Jörg 
Krenz als neue Mitglieder begrüßt 
werden, so dass unser Heimatver-
ein nun insgesamt 104 Mitglieder 
zählt. Harry Stiewe und Jörg Wed-
dige gaben uns einen interessanten 
Rückblick auf die Veranstaltungen 
und Aktivitäten im letzten Jahr. 
Die Kassenprüfer Birgit Stiewe 
und Wilfried Höffler bescheinigen 
dem Kassenwart Helge Ruthemann 
eine einwandfreie Kassenführung 
und Jörg Weddige wurde erneut 
als Schriftführer für drei weitere 
Jahre gewählt. 

Da in der Vergangenheit die 
festen Öffnungszeiten am ersten 
Mittwoch eines Monats nur sel-
ten Besucher in unser Museum 
lockten, wurde beschlossen die-
ses Verfahren zu ändern. Ab der 
Sommerpause wird das Heimat-
museum für Besuchergruppen nur 
noch nach Absprache geöffnet. Es 
ist dann allerdings möglich, dass 
die Besucher auch unsere Räum-
lichkeiten für ein anschließendes 
Kaffeetrinken nutzen. Nur der ggfs. 
zu verzehrende Kuchen müsste 

selbst mitgebracht werden. So kön-
nen die Mitglieder des Heimatver-
eins alle Besucher in Ruhe durch 
das Museum führen und bei der 
Besichtigung auch auf individuell 
gewünschte Schwerpunkte Rück-
sicht nehmen.

Für dieses Jahr ist noch einiges 
geplant. Unser Spieleabend fand 
bereits am 21. Februar statt, sowie 
es schon auf der Versammlung 
verkündet wurde. Vom Präventi-
onsteam der Polizei in Hildesheim 
kommt am 11. März Frank Kom-
pe zu uns. Für diese Veranstaltung 
nimmt Harry Stiewe die Anmel-
dungen entgegen (Tel. 05129 8444). 

Am 21. Mai ist unsere Tagesfahrt 
in den Raum Höxter geplant. Wir 
wollen die Benediktinerabtei Ma-
rienmünster bei einer Führung 
erkunden, anschließend erwartet 
uns ein leckeres Spargelbüfett. Eine 
Schifffahrt auf dem Stausee im Tal 
der Emmer rundet den Tag bei Kaf-
fee und Kuchen ab. Anmeldungen 
dazu nimmt Sabine Weddige ent-
gegen (Tel 05129 96130). Gern 
können auch Nichtmitglieder an 
unseren beiden Veranstaltungen 
teilnehmen, Gäste sind herzlich 
willkommen.     	 Der Vorstand

HEIMSPIELE 2025/2026
Sporthalle Marienburger Höhe - Greifswalder Str. 7 - Hildesheim

Sa. 07.03.26 20.00 Uhr SC Potsdam II

Sa. 28.03.26 20.00 Uhr SV Energie Cottbus

Sa. 11.04.26 20.00 Uhr USC Münster II

2. Volleyball-Bundesliga

Partner des

Weitere Infos unter: team48volleyball.de Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!

Kurze Wege, persönliche Betreuung
Trotz der Größe des über 50-köpfigen Teams, das sich durch 
stetige Weiterbildung auf dem neuesten wissenschaft-
lichen Stand hält, bleibt der persönliche Kontakt zentral. 
Kurze Wege und eine enge interne Absprache garantieren, 
dass die Behandlung exakt auf die individuellen Bedürfnisse 
zugeschnitten ist. Interessierte können sich unkompliziert 
an die Anmeldung wenden, um ihre Behandlung ohne lange 
Wartezeiten zu beginnen.

Logopädie, Physio- und Ergotherapie vereint

Aktiv zur Genesung: 
Moderne Trainingsgeräte und  

individuelle Übungen helfen dabei,  
die Beweglichkeit für Alltag und 

Sport schnell zurückzugewinnen. 

Das Team – Interdisziplinär zum Erfolg: 
Die Spezialistinnen und Spezialisten der drei Fachbereiche 

arbeiten Hand in Hand, um für jede Patientin und jeden
Patienten einen individuell abgestimmten Therapieplan
zu gestalten. Von links: Marcus Peters (Abteilungsleiter
Therapie Campus), Alexandra Ringe (Fachliche Leitung  

Ergotherapie) und Wiebke Leinemann (Fachliche Leitung 
Logopädie).
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Helios Therapie Campus am Helios Klinikum Hildesheim baut regionales Kompetenzzentrum massiv aus

Ergotherapie –  
Alltagskompetenz im Fokus: 

Die spezialisierte Handtherapie 
und gezielte Übungen helfen 

dabei, die Eigenständigkeit 
 im Beruf und Privatleben 

zurückzugewinnen.

Logopädie – Sicher kommunizieren:
 Gezielte Arbeit an der Ausdrucks kraft 

und Schluckfunktion ermöglicht es,  
am gesellschaftlichen Leben wieder aktiv 

und selbstbewusst teilzunehmen.“

Der Helios Therapie Campus setzt neue Maßstäbe in der regionalen Patientenversorgung und baut seine Rolle als führendes Kompetenz - 

zentrum für Rehabilitation konsequent aus. Durch eine Investition im fünfstelligen Bereich, sechs neue Spezialräume und ein Team von 

mittlerweile über 50 Experten unter der Leitung von Marcus Peters bietet das Zentrum ein Therapiespektrum an, das die Brücke zwischen 

hochkarätiger Sportlerbetreuung und moderner Rehabilitation für jedermann schlägt. Dank dieser jüngsten Erweiterung sowie der perso-

nellen Verstärkung profitieren Patientinnen und Patienten derzeit von einer besonders zeitnahen Terminvergabe.

Ein Krankenhausaufenthalt endet oft nicht mit der Entlas-
sung. Um den Heilungserfolg nachhaltig zu sichern, setzt 
das Helios Klinikum Hildesheim auf ein integriertes Thera-
piekonzept, das weit über die stationäre Behandlung hin-
ausgeht. Physio-, Ergotherapie und Logopädie runden das 
medizinische Angebot des Klinikums ab. Der Helios Thera-
pie Campus vereint diese drei Disziplinen zu einem starken, 
interdisziplinären Verbund. Das Besondere: Die Expertin-
nen und Experten begleiten Patientinnen und Patienten 
sowohl stationär während des Klinikaufenthalts als auch 
ambulant in der Nachsorge. Ebenfalls sind externe Praxis-
patienten gern gesehen.

Kurze Wege, persönliche Betreuung 
„Wir bieten eine lückenlose therapeutische Kette an“,  
erklärt Marcus Peters, Leiter des Therapie Campus.  
„Hier trifft jahrelange Erfahrung auf modernste Tech-
nik. Ein ganzheitliches Konzept, das sowohl Kassen- als 
auch Privatpatienten offensteht. Durch die enge Verzah-
nung der Fachbereiche werden Therapiepläne individuell  
abgestimmt, um die Beweglichkeit, Selbstständigkeit 
und Kommunikationsfähigkeit der Patienten bestmöglich 
wiederherzustellen.“
Die Erweiterung umfasst unter anderem großzügige  
Behandlungsräume mit bis zu 25 Quadratmetern Fläche, die 
eine individuelle und diskrete Betreuung ermöglichen. „Wir 
unterstützen die Patienten dabei, ein selbstbestimmtes  
Leben im Beruf und Alltag zurückzugewinnen mit fachlicher 
Kompetenz und viel Empathie“, erklärt der Abteilungsleiter 
und betont: „Besonders nach einschneidenden Ereignissen 
wie einem Schlaganfall zählt jede Minute. An unserem Cam-
pus profitieren die Patienten von kurzen Wegen. Die enge 
Taktung zwischen den Fachbereichen garantiert, dass die 
individuell abgestimmten Therapiepläne – vom Kleinkind 
bis ins hohe Erwachsenenalter – nahtlos ineinandergrei-
fen. Dieses Netzwerk sorgt für maximale Ergebnisse in 
minimaler Zeit.“

High-Tech für die Genesung
• Moderne Trainingsfläche: Galileo-Vibrationsgeräte und 

Sling-Trainer stehen für die gezielte Aussteuerung der 
Muskulatur und funktionelle Ganzkörperübungen bereit.

• Schmerztherapie & Heilung: Das Team setzt auf inno-
vative Elektro-Therapie und Laser-Behandlungen. Diese 
lindern Rücken- und Nackenbeschwerden und unter-
stützen hocheffektiv die Heilung von Hämatomen so-
wie Wundheilungsstörungen.

Spezialisierung als Erfolgsrezept 
Neben der engen Verzahnung der Kerndisziplinen bietet 
der Campus seltene Spezialisierungen an:
• Zertifizierte Handtherapie: Drei Spezialisten kümmern 

sich um Arm-Hand-Rehabilitation und individuellen 
Schienenbau.

• Skoliose-Therapie nach Schroth: Ein gezieltes Angebot 
bei Wirbelsäulendeformitäten.

• Beckenbodentherapie: In geschütztem Rahmen werden 
Funktionsstörungen bei Männern und Frauen diskret 
behandelt.

Kontakt & Terminvereinbarung:

Helios Therapie Campus Hildesheim (Ebene -1)
Telefon: (05121) 894-3761
E-Mail: Hi-TherapieCampus@helios-gesundheit.de     

Weitere Informationen  
gibt es auf der Webseite

Traditionelle Braunkohlwanderung des SPD-Ortsvereins Söhlde:

The same procedure as every year
Söhlde. Es war wieder der 

letzte Sonntag im Januar und 
damit Zeit für die traditio-
nelle Braun-(Grün-)Kohlwan-
derung des SPD-Ortsvereins. 
Wie in jedem Jahr trafen sich 
die Mitglieder und viele An-
gehörige in Hoheneggelsen, 
Söhlde, Nettlingen und Bett-
rum um zunächst in einem 
Sternmarsch eine willkom-
mene Zwischenstation in Bett-
rum anzusteuern. Michael und 
Ute Grajetzky warteten bereits 

mit Glühwein, alkoholfreiem 
Punsch und einigen Leckereien 
auf die durchgefrorenen Wan-
derer. Dankend wurde die in-
nere Erwärmung angenommen 
und die ersten interessanten 
Gespräche konnten begonnen 
werden. Nachdem sich alle ein 
wenig gestärkt und vor allem 
erwärmt hatten, brach die nun 
geschlossene Gesellschaft auf, 
um die letzte Etappe durch die 
Feldmark in Richtung Nettlin-
gen in Angriff zu nehmen.

Am oder besser im „Ham-
burger Hof“ fanden sich alle 
zum Braun-/Grün-Kohlessen 
ein. Peter Aumann mit seinem 
Team hatte ein tolles Büfett 
aufgebaut, wo es neben dem 
traditionellen Essen auch für 
Nicht-Braunkohl-Liebhaber ge-
nügend Alternatives gab, selbst 
vegetarisches Essen war vor-
bereitet. Dafür gebührt dem 
Team im „Hamburger Hof“ un-
ser ausdrücklicher Dank.

Auch Ehrengäste fanden den 
Weg nach Nettlingen, so war 
unsere Bundestagsabgeord-
nete Daniela Rump unser Gast, 
ebenso unser Landtagsabge-

ordneter Markus Brinkmann. 
Beide ließen es sich nicht neh-
men, einige Worte an die Ge-
nossinnen und Genossen des 
Ortsvereins zu richten.

Im Rahmen unserer Veran-
staltung konnte wieder unser 
beliebter Grünkohlorden ver-
liehen werden. Nachdem Da-
niela Rump diesen Orden im 
vergangenen Jahr mit Würde 
getragen hat (das sie bei ihren 
Reden im Bundestag diesen 
Orden nicht trug, wurde kri-

tisch angemerkt), wurde er in 
diesem Jahr an unser jüngs-
tes Mitglied, Paula Schrick, 
übergeben, verbunden mit der 
Hoffnung, dass der Ortsverein 
Söhlde vor allem jugendliche 
Impulse erhält.

Nach dem leckeren Essen und 
vielfältigen Gesprächen gingen 
die Teilnehmer auseinander, 
nicht ohne bereits den Gedan-
ken an den letzten Sonntag im 
Januar 2027 in sich zu tragen.

Manfred Lukaschewski

Grüne Straße 7 • 31185 Söhlde • Tel.: 05129 5034224

Inh. S. Herting

Ihr Geschäft mit großer Auswahl an Prinz-Spirituosen, 
Wolle, Tee sowie Feinkost-Spezialitäten u.v.m.

Di. – Sa. 9.00 – 12.00 Uhr und Di. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr

Im März: 10 % auf unsere Gewürze und Öle



Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!

Kurze Wege, persönliche Betreuung
Trotz der Größe des über 50-köpfigen Teams, das sich durch 
stetige Weiterbildung auf dem neuesten wissenschaft-
lichen Stand hält, bleibt der persönliche Kontakt zentral. 
Kurze Wege und eine enge interne Absprache garantieren, 
dass die Behandlung exakt auf die individuellen Bedürfnisse 
zugeschnitten ist. Interessierte können sich unkompliziert 
an die Anmeldung wenden, um ihre Behandlung ohne lange 
Wartezeiten zu beginnen.

Logopädie, Physio- und Ergotherapie vereint

Aktiv zur Genesung: 
Moderne Trainingsgeräte und  

individuelle Übungen helfen dabei,  
die Beweglichkeit für Alltag und 

Sport schnell zurückzugewinnen. 

Das Team – Interdisziplinär zum Erfolg: 
Die Spezialistinnen und Spezialisten der drei Fachbereiche 

arbeiten Hand in Hand, um für jede Patientin und jeden
Patienten einen individuell abgestimmten Therapieplan
zu gestalten. Von links: Marcus Peters (Abteilungsleiter
Therapie Campus), Alexandra Ringe (Fachliche Leitung  

Ergotherapie) und Wiebke Leinemann (Fachliche Leitung 
Logopädie).
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Helios Therapie Campus am Helios Klinikum Hildesheim baut regionales Kompetenzzentrum massiv aus

Ergotherapie –  
Alltagskompetenz im Fokus: 

Die spezialisierte Handtherapie 
und gezielte Übungen helfen 

dabei, die Eigenständigkeit 
 im Beruf und Privatleben 

zurückzugewinnen.

Logopädie – Sicher kommunizieren:
 Gezielte Arbeit an der Ausdrucks kraft 

und Schluckfunktion ermöglicht es,  
am gesellschaftlichen Leben wieder aktiv 

und selbstbewusst teilzunehmen.“

Der Helios Therapie Campus setzt neue Maßstäbe in der regionalen Patientenversorgung und baut seine Rolle als führendes Kompetenz - 

zentrum für Rehabilitation konsequent aus. Durch eine Investition im fünfstelligen Bereich, sechs neue Spezialräume und ein Team von 

mittlerweile über 50 Experten unter der Leitung von Marcus Peters bietet das Zentrum ein Therapiespektrum an, das die Brücke zwischen 

hochkarätiger Sportlerbetreuung und moderner Rehabilitation für jedermann schlägt. Dank dieser jüngsten Erweiterung sowie der perso-

nellen Verstärkung profitieren Patientinnen und Patienten derzeit von einer besonders zeitnahen Terminvergabe.

Ein Krankenhausaufenthalt endet oft nicht mit der Entlas-
sung. Um den Heilungserfolg nachhaltig zu sichern, setzt 
das Helios Klinikum Hildesheim auf ein integriertes Thera-
piekonzept, das weit über die stationäre Behandlung hin-
ausgeht. Physio-, Ergotherapie und Logopädie runden das 
medizinische Angebot des Klinikums ab. Der Helios Thera-
pie Campus vereint diese drei Disziplinen zu einem starken, 
interdisziplinären Verbund. Das Besondere: Die Expertin-
nen und Experten begleiten Patientinnen und Patienten 
sowohl stationär während des Klinikaufenthalts als auch 
ambulant in der Nachsorge. Ebenfalls sind externe Praxis-
patienten gern gesehen.

Kurze Wege, persönliche Betreuung 
„Wir bieten eine lückenlose therapeutische Kette an“,  
erklärt Marcus Peters, Leiter des Therapie Campus.  
„Hier trifft jahrelange Erfahrung auf modernste Tech-
nik. Ein ganzheitliches Konzept, das sowohl Kassen- als 
auch Privatpatienten offensteht. Durch die enge Verzah-
nung der Fachbereiche werden Therapiepläne individuell  
abgestimmt, um die Beweglichkeit, Selbstständigkeit 
und Kommunikationsfähigkeit der Patienten bestmöglich 
wiederherzustellen.“
Die Erweiterung umfasst unter anderem großzügige  
Behandlungsräume mit bis zu 25 Quadratmetern Fläche, die 
eine individuelle und diskrete Betreuung ermöglichen. „Wir 
unterstützen die Patienten dabei, ein selbstbestimmtes  
Leben im Beruf und Alltag zurückzugewinnen mit fachlicher 
Kompetenz und viel Empathie“, erklärt der Abteilungsleiter 
und betont: „Besonders nach einschneidenden Ereignissen 
wie einem Schlaganfall zählt jede Minute. An unserem Cam-
pus profitieren die Patienten von kurzen Wegen. Die enge 
Taktung zwischen den Fachbereichen garantiert, dass die 
individuell abgestimmten Therapiepläne – vom Kleinkind 
bis ins hohe Erwachsenenalter – nahtlos ineinandergrei-
fen. Dieses Netzwerk sorgt für maximale Ergebnisse in 
minimaler Zeit.“

High-Tech für die Genesung
• Moderne Trainingsfläche: Galileo-Vibrationsgeräte und 

Sling-Trainer stehen für die gezielte Aussteuerung der 
Muskulatur und funktionelle Ganzkörperübungen bereit.

• Schmerztherapie & Heilung: Das Team setzt auf inno-
vative Elektro-Therapie und Laser-Behandlungen. Diese 
lindern Rücken- und Nackenbeschwerden und unter-
stützen hocheffektiv die Heilung von Hämatomen so-
wie Wundheilungsstörungen.

Spezialisierung als Erfolgsrezept 
Neben der engen Verzahnung der Kerndisziplinen bietet 
der Campus seltene Spezialisierungen an:
• Zertifizierte Handtherapie: Drei Spezialisten kümmern 

sich um Arm-Hand-Rehabilitation und individuellen 
Schienenbau.

• Skoliose-Therapie nach Schroth: Ein gezieltes Angebot 
bei Wirbelsäulendeformitäten.

• Beckenbodentherapie: In geschütztem Rahmen werden 
Funktionsstörungen bei Männern und Frauen diskret 
behandelt.

Kontakt & Terminvereinbarung:

Helios Therapie Campus Hildesheim (Ebene -1)
Telefon: (05121) 894-3761
E-Mail: Hi-TherapieCampus@helios-gesundheit.de     

Weitere Informationen  
gibt es auf der Webseite
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Immer der Günstigste 

und Sauberste Strom

DANK Heartbeat AI

Mit unseren Intelligenten Energieprodukten für dein Zuhause:

Alles aus einer Hand: Beratung, Planung, Installation und Wartung. 

Besuche deinen regionalen Meisterbetrieb ganz in deiner Nähe

Solaranlage                    Wärmepumpe                  Stromspeicher

Klimaanlage                   Wallbox                                Heartbeat AI

1KOMMA5° Hildesheim  ਀

Daimlerring 6

31135 Hildesheim                       ਀

Tei: +49 k.2. 280kk80

www.d.1k5hiie
esheie.de




1KOMMA5° Braunschweig ਀

Hansestraße 76 

38112 Braunschweig                      $

Tei: +49 531 1293970

www.d.1k5braunschweig.de





